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Anhang

Erhebungsunterlagen

Bevölkerung am 31. 1 2. 2000 nach Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Gebietsstand

Die Angaben für Deutschtand beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.70.7990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Eundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

DieAngaben fürdie neuen [änderund Berlin-Ost beziehen sich auf die LänderBrandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden
weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abktirzungen

729

736

0
X

SGB VIII

BSHG

ISE

Achtes Buch Sozialgesetzbuch - Kinder- und lugendhilfe -

Bundessoz ia lh ilfegesetz
lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppe, Staatsangehörigkeit.
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Statistisches Bundesamt

Übersicht über die in den Tabellen "Erzieherische Hilfen außerhatb

des Elternhauses am 31.12.2000" berücksichtigten Merkmale

Auszählgruppe

Erhebungsmerkmale

Tabellen-Nr,

1" zl " ,t .:t,,
Hilfen für iunge Menschen am
3 1 .1 2.2000

x x x x x x x x x x x x x x x x X

persönliche Merkmale x x x x x x x x x x x x x x x X x

Art der Hilfe x x x x x x x x x x x

Unterbringungsform x x x x x x x x x

vorangegangene Hilfe x x x

Aufenthalt vor der Hilfe x x x x

Familienstand der Eltem x x x x

Sorgerec htsstatus x x x

Umstände der Unterbringung x x x

Dauer der Hilfe x x x x

Länder x x

-7 -
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

A[lgemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und lugendhilfestatistiken
ist das im früheren Bundesgebiet am 1.1.1991 und in
den neuen Ländern am 3. 10.1990 in Kraft getretene
Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilfe-
rechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - KJHG) als Achtes
Buch Sozialgesetzbuch (SGB VllD.1)

Die erzieherischen Hilfen gehören neben der lugend-
arbeit, dem lugendschutz, der Förderung der Erziehung
in der Familie und der Förderung von Kindern in Tages-
einrichtungen und Tagespflege zu den Leistungen der
Jugendhitfe. 2)

Die Hilfe zur Erziehung hat die Aufgabe, durch geeig-
nete Maßnahmen die Erziehung im Elternhaus zu unter-
stützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu erset-
zen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in denlenigen
Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem Wohle
des Kindes oder des lugendlichen entsprechende Erzie-
hung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB VllD. Die Hilfen
werden Kindern unter 14 Jahren, lugendlichen ab 14
.|ahren bis unter 18 Jahren sowie jungen Volljährigen ab
18 Jahren bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres
gewährt, nur in Ausnahmefätlen darüber hinaus.

Die vorliegende Veröffentlichung befasst sich mit dem
Teil der erzieherischen Hilfen, der außerhalb des Eltern-
hauses gewährt wird. Mit den Hilfen wird Einfluss
genommen auf die Verbesserung der Entwicklung der
Kinder und Jugendlichen. Maßnahmen dazu sind die
Erziehung in der Tages- oder Vollzeitpflege in einer
Pflegefamitie oder einem Heim. Die den jungen Voll-
jährigen gewährten Hilfen sollen Einfluss auf ihre
Persönlichkeitsentwicklung nehmen und sie zu einer
ei genvera ntwortl i c h en Leben sfü h run g befä h i gen.

Zu den erzieherischen Hitfen außerhalb des Eltern-
hauses gehören:

Eziehung in einer Tagesgruppe

Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer geeig-
neten Form der Familienpflege erfolgen. Diese Hilfe ist
übenariegend Kindern und Jugendlichen im Alter
zwischen 8 und 14 lahren bestimmt. Sie soll ihre
Entwicklung durch soziales Lernen in der Gruppe,
Begleitung der schulischen Förderung und Elternarbeit
unterstützen und dadurch den Verbleib des Kindes
oder des Jugendlichen in seiner Familie sichern.

1)Kinden und lugendhilfegesetz (|(JHG) - Achtes Buch Soziat-
gesetzbuch (SGB VllD in der Fassung der Bekanntmachung
vom 8. Dezember 7998 (BGBI. I 5.3546), zutetzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom g.April 2002 (BGBI. I S.
1239).

2)Einen umfassenden überbtick über die Aufgaben der lu-
gendhitfe und der jugendhilfestatistik gibt Ulrich Hoffmann:
,,Neuordnung der Jugendhilfestatistik", in: Wirtschaft und
Statistik, Heft317997, S.153 ff.

Vollzeitpflege

Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefamilie,
bei Venruandten oder Nichtverwandten. Diese Hilfe kann
nach der Situation der Herkunftsfamilie entweder eine
zeitlich befristete Erziehungshilfe oder eine auf Dauer
angelegte Lebensform sein.

Heimeziehung und sonstige betreute Wohnform

Durch eine Verbindung von Atltagserleben und päda-
gogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung gefördert
werden mit dem Ziel ihrer Rückkehr in die Familie oder
der Erziehung in einer anderen Familie sowie der Förde-
rung des lungen Menschen zur Selbständigkeit.

lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Sie ist eine stark auf die individueile Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihn in
die Gesellschaft integrieren und zu einer eigenverant-
worttichen Lebensführung befähigen soll. Diese Hitfeart
wird den lugendlichen in besonders gefährdeten
Lebenssituationen angeboten und ist in der RegeI auf
längere Zeit angelegt.

Erläuterungen zur Statisti k

Bei den erzieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zuständigkeit bei
den öffentlichen Jugendhilfeträgern.

ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfasst:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge -iährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet (Abgänge
-iährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(ährlichh

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hitfen in fünfjährtichen Abständen.

Die alte fünf Jahre durchzuführende Bestandserhebung,
deren Ergebnisse zum 31.12.2000 in dieser Ver-
öffentlichung vorgelegt werden, bildet die Grundlage für
eine lährliche Fortschreibung der Bestände mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abgänge sowie Anderungen
der Unterbringungsform) in den dazwischen liegenden
Jahren. Mittels eines Durchschreibeverfahrens werden
die bei der Bestandserhebung und bei der Erfassung
der Zugänge eingetragenen Daten auf die Abgangs-
meldung übertragen und stehen damit sowohI bei der
Aufbereitung der Ergebnisse der Abgangsstatistik als
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auch für die Fortschreibung der Bestände zur Ver'
fügung.
Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönliche
als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzelnen aus
den im Anhang abgedruckten Erhebungsunterlagen
ersichtlich sind. Besonders hingewiesen sei in diesem
Zusammenhang darauf, dass beim Abschtuß einer Hilfe
auch nach der Dauer der gesamten bisherigen Unter-
bringung in Heimen und in anderen Familien sowie
nach der ZahI der Heime und Familien gefragt wird, in
denen der junge Mensch sich insgesamt während der
erzieherischen Hilfe aufgehalten hat. Damit können
Erkenntnisse über typische Abfolgen erzieherischer
Hilfen gewonnen werden.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhebungs-
bereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen sind den
im Anhang abgedruckten Erhebungsunterlagen zu ent-
neh men.

Weitere Veröffentlichu n gen zur Kinder-
und f ugend hilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.7.7 lnstitutionetle Beratung, Einzelbetreuung
und sozialpädagogische Familienhilfe
'iährlich

6.7.2 Erzieherische Hilfen außerhalb des Eltern'
hauses 'lährtich

6.7.3 Adoptionen, vortäufige Schutzmaßnahmen
und sonstige Hilfen 'iährlich

6.2 Maßnahmen der lugendarbeit im Rahmen der
Jugendhilfe t996 - vierjährtich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe 7998 - vierlährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1998
- vierjährlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Jugendhilfe- jährlich

2) Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik"

Erziehungsberatung 1991 (8 I L993)

Ausgewä htte erzieherische H ilfen 1 991 (1 L I t993)
f ugendarbeit 1992 (9It994)
Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
7993 (717995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhitfe t993 (2 | 1996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (1217996)

Einrichtungen und tätige Personen in derJugendhilfe
1994 (41t997)

Ambulante erzieherische Hilfen 1995 (71L997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Familie,
Senioren, Frauen und lugend, Band 125

,,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
0st"
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Deutschland
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Bestehende Hilfen am 37.72.2000 nach Altersgruppen und Geschlecht
ie 10 000 junge Menschen 1)
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Schaubild 3
Deutschland

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Bestehende Hilfen am 37. 72.2000 nach Art und bisheriger Dauer der Hilfe

Hffi Erziehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitpflege in einer
anderen Familie

Heimeziehung; sonstige
betreute Wohnform

lntensive sozialpädago-
gische Einzelbetreuung
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unter
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Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männ1ich.......................

Alter von ... bis
unter... ,ahren

unter 1 ..................
1 . 3 .....................

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

1 Hilfen furiunge Menschen am 31. 12. 2000 nach persönlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbrintun$brm

J-6
6-9
9-7

12-15
15 - 18
78-27

72-75
15,18

556
2 047
4 287
7 985

15 672
19 298
19 935

8 114
594

1t
104
248

7 829
5 188
1 629

832
x
x

77 845
x

10 815
1 030

3

82
138
777

7 834
1 053

208
x
x

4 089
x

3 797
292

18
186
386

2 600
7 022
4 682
1 040

x
x

7
46

793
7 739
5 018
3 524

789
x
x

2

37
707
777

7 764
993
787

x
x

3 801
x

3 530
277

9
83

300
2 450
6 782
4 577

976
x
x

380
7 594
3 787
4 011
5 027
5 002
4 388
1 306

77

307
1 398
2 929
1 796
4 775
5 007
4 526
7 287

62

687
2 992
6 776
7 807
9 736

10 009
8 974
2 593

739

27

743
383
649
977

7 239
7 303

216
9

359
7 457
2 804
3 362
4 050
7 761
3 085
1 090

68

284
7 272
2 561
3 238
3 772
3 787
3 277
1 083

55

643
2 723
5 367
5 500
7 822
7 544
6 362
2 173

121

161
149
846

2 745
5 368

10 428
74 047

6342
478

151
328
819

2 074
5 717
9 841

11 688
4 724

266

10
21
27
77

237
577

7 926
7 754

777

x
x
x
x
x

10
433

7 064
95

lntensive
sozial-

pädago-
gische
Einzel'

betreuung

7 273
774

13
97

520
584

37

630
615

1 103
742

48
336

1 188
1 050

70

78 422 1 1 845 77 776 24 966 4 934 20 032 40 764 34 428 4 734 7 602 7 447

2

12 - 1 5 ................
15 - 18................
18. 21 ................
21 und ä|ter........

unter 18 ................
18 und älter ..........,

deutsch
nicht deutsch

Weiblich ........................

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ..................
1 - 3.....................
3 - 6.....................
5. 9.....................
9 - 72 ...................

15
219
668
465

39

942
505

69 774
I 708

72747
5 675

77 376

10 308
1 008

23 583
1 383

23 809
7 757

4 709
225

4 702
232

78874
1 158

79 707
925

13 144
6820

35 850
3 374

30 038
4390

37 779
2709

2 86J
7 277

3 760
374

443
7 759

7 377
237

58920 4 089 3 801 24027 4702 79 125 29 559 23 221 4049 2 287 7 245

455
1 783
3 758
5 931
9 460

72 040
17 050

7 847
602

23
726
166
558
943

1 226
7 249

204
7

44
269
749

7 207
7 974
2 465
2 552

420
76

745
303
697

7 164
2 898
5 883

17 796
5 970

509

131
286
666

1 304
2 799
5 500
9 034
3 262

247

74
77
25
60
99

174
2 089
7 259

772

x
x
x
x
x
9

673
7 449

756

682
1 605

2 042
245

79
1 106
2 513

257

21 und älter

unter 18.....
18 und älter

deutsch .....................
nicht deutsch ............

lnsgesamt .....................

Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ..................
1 - 3 .....................
3 - 6.....................
6 - 9.....................
9 - 12 ...................

50 477
I 443

54 A49
4 077

22 678
7 349

22 877
7 276

4 497
217

4 482
220

18 187
1 138

78 329
996

23 080
6 479

27 738
2 427

56 424
73 299

63 988
5 735

19 720
3 503

27 377
1 852

49 758
7 891

53 090
4 567

2 678
7 377

3 725
324

737 342 7s 934 \s 777 48 993 9 636 39 357 69 721 57 657 8 183 3 889 2 692

1 011
3 830
8 039

73 976
25 072
31 338
36 985
15 955

7 796

306
652

7 537
3 509
I 265

16 311
25 843
72 372

987

282
614

1 485
3 378
7 936

75 341
20 722
7 386

507

24
38
52

131
330
9s1

4 015
2 473

229
18 - 21 ..............
21 und ä|ter......

unter 18 ................
18 und älter...........

deutsch .....................
nicht deutsch ............

75934 75777
x x

120 191
77 757

727 596
9 746

74 572
7 322

13 838
I 279

46 267
2 732

46 620
2 373

9 200
436

9 784
452

37 061
2 296

17 436
7 927

7 485
698

7 725
2 764

3 473
476

5 547
2 642

7 572
1 120

Vollzeitpflege in einer
anderen Familie

Eniehung in einer
Tagesgruppe

Heimeziehung;
sonstige betreute wohnform

daruntel
davon Unter-

brinrunc bei/in davon Unterbringung in

zusammen Groß-
eltem/

Ve]wandten

Pflege-
famitie

zusammen
einem
Heim

einer Wohn.
gemein-
schaft

eigener
Wohnung

lnsgesamt
zusammen

Unter-
bringung
in einer
Tages-

gruppe in
einer Ein-
richtunt

Statistisches Eundesamt, Fachserie 1 3, R 5.1.4, 2000
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Deutsc h land

2.7

Lfd.
Nr.

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen ftirlunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art derHilfe, Unter

2.1 lns

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

22 456 4 677 3 520 437

72
60

120
303
819
910
890
374

12

20 211
2 245

3 774
406

2

1

4
5

6

8
9

10

11
72

13
74

Männlich
Altervon... bis
unter ... Jahren

unter 1 .....................

78 422 75 779

556
2 047
4 281
7 985

75 612
79 298
t9 935
8774

594

69 774
8 708

1-3
3-6
6-9
9- 1

72 747
5 675

5E 920

54 849
4 071

14 074
1 705

72 524

10 502
2 022

62 643

55 863
6 780

58 673
3 970

46 396

39 975
6 427

41 484
2 972

109 039

s94
2 831
6392

71 099
79 973
25 274
29 715
72 399

802

95 838
13 201

702 757
6 882

75 943 5 121

4 444
677

4 527
600

9 792

8 665
7 727

8 550
7 242

3 326
794

2 09s

5 615

25
96

227
470

r 155
1 348
7 524

703
66

4 846
769

233
518
894

7 679
1 776
J 641
1 768
7 745

183

323
1 529
3 387
6 366

72 436
75 655
76 767
6369

477

111
488
997

2 248
4 898
5 880
5 589
2 724

121

61
282
459
513
639
890

7 J77
431

19

4 227
450

x
x
x

13
87

165
126

44
2

; :::

deutsch ......................

18-2l
21 und älter ........

13 851
7 928

nicht deutsch
21 268

1 188
4 029

642

397
46

406
31

74415 U/eib1ich..............
Alter von ... bis
unter... lahren

76
77
18
79
20
27

22
23
24

25
26

27
28

30
37
32
13
14
15
36
37
38

39
40

47
42

unter 455
7 783
3 758
5 937
9 460

12040
77 050

7 841
602

50 477
I 443

784
481
7s3

1 198
1 923
2 487
3 482
1 811

277

277
t 302
3 005
4 733
7 537
9 559

13 568
5 030

397

702
405
856

1 467
2 681
3 159
4 878
2 081

774

52
202
437
460
584
882

1 833
645

32

13
36

to7
757
337
438
634
329

14

7 732
363

7 971
722

x
x
x
4

79
53
47
25

2

3

6
9
1

1

3

6
9 2 ......,.........

72 - 15 ........
15.18........
18. 21 ........
21 und ältei

deutsch........
nicht deutsch

29 lnsgeSamt...........
Altervon ... bis
unter ... Jahren

unter 1

77 365
7 159

13 748
2 795

15 739
804

777
27

x
x
x

77
106
218
767
69

4

7J7
7

58r

1

1
6
9

72
15

2

717 342

1 011
3 830
8 039

73 916
25 072
31 338
36985
75 955

1 196

720 797
77 157

727 596
9 746

28 303

477
999

1 647
2 817
5 099
6 724
7 250
3 556

394

273
893

1 853
3 715
7 579
9 219

70 467
4 205

235

113
484
890
973

7 223
t 772
3 270
1 076

51

38 399

33 959
4 440

36 407
7 992

5 ..................

24 353
3 950

25 439
2 864

508
73

5 299
376

543
38

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegantene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

-76-
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außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangenerHilfe

gesamt

vorangegangenen Hilfe

Erziehungs-
beistand /

Eetreuunts-
helfer

2 298 6 276 3 226 6879

Lfd.
Nr.

1 984
174

7 222

1 023
799

3 520

3 007
513

1 319
201

5 987
289

4 465

4 799
266

70 747

47
238
536

7 015
1 503
1 408
1 120

277
72

80
468

1 018
l 803
2 558
2 307
7 952

530
25

9 788

8 091
7 697

8945
843

7 860

497

2

10
15
26
69

150
328
772

6

600
778

726
52

306

329
96

409
t6

1 863
207

3 038
188

3 072
754

7 207

3
25
62

254
1 020
7 743
1 050

260
76

4 757
276

4 223
270

5 080
739

6 445
373

6 262

23
770
477
785

1 017
7 336
1 635

755

.44
5 463

799

57
344

1 063
1 659
2 305
2970
3 205
7 444

94

71 543
1 538

72 357
724

285

2

8
47
53
59
73
40

9

236
49

4
13
59
78
80

103
60
10

337
70

2070 1

2

74
29
92

315
631
901
296

18

2

18
36

764
715

1 375
768
775

13

34
774
586
874

7 268
7 574
7 570

689
50

48
220
459
783

I 526
2 706
2949
1 580

777

1

5

5
77
43

777
277

97
1

5
28

752
266
381
573
518
200

7

t7
69
87
75
48
10

248
58

2

3
4
5
6
7

I
9

10

399
92

457
14

287

1

5
10

9
26
33

777
81

5

201
E6

269
18

1

7
26
90

285
428
282
85

3

1 119
88

11

72

2 162
136

6035
247

269
76

13
74

294
72

779

2

4
23
22
30
34

4

81
38

115
4

425

;
27
92

109
105

82
74

76
77
18
79
20
27

22
23
24

25
26

27
28

29

30
31

32
33
14
35
36
37
38

39
40

47
42

722

2

5
18
25
27

30
20

1

101
27

115

7 964
105

1 549 75

2

36
118
209
310
332
393
747

2

1

18
34
43

129
245
553
186

13

33
230
482
768
955
899
832
251

13

43
797
457
709

7 726
1 511
2 310
1 389

724

6347
1 513

7 227
639

7 157
65

4 304
761

1 151
56

5 911
357 6

1 400
749

7 470
79

4 431 13 081 77 648 778 407

385
22

3 679

7
64

270
475
697
845
911
347

9

3 263
356

3 434
185

3

32
63

135
444
876
454
482

31

97
477
976

7 492
2 652
3 677
5 259
2 969

247

10 186
555

10 339
402

74 438
3 2tO

76766
I 482

Deutschland

2.7

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Erziehung in
einer Tages-

gruppe

Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eniehung;
sonstige
betreute

Wohnform

intensive
sozialpäda-

togische Einzel-
betreuung

hilfe nachHftI
Eingliede

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Fortfuhrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig.
keitswechsel

des lugendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.4, 2000
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Deutschland

2.2

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen füriunge Menschen am 31. 12. 2000 nachArt der Hilfe, Unter

2.2 Erziehunt in

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

4 678 882 746

1 518 31

Lfd.
Nr.

1 Männlich
Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1 ....

11 845

4 089

15 934

18
186
386

2 600
7 022
4 682
1 040

x
x

75 934
x

74 672
7 322

3 27s

10
44

106
527

7 376
944
208

x
x

1 275
x

2 842
373

7 077

42
63

205
465
2s8
44

x
x

7 077
x

955
722

4 292

4 292

3 797
495

I 630

3 012

77 642

8
100
277

1 868
5 181
3 480

788
x
x

11 642

10815
827

1

20
32

262
771
396
94

x
x

1 518
x

1 422
96

6 196

6 196

228
17

7 727

1 727772

707

777
x

763
74

64

11
72

13
74

2

3

4
5

6
7

8
9

10

76
77
18
79
20
21

22
21
24

25
26

27
28

30
31

32
33
34
35
36
37
38

39
40

47
42

18- 21

21 und älter ........

deutsch .............
nicht deutsch

1 2 .........

15.................................

15
104
248

1 829
5 188
1 629

832
x
x

11 845
x

10815
1 030

5

60
742

1 302
3 812
2 68s

624
x
x

I 630
x

7 973
657

2

29
76

727
2 745
7 479

286
x
x

4 678
x

4 287
397

6
72

737
796
258

73
x
x

x
x
x
9

65
64

8
x
x

746
x

133
73

1

2
7

27
22

5
x
x

64
x

62
2

4815 Weiblich
Altervon... bis
unter... Jahren

unter 1

882
x

820
62

245

3

7

44
r19

64
I

1

3

6
9

72
15

1
6
9

)
82

138
777

1 834
1 053

208
x
x

4 089
x

3 797
292

3
40
75

566
7 369

79s
764

x
x

3 012
x

2 842
170

1

1

10
27

11
4
x
x

x
x
x
3

10
15

2
x
x

x
x

245
x

nicht deutsch

29 lnsgesamt..........,
Altervon... bis
unter ... ,ahren

48
x

45
3

772

31
x

30
1

777

x
72
75
80
10

72 - 75 ........
15 - 18........
18 - 21 ........
21 und älter

10
86

769
712

1 841
1 202

252
x
x

3
49

108
983

2 858
1 815

380
x
x

2

3
t7
48
33

9
x
x

9
79

181
515
322

81
x
x

x
x

x
x

xxx x x

5 709
487

1 048
79

Ohne Mit

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

Staatsangehörigkeit

Gesc hlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

-18-
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außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach votantegangener Hilfe

einer Tagesgruppe

vorangegangenen Hilfe

Eniehungs-
beistand /

Betreuunts-
helfer

361 7 272 294 776

361 7 272

37
145
144
43

x
x

1

13
35

248
610
311

54
x
x

3
4

39
103
720

25
x
x

2

2

4
27
69
59
13

x
x

776
x

769
7

5

7
32

762
275
103

x
x

1

I
74
77

2
x
x

Deutschland

2.2

Lfd.
Nr.

524

710

51 70 68 42 1

x
42

x

47
1

159

x

1

26
22
77
4
x
x

70
x

65
5

15

2

5

5
2

1

x
x

15
x

,:

85

1

6
1

1

x
x

9
x

8
1

60

x

3
37
27
79

5
x
x

85
x

80
5

73
42
27

2
x
x

84
x

74
10

7
26
79

7
x
x

60
x

54
6

x

676
34

6
20
18

6
x
x

57
x

46
5

11
34
27

2
x
x

58
x

60
I

76

2

3
4
5
6
7
8
9

10

'30
131
332

10 33
20 34
79 15
436
x37
x38

326
37

524
x

493
31

186

1

8
22
72
58
15

x

294

27

38
29
I
x
x

98
x

92
6

392

5

4
50

747
749

33
x
x

392
x

367
25

186
x

183
3

770

6
15
54

234
283
118

x
x

640
x

609
31

1 972

x

96
6

465

102

102

465
x

1

9
18

770
284
742

16
x
x

1

2

2

6
2

2

x
x

15
x

15

11
72

13
74

47
42

7 196
76

640

275
79

2

98 89

1

3

5

11

36
26

7
x
x

89
x

85
4

265

3

5

9
38

105
85
20

x
x

265
x

254
11

15

76
77
18
19
20
21

22
23
24

25
26

27
28

29

13
51

32
6
x

2

8
6

x
xx

76
x

74
2

84 57

44
196
176
49

x
x

2

22
53

478
894
453
70

x
x

422
43

7 972
x

1 805
107

57 39
x40

56
I

Erziehung in
einer Tages-

gruppe

Vollzeitpflege

Familie
tn erner

Heim-
eziehung;
sonstige
betreute

Wohnform

intensive
sozialpäda-

gogische Einzel-
betreuung

Eingliederun$-
hilfe nach BSHG

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig.
keitswechsel

des lugendamtes

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 5.1.4, 2000
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Deutsc hland

2.3

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen flir junge Menschen am 31. 12. 2000 nach Artder Hilfe, Unter

2.3 Vollzeitpflege in

Davon nach Art der

soziale
Gruppena rbeit

6 407 7 559 642 27

Lfd.
Nr.

1 Männlich.......... 24 966

380
1 594
3 787
4 011
5 027
5 002
4 388
1 306

77

23 583
1 383

23 809
7 757

24 027

22 678
7 349

22 811
7 276

48991

46 267
2 732

46 620
2 373

5 644

729
388
656
781

1 021
1 167
7 764

318
20

5 306
338

5 672

79 322

18 277
1 045

18 355

77 513
842

37 677

460
2 258
4 866
6 267
7 679
7 587
6 502
7 967

103

35 673
2 064

36029
7 648

84
385
732
981

1 294
1 159
1 199

356
77

6034
373

7 523
36

7 472
87

1 546

1 489
57

7 455
9r

3 105

2 927
178

Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .......,.....2

1
4
5

6
7

8
9

10

1 - 3 ..
3-6..
6-9 ..

9-12
72- 75
15-18
r8.21

251
1 205
2 537
3 230
4 000
3 835
3 224

988
57

51
245
327
294
259
198
155

34
2

72
42
79
97

120
725
132

36
5

x
x
x
I
1

13
10

2

11

72

21 und älter ......

601
47

13 deutsch.............
74 nicht deutsch

15 Weib1ich.............
Alter von ... bis
unter... lahren

untei 1

29 lnstesamt
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ........

21 und älter.............

unter 18
18 und ältei........

deutsch ..............
nicht deutsch

5 293
351

18 516
806

6 184
223

25
2

26

10

608
34

508

16
77
18
19
20
27

22
23
24

25
26

27
28

107
1 398
2 929
1 796
4 775
5 007
4 526
1 287

62

209
1 052
2 115
1 017
1 679
3 746
3 278

973
46

80
322
676
897

7 272
7 347
7 274

174
9

43
162
323
278
258
208
217

55
2

11

22
79
87

772
138
724

30
5

573
35

573
35

98
146
594
759

7 036
1 267
7 248

314
16

5 342
330

6 725

5 858
267

t2 532

764
707

1 408
1 878
2 506
2 700
2 413

730
26

71 776
756

72 042
490

x
x
x

2

6
1

1

77 336
1 019

5 742
383

9
1

5 298
374

11 316

227
734

7 250
7 540
2 057
2 428
2 472

612
36

10 648
668

10 591
725

1 250

10

37

94
407
644
572
577
406
372
89

4

30
37

32
33
34
35
36
37
38

39
40

47
42

3..
6..
9..
72
15

687
2992
6 116
7 807
9 716

10 009
I 974
2 593

139

23
64

158
778
232
263
256
66
10

3 072
91

7 774
76

1 181
69

79
11

3

34
3

36
1

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnstesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Eziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen Beratung
institutionelle

-20 -

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.4, 2000



außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

einer anderen Familie

vorangegangenen Hilfe

Erziehungs-
beistand /

Betreuungs-
helfer

Deutschland

2.3

Lfd.
Nr.

275

4
23
30
56
52
34
15

1

7 596

30
169
341
166
301
203
155

30
1

279

11

20
36
43
49
47
73

189
9

186
72

477

1

28
47
56
85
89
89
22

290

2

9
21
41
77
86
47

8
1

281
9

3 670

38
767
382
563
870
783
650
200

77

3 724

29
148
497
633
777
760
632
237

11

73

1

1
4
7
9

20
24

:
68

5

70
3

77

1

3
I
7

10
t2
23

64
7

70
1

744

4
26

737
208
242
2)2
765

63
1

14 7

7

1074 1

206
7J

7 565
31

3
1

6
1

7

7

1

7
4
7

11
3

31

3

31

1

25

1 008
66

7 045
29

2

3
4
5

6
7
8
9

10

216
37 17

102 18
771 79
224 20
204 27

753 22
47 21
724

202
77

798

1 573
23

273
77

3 527
203

3 476
248

3 453
217

3 504
766

3 510

3 177
799

7 780

937 15

11

72

13
74

25
25

1

77
27
20
42
40
42

9

22
766
296
350
298
793
137

29

20
153
474
638
776
769
670
279

13

29
777
184
553
740
777
6s7
184

15

7 497

3 087

3 027
60

3 672

3 380
212

7 316

6 856
480

6 917
399

1

2

4
5

4
6
3

22
3

59

4
2

1 462
29

I 463
28

199
16

7 889
48

899 27
38 28

206
9

505

3 476
796

3 345
765

l4 2077 29

52
335
637
776
599
396
292

59
1

2

13
46
73

133
138

75
23

2

49
301
911

7 277
7 493
7 529
1 302

456
24

67
338
766

1 115
1 610
1 560
t 307

384
32

2

6
72
74
79
12
47
72

2

3
11

9
11
t7

6

6
57

213
381
466
436
318
110

4

30
31
12
33
34
15
36
37
38

39
40

47
42

7
2

3
1

395
22

388
29

480
25

479
26

6 764
476

6849
3Jt

732
72

140
4

13
1

74

I 897
114

7 944
67

53
5

3 035
51

56
3

Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eniehung;
sonstite
betreute

Wohnform

intensive
sozialpäda-

togische Einzel-
betreuung

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Erziehung in
einer Tages-

gruppe

Eingliederungs-
hilfe nach BSHG

hilfe nach
§ 35a SGB Vlll

Eingliederungs-
Fortführung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des lugendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutschland

2.3.7

tfd,
Nr.

1 Männlich

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen für lunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unter

2.3.1 Unterbringung

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

4 707 7 477 20
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ........

20 032

18874
1 158

79 707
925

19 325

18 329
996

39 357

37 067
2 296

37 436
7 921

3 925

3 661
262

3 684
241

3 956

) 693
263

3 689
267

7 887

16 707

75 271
896

497

72
39
67
73
88
88
9S
30

5

462
35

455
32

463

2

3
4
5
5
7

8
9

10

1

3
6
9

72
15

1

3
6
9

72
15
18

3.
6.
9..
72

1

3
6
9

72
15

30
31

32
33
34
35
36
37
38

18

x
x
x
1

1

9
7
2

3..
6..
9..
72
15

359
1 451
2 804
3 162
4 050
3 761
3 085
1 090

58

122
334
574
568
703
727
695
246

76

237
7 777
2 290
2 794
3 347
3 036
2 390

844
52

78
336
611
757
937
933
748
292

15

49
232
300
265
236
770
126

17
2

4 400
107

I 378
3)

11
72

unter 1 8
18 und älter.................

18

deutsch.........
nicht deutsch ..

15 Weiblich
Altervon... bis
unter ... Jahren

13
74

25
26

39
40

75 423
584

4 536
771

4 598

72
281
562
770
889
953
827
296

8

4 294
304

4 381
277

9 305

I 694
611

7 340
77

7 407

2 818

97
386
505
525
462
351
372

82
4

2 732
85

434
29

79

2

9

16
77
18
19
20
27

22
23
24

3 ....................
5....................
9....................

284
1 272
2 563
3 238
3 772
3 787
3 277
1 083

55

18 187
1 138

196
970

2 089
2 656
3 077
2 987
2 St9

834
47

42
754
305
260
226
181
185

51
2

7 354
53

1 330
77

11

79
62
74
88
94
88
22

5

436
27

unter 1

72
15 ...................
18 ...................
21 ...................

21 und älter.........

unter 18
18 und älter..........

deutsch47
42 nicht deutsch

88
302
474
582
69s
794
758
249

74

7 356
525

7 373
508

15 369

74 494
875

74 640
729

37 476

29 705
7 777

30 063
7 473

x
x

8
1

x
x

deutsch27
28 nicht deutsch

29 lnsgesamt....
Alter von ... bis
unter ... Jahren

18 - 21 ........................
21 und ä|ter................

643
2 723
5 367
5 500
7 822
7 544
6 362
2 773

723

433
2 087
4 379
5 450
6 424
6021
4 909
1 678

93

150
577

7 773
7 467
7 826
1 886
7 575

588
23

23
58

129
747
776
182
183

52
10

210
635
988

1150
1 398
7 527
7 453

495
30

950

899
61

29

x
1

3

74
8
3

26
3

28
1

898
62

I 977
388

2 670
148

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Gesc hlec ht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

-22-
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außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

bei einer Pflegefamilie

vorangegangenen Hilfe

Ea iehun$.
beistand /

Betreuunts-
helfer

778 1 403 3 246

Deutschland

2.3.7

rfd.
Nr.

240

2

9
79
19
70
62
32

6
1

233
7

3 386

3 189
797

3 237
149

3 240

3 087
753

6 626

6 246
380

64

3
4
7
7

20
18

:
59

5

62
2

58

1

1
7

7
10

7
18

:
53

5

57
1

722

26

45

6 923 1

9
79
3)
37
36
32
72

27
157
122
335
252
764
120

25
1

7 177
26

1 380
23

37
762
365
539
821
777
554
182

15

4
24

115
779
277
794
714

53
3

2

3
4
5

6
7

8
9

10

11

72

73
74

166
72

161
77

162
72

7 295

2 698

2 644
54

2 648
50

227
73

6

425

406
79

28
745
467
559
677
646
572
202

10

1 014
272

3 068
778

3 118

2 909
209

2 942
176

6364

3
1

1

1

7
2

3

9
3

5

1

6

4

21
3

25
1

79

867
56

897
26

799174

1

15
25
79
38
33
16

7

167
7

152

1

24
44
52
75
69
68
79

20
155
267
306
258
159
108

28

2

27
92

148
195
770
723

47
1

28
763
377
531
694
706
564
769

74

19
148
380
570
624
630
538
799
10

185

4
27

27
46
46
27
17

7

1

1

2

4
4
3

3
2

15

16
77
18
79
20
27

22
23
24

25
26

1 267
28

177
14

7 268
27

3 057
183

77
2

79

757
42

4

779 768 27
31 28

39
40

333
79

772
10

779
3

10

10

6
51

207
327
472
364
257

94
4

7 624
98

7 665
57

7 722 29

47
J12
583
641
510
323
228

53
1

2

13
40
66

716
108

59
19

2

65
325
736

1 070
1 515
7 477
1 118

351
29

1

6
11
74
77
27
36
10

2

3
11

6
6

72
5

30
37
12
33
34
35
36
37
38

47
293
847

7 729
1 301
1 276
1 050

401
20

5 943
427

6 010
154

6324
302

3

1

9
1

404
27

40
5

44
1

323
29

47
42

Eziehung in
einer Tages-

gruPpe

Vollzeitpflete in
einer anderen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstite
betreute

Wohnbrm

intensive
sozialpäda-

gogische Einzel-
betreuung

hilfe nach BSHG
Eingliederungs-

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB vlll

Fortfuhrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des jugendamtes

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Statistisches Eundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutsc hland

2.3.2

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen flir junge Menschen am 31. 12. 2000 nach Artder Hilfe, Unter

2.3.2 Unterbringung bei

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

745 7

1 634
66

739

Lfd.
Nr.

1 Männ1ich............,
Alter von ... bis
unter ... jahren

4 934

27

743
383
649
977

7 239
1 303

276
9

4 709
225

4 702
232

4 702

7 779

7 643
76

3 066
749

3 093
722

2 986

748

2

13
27

29
21
28
29

3

745
3

7 700

6
49

727
224
357
426
451

64
2

3 275

74
89

247
436
653
799
834
744

5

2

3

4
5

6
7
I
9
0

16
77
18
19
20
27

22
23
24

unter 1 ...................

2 .........

1-3
3-6
6-9
9.1

x
x

x

7
54

742
211
318
440
469

72
4

3
72
18
32
37
37

6

72-75
15 - 18
18-21

1-)
3-6

9-72
72-15

4
1

21 und älter

13 deutsch
74 nicht deutsch ..

15 weiblich
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ................

7

1 716

7 649
67

1 609
707

1 435

13
82

246
381
602
759
759
719

5

2 842
744

2 871
113

6 207

5 908
293

5 966
235

145

7374 497
277

4 482
220

135
4

725
74

1 609
110

1 648
52

| 527

3 227

74
90

235
477
680
874
838
742

3

3 082
745

132
76

743

739

6

2

8

6

23
726
366
558
941

7 226
t 249

204
7

10
44

120
177
347
467
490
65

2

8
47

774
787
123
388
387

78
1

7 448
79

7 477
50

1

I
18
18
32
27
37

4

3

r7
13
24
44
36

8

x
x
x

6-9.....

25
26

27
28

21 und ä1ter........

unter 1 8
18 und ä|ter...............

deutsch
nicht deutsch

739

29 lnsgesamt..........,
Altervon... bis
untei ... Jahren

39
40

47
42

9 616 287 290 8

30
31
32
33
34
35
36
37
3E

27
771
487
817

7 255
1 558
7 593

283
10

3
27

39
47
55
55
60

7

6
29
31
56
81
73
74

3
6
9

x

x
x

;
3

1

3

5
9
i2
,5
.8

280
7

257
30

44
269
749

1 207
7 974
2 465
2 552

420
16

77
98

262
390
659
907
959
737

6

72
1 5 ..............
18..............
21 ..............

9 200
436

9 184
452

3 292
743

3 278
277

3 725
102

276
74

282
I

I

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Gesch lecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

-24-
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Lfd.
Nr.

außerhalb des Elternhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

den Großeltern/Verwandten

vorangegangenen Hilfe

Erziehungs'
beistand /

Betreuungs-
helfer

47 50 478 151 789284

1

5
77
24
49
72
96
18

2

264
20

267
77

270

1

8
13
22
46
77

93
75
I

193

3

72
79
31
49
19
35

5

-2
23

764
295
256
387
31 8
109
-10

.76
417

10 18
25 19
29 20
34 27
30 22
623
-24

25
26

27
28

29

;
4
2

2

6

2

1

1
6
3

5

1

518
36

525
29

4
4
7

24
9

48
2

46
4

30

5
5

2

;
3

10
6
7

28
2

27
3

80

2

2

1

4
7
6
2

6
7

77
30
76

76
4

73
7

4
1
4

10
20
27

3

1

3

30
74

100
774
720

15
1

188
5

193

442
36

453
25

494

1

5

14
58
92

739
732

20
3

477
21

474
20

972

2

8
64

742
792
253
252

55
4

973
59

92t
45

148

11

12

73
74

747
10

8940
1

24

3

6
2

8
1

136 15

732
6

131

373 6196

2

11

35
44
40
14
29

i
195

1

795
1

389

5

23
54
75
89
73
64

6

1

2

1

1

3
1

311
2

13

254
76

258
72

554

22
2

24

62
1

65

3

4

6

7

28922

27

74

13

72

65

'30
637

26 32
54 31
54 34
72 35
67 36
16 37
'38

273 39
76 40

2

2

2

5

11

2

2

13
30
46
95

141
189

71
3

4

4

20
2

353
6

388
7

279 47
10 42

Deutschland

2.3.2

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Erziehung in
einer Tages-

gruppe

Vollzeitpflege in
einer andelen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstige
betreute

Wohnform

intensive I
sozialpäda- lEingliederungs-

gogische Einzel-l hilfe nach BSH6
betreuuns 

I

Eingliederungs.
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Fortffihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig.
keitswechsel

des,utendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 5.1.4, 2000
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Deutsc hland

2.4

Hilfe zur Eniehung

2 Hilfen furjunge Menschen am 31. 12. 2000nach Art der Hilfe, Unter

2.4 Heimeniehung;

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

11 053 3 000

Lfd.
Nr.

Männlich
Alter von ... bis
untei ... lahren

unter 1 ................

13 deutsch......
74 nicht deutsch

15 weiblich
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 ......,.........

7

3
6
9

72
15
18

2

3
4
5
6
7
8
9

10

76
77
18
19
20
21

22
21
24

25
26

27
28

E

27

161
349
846

2 145
5 358

10 428
74 047
6342

478

94
86

732
311
777

7 482
2 285
7 348

757

25
74

189
546

7 449
3 041
J 963
7 677

95

10
36

736
272
353
662

7 187
)87

77

40 764

37 144
6 820

36 850
3 374

29 559

745
303
697

7 364
2 898
5 883

77 796
5970

509

23 080
6 479

27 718
2 427

69 723

306
652

7 537
3 509
I 266

16 311
2s 843
72 372

987

56 424
73 299

63 988
5 735

6 666

5 161
1 505

5 736
930

5 550

72 276

180
179
228
545

1 190
2 424
4 392
2 738

340

9 738
3 078

10 661
1 555

33 498

67
261
774

1 834
4 597
8946

17 762
4994

327

2E 183
5 315

37 774
2 384

240o9

59
210
595

1 130
2 479
4 947
9 689
4 580

326

19 103
4 906

57 507

126
473

1 309
2 964
7 076

73 887
27 457
9 574

647

47 286
70 227

s1 327
4 180

9 287
7 766

10 512
547

7 999

6 318
1 681

7 584
475

19 052

45
737
337
854

2 799
4 637
7 395
3 257

795

15 605
3 447

18 095
956

2 596
404

7 572
349

7 829
92

1 796

272
42

237
17

7 927

72
29
75

298
508
650
325

24

2

23
50

111
403
738
134
603

51

254

x
x
x
3

27

84
104
40

2

2 452
548

12-15..

deutsch ..............
nicht deutsch

unter 18 ..

18 und ä|ter....................

deutsch
nicht deutsch ..

86
91
96

234
479
942

2 707
1 390

183

3 977
7 571

27

63
148
308
750

7 596
3 432
1 580

101

1-3...
3-6...

9
39

107
772
304
657
568
565
30

J 457

2856
595

2 962
489

5 451

7 127
69

94

x
x
x
1

7
28
14
22

2

70
24

89
5

348

2

11
27

36
105
230
484
278

29

889
307

4 925
625

22 271
7 796

19
75

243
384
657

1 319
2 755

952
47

x
x
x

4
28

772
138
62

4

3 777

2 467
656

2956
767

326
22

39
40

47
42

5 452
999

5 414
7 037

282
66

Ohne MI

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratunt

lnsgesamt
vo ran getantene(r) H i lfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
EziehungStaatsangehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe

-26-
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außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegantener Hilfe

sonstige betreute Wohnfu rm

vorangegangenen Hilfe

Eniehungs-
beistand /

Betreuungs-
helfer

1 639 1 345 2 595

Deutschland

2.4

946 1

rfd.
Nr.

2

3
9

25
726
431
776
252

15

76
56

160
427
690
880
880
237

11

10
48
70

188
497

1 063
1 989
7 279

86

6
9

82
550

1 097
675
764

72

2 479
776

2 484
111

883

842
47

3 478

2 404
452

2 707
155

2 482

7 96s
577

5 764

3 859
1 305

4 570
594

1 794

74
19
65

734
374
642

7 494
1 013

99

2 682
7 772

3165
429

I 958

6 547
2 477

7 935
7 021

I
2

20
50

725
267
346
737

4

805
747

877
75

587

777

1

6
8

27
35
57
34

9

734
41

769
8

80

2856

3

24
85

214
427
752
905
476

16

2

74
58

736
285
547
929
488

29

329

1

1

4
74
77

764
73

1

255
74

)o7
22

168

2

2

1

9
20
81
50

3

115
53

756
72

279

6
32
6t
66
45

9

765
54

217

11

72

13
74

2

3
4
5

6
7
8
9
0

7 372
267

3 103
242

1 560
79

890

3 205
740

2 297

2 072
225

2

88

307

279
88

304
3

15

1

7
10
36

777
487
765

13

10
55

168
248
372
559
660
272

73

1

1

3

19
797
342
237
67

2

1

2

11
74
26
37

3

54
34

87
1

1

1

9
15
15
23
15

1

- 15
417

74 18
34 79
80 20

126 27

234 22
94 23
724

27
28

29

64
76

74
6

257

2

7

77
42
50
80
49
10

712
778

874
69

492 25
95 26

845
45

2 796
101

2 319
t43

547
40

2

4
76
35

152
602

1 253
477

28

26
111
328
669

1 062
7 439
7 540

443
24

24
67

135
322
805

7 705
3 481
2 232

185

1

I
43
75
92
76
72

30
31

32
33
34
35
36
37
38

2 529

2 084
445

2 405
724

5 642

5 775
467

1

7
72

727
741

7 439
912
2J7

74

3 233
245

3 326
752

5 338

5
38

741
350
706

7 293
1 814

904
65

4369
969

5 040
298

170
727

463
34

1 533

1

6
34
84

205
387
580
231

5

1 297
236

1 41E
115

198
59

243
74

497

3

1

5
2J
97

245
723

4

5 407
247

39
40

47
42

vollzeltpflete in
einer anderen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstite
betreute

Wohnhrm

intensive
sozialpäda-

gogische Einzel.
betreuung

Eingliederungs-
hilfe nach BSHG

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Eziehung in
einer Tages-

gruppe
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Eingliederungs-
Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig.
keitswechsel

des lutendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutsc h land

2.4.7

Lfd.
Nr.

1 Männ1ich..........
Alter von ... bis
unter... ,ahren

unter 1 ...............

11 unter 18.....
72 18 und älter

13 deutsch..
74 nicht deutsch .............

15 Weiblich
Alter von ... bis
untei ... lahren

76 unter 1 ................
77
18

2

3
4
5

6
7
8
9

10

1

3
6
9

t2
15
18
27 älter

151
328
819

2 074
5 737
9 847

11 688
4 724

266

30 038
4 390

64
252
694

1 787
4 415
I 439
9 767
3 255

195

23
72

184
534

7 393
2 891
3 295
7 722

59

28
73

286
477
538
225

74

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen füriunge Menschen am 31. 12. 2000nachArtderHilfe, Unter

2.4.1 Unterbringung

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

9 573 2 593 7 646

10
34

133
208
337
622
975
264

10

275

x
x
x
2

20
81
81
30

1

201
74

11

1 - 3 .....
3-6....

34 42A

37 779
2 709

23 221

79 720
3 503

27 377
1 852

57 657

282
674

l 485
3 378
7 936

75 347
20 722

7 386
507

49 758
7 893

53 090
4 561

5 562 28 866

25 406
3 460

26906
1 960

19 055

131
286
666

1 304
2 799
5 500
9 034
3 262

247

79
58

742
298
729

1 483
2 622

879
54

5 351
933

9
37

704
162
295
674

7 275
349

77

2 436
366

2

10
20
35
99

220
367
752

74

753
766

87
76

725
29)
722

7 402
7 927

859
77

4 632
930

4 813
749

8 392
1 181

9 729
444

2 379
274

2 104
489

2 802

7 407
219

1 576
70

919

2 565

184
31

x
x
x
3

26
108
107

39
1

244
40

265
79

4 168

74
89
97

218
399
879

1 618
776
84

3 368
800

3 775
453

9 730

8 000
1 730

I 528
7 202

57
797
575

1 086
2 400
4 627
7 416
2 546

757

76 352
2 703

77 656
7 199

44 562
3 359

6 284

5 954
330

15 083
774

69

x
x
x
1

6
27
26

9

60
9

54
5

284

79 6-9.,
20 9-72

23
24 21 und älter........

25 unter 1 8
26 18 und älter........

27 deutsch
28 nicht deutsch ....

29 lnsgesamt...........
Alter von ... bis
unter ... lahren

2 ...........................
5 ..........................,

2 419
383

871
48

30
31

12
33
14
35
36
37
38

167
765
216
511

7 727
2 281
1 545
7 575

155

727
449

1 269
2 E67
5 815

13 060
77 177

5 811
352

unter

47 927 75 857

42
130
326
832

2 722
4 374
5 977
2 001

113

47 758
6763

73 743
2 774

2

27

48
108
385
697
905
377

28

2 160
405

4 523
872

2 447
118

5 39s

79
77

237
370
632

7 236
2 790

673
27

4 755
640

1

3
6
9

12
15

1
6
9
1

1

18.........

39
40

47
42

18 - 21 .........
21 und älter.

deutsch ..............
nicht deutsch

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Gesc h lecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

-28-
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außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

in einem Heim

vorangegangenen Hilfe

Erziehungs-
beistand /

Betreuungs'
helfer

7 337 3 046 2 447

Deutschland

2.4.7

835 1

Lfd.
Nr.

4 177

10
44
67

180
473
996

1 603
692
46

74
18
62

727
302
599
081
507
36

2 475

3
24
80

209
397
706
768
265

23

763

1

6
6

25
34
55
28

8

727
36

757
6

74

246

1

1

3
72
66

725
17

1

208
38

185

1

3

9
24

722
398
610
150

10

7 767
770

2 868
178

6
9

81
534

7 052
612
140

7

2 294
747

2 339
t02

821

766
55

787
40

3 262

3 060
202

2 787
288

7 897
706

4 478

5

17
135
339
668

7 224
7 493

540
37

3 901
577

4 238
240

1 373
738

1 676
435

2 201
541

732
103

769
66

76
54

757
409
664
818
750
777

7

6
17

58
53
J2

5

148
37

183
2

1

2

20
46

727
246
296
99

4

2

1
4
5
6
7
8
9
0

11
72

13
74

7 275
62

2 926
120

2 147
734

7 774
2E9

538

1

7

9
34

157
356

77

3

564
74

606
32

7 975

2 034 2 003 2 746 67

230
15

707

1

2

1

9
79
48
25

2

80
27

432
59

48
79

252

1

8
47
72
74
48

8

196
56

250
2

63
11

68
6

237

2

7
15
40
49
77
38

9

190
47

225
72

497 75

10
51

764
240
366
575
534
742

10

1

1

3

38
188
322
213

53
2

2

73
55

130
277
518
725
275

74

1

1

9
15
15
22
10

1

1

2

10
74
27

t6
3

-76
477

t4 18
34 t9
76 20

118 27
186 22
58 23
724

25
26

27
2E

29

130
637

34 32
80 33

797 74
364 35
4a2 36
7s7 17

538
79
40

47
42

1 950
84

5 080

1 882
152

26
707
121
649

1 030
1 333
1 284

313
77

2 427
319

6857

98
9

353 t 326

454
37

7 764
762

7 223
103

1

4
76
33

756
555
966
237

13

7 731
244

1 881
94

1

7
72

119
722

1 374
825
793

9

;
3
4

2t
85

17,
62

3

4 750
330

4876
204

3 720
742

24
62

729
307
775

1 595
2 684
7 799

82

5 576
1 281

6 103
754

288
65

328
25

Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstite
betreute

Wohnform

intensive
sozialpäda-

gogische Einzel-
betreuung

Eingliederungs-
hilfe nach BSHG

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

sozialpäda.
gogische

Familienhilfe

Eziehung in
einer Tages-

gruppe

Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des lugendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutschland

2.4.2

Lfd.
Nr.

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen für junge Menschen am 31.12.2000 nachArtderHilfe, Unter

2.4.2 Unterbringuntin

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

1 Männlich
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .......,

4 734

2 861
7 277

3 760
374

4049

2 678
7 177

1 725
324

8 183

799

460
319

688
111

862

2 403
932

3 072
263

3 187

2 795
992

2 967
220

6 522

4 598
1 924

6039
483

782
312

1 315

3
11

20
5J

182
500

t 634
868

64

322

2

1

4
16
39

181
74
,

245
77

285
37

496

7 094

2
2

5

72
56

749
556
293
79

2

5

6
10
27

712
637
332

18

787
350

4
7

11

22
77

267
787
625

37

799

1

1

2

72
34
98
44

7

748
51

35

x
x
x
7

1

3
27

8
1

26
9

12
3

16

x
I
x

7

1

7
6
1

9
7

774

1

1

1

6
10
97
55

9

,:

51

x
x
x
1

2

4
28
74

2

1

3
6
9

72

1

3

6
9

72
75
18

1

)
6
9

t2
15
18

2

3
4
5

6
7

8
9

10

15
77
18
79
20
27
22
23
24

25
26

27
28

30
31

32
33
34
35
36
37
38

19
40

47
42

10
27

27
77

237
577

7 926
7 754

777

7

10
7

18
49
77

292
286

53

3.,
6.,
9.,
72

11

72

1E- 21

21 und ä|ter.....................

13 deutsch
74 nicht deutsch

15 weiblich
Altervon... bis
unte?...,ahren

unter 1 ........

29 lnsgesamt..........,
Altervon... bis
unter... lahren

21 und älter ........

deutsch
nicht deutsch........

27

t4
77
25
50
99

374
2 089
7 259

772

72
4
5

16
20
62

364
338

47

483
379

2

13
20
44
79

372
7 725

927
77

2

3

10
9

43
293
128

8

1 039
55

7 117

7 094
43

2 211

1 569
662

787
72

110
64

758
104

360
736

419
77

818

505
211

767
11

7 667

943
718

1 446
275

J71

unter 1

72
15......................
1E......................
21 ......................

21 und älter ....

3

6
9

24
38
52

137
330
957

4 015
2 473

229

5

24
40
97

267
812

3 159
7 789

7J5

4
6

74
25
82

474
202

11

2

2

3
18
44

189
99
16

79
74
72
34
69

739
6s6
624
94

5 547
2 642

7 485
698

258
115

35
76

2 733
98

704
774

348
25

48
3

Ohne Mit

Staatsantehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegan gene(r) H ilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Eniehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

-30-
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Deutschland

2.4.2

Lfd.
Nr.

außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

einer wohntemeinschaft

vorangegangenen Hilfe

Eziehungs-
beistand /

Betreuungs-
helfer

229 737 255 80 149 72

t6

29657

4
3
8

18
67

301
237

79

407
250

556
95

558

1

3
7

72
40

298
168

29

367
797

511
47

7 209

5

6
15
30

707
599
199

48

762
447

1 067
742

243

2

3
72
26
61

to4
34

1

225
18

207

2

4
8
6

41
97
46

1

795
72

1

2

72
86
38

2

101
40

134
7

370

1

4
33

117
49

4

t76
51

2

6
45

223
87

6

.2
-1
-4
45
46

747
178
279
-10

59
27

77
3

67

-16
_77
- 18
.79
420
821

16 22
79 21
-24

48 25
79 26

67 27
-28

'30
-31
'12
431
834

22 35
71 36
40 37-38

1

76
45
60
13

2

1

2

5
24
77

1

3
11
12

2

2

2
1

2

4
1

7
5

10
2

122
15

5
5

24
46

702
68

5

182
73

242
13

15
74

l1
72

13
74

32
77

45
4

33

;
2
6

47
28

1

53
29

76
6

284

1

3
6

74
22

138
98

2

539

1

8
11

38
68

240
766

7

366
773

508
37

1

3
20
23

47
9

55
1

193

208
15

160
47

450

128
9

56747

277
93

151
79

277
72

75

747 29

707
40

744
1

744

5
8

6
I

43

1

)

1

3

184
100

266
18

1

t9
11

1

27

72

37
2

4

82

2

)
16
20

2

27

22

43

2
2

1

1
7

1

8
8

2
79
65
83
22

2

769
24

4
7

20
32

104
201
80

2

368
82

420
30

19
40

47
42

74
2

r83
10

Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstite
betreute

ll/ohnform

intensive
sozialpäda-

togische Einzel-
betreuung

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Eniehung in
einer Tages-

gruppe hilfe nach BSHG
Eingliederunts- Eingliederungs-

hilfe nach
§ 35a SGB vlll

Fortführung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig.
keitswechsel

des,utendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutsc hland

2.4.3

Lfd.
Nr.

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen füriunge Menschen am 31.12.2000 nachArt derHilfe, Unter

2.4.3 Unterbringunt in

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

385 85 76 41 Männlich
Alter von ... bis
unter... ,ahren

7 602 30s 1 297

7 767

x
1.,
6.,
9.,
72

2

3

4
5
6
7
8
9

10

x
1

66
203

33

69
216

235
70

520

1

3

6
9

72
15
18

297
625
46

293
677

880
84

30
31

12
33
34
35
36
37
3E

79
40

47
42

unter 1

18 ......................
21 ......................

21 und älter ...

deutsch
nicht deutsch

x
x
x
x
x

10
433

7 064
95

443
1 159

x
x
x
x
x
1

772
2s6

77

374
921

1 136
767

77
59

66
10

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
x
I
x

x

x
7

367
861

62

x
3

74
56

3

x
x
x
1

31
49

4

60
88

5

60
93

11

72
113
271

344
42

578

5J6
42

32
53

63
22

153 103

13
74

7 377
217

3 473
476

4

915 Weiblich
Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1

2 287

3 889

79
1 106
2 573

251

7 725
2 764

548
1 113

98

556
t 271

76
77
18
79
20
27

22
21
24

x
x
x
x
x
9

673
7 449

756

682
1 605

2 042
245

x
x
x
x
x
1

725
336

58

726
394

452
58

7

3
6
9

72
15
18

3...................
6 ...................
9 ...................

1 5 ...............
18...............
21 ...............

21 und älter..

deutsch ..............
nicht deutsch

29 lnsgesamt
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ..................

I
7
1

9

25
26

27
28

1

10

l3

779
369

29

180
398

26
77

6

26
77

95
I

179

x
x
x
x
x
3

40
727

9

43
136

767
18

1

I

825

I 590
777

3 064

124
29

964 13

1 - 3 ........

15.18
18. 21

x
x
x
x
x
4

191
539

91

795
530

687
138

15
975

7 974
160

930
2 734

2 726
338

3

9
1

238

x
x
x
x
x
1

91
737

921 und ä1ter........

deutsch ................
nicht deutsch

92
146

787
57

0hne Mit

Staatsangehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Eniehunt

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung
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Vollzeitpflege in
einer andelen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstige
betreute

Wohnform

intensive
sozialpäda-

totische Einzel-
betreuung

sozialpäda-
gotische

Familienhilfe

Eniehung in
einer Tates-

Sruppe

Eingliederungs-
hilfe nach BSHG

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des Jugendamtes

Deutschland

2.4.3

außerhalb des Elternhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

einer eigenen Wohnung

vorangegangenen Hilfe

Eziehungs-
beistand /

Betreuungs-
helfer

73 t7 726

Lfd,
Nr.

31 12402

85
296

27

85
177

118
372

427
63

E92

34

x
x
x
x

56

x
x
x
x
x
1

26
26

3

27
29

54
2

56

x
x
1

29
24

2

30
26

51
5

772

x
3

200
634

55

203
689

x
2

55
50

5

57
55

105
7

15

16
77
18
79
20
27
22
21
24

x2
x3
x4
x5
x6
77

738
779
.10

74
77

25
6

29

x30
x31
x12
x33
x34
135

25 16
34 37
-3E

26 19
34 40

51 41
942

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

11
72

13
74

2

3

15
,:

15
79

32
2

28

,;
,1

29
11

59
7

15
83
I

?5
91

118
I

795

3
11

3

3
t4
77

6

29
43

1

29
44

58
5

111

x
2

45
56

8

47
64

105
6

184

x
2

74
99

9

76
108

773
11

2

2

72

338
64

490

x
3

115
33E

34

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x

x
x

x
x
x
x
x
7

66
115

13

67
128

776
79

72
777

7

5

74
t4

72 25
77 26

26 27
328

60 29

4
4

1

5 7

6
1

2

227
1

52 4 7223 321

x

2

I
2

2
10

11
1

4
4

16
1

4
79

21

x
x
x
x
x
I

101
198

27

102
279

294
27

765
727

4

4
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0hne Mit

Staatsangehöritkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Eniehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratung

Deutschland

2.5

Hilfe zur Erziehung

2 Hilfen ftir junge Menschen am 31. 12. 2000 nachArtderHilfe, Unter

2.5 lntensive sozial

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

318 48 75 10

rfd.
Nr.

7 447

7 245

2 692

48
)36

1 1EE

1 050
70

254 7 79J

x
x
x

2

1
4
5

6
7

E

9
10

76
77
1E

79
20
27

22
21
24

25
26

27
28

30
37
32
33
14
35
36
37
38

39
40

47
42

6-9.........

59
16

69
6

46

I
30
10

38
10

43
5

76

1

6
44

51
25

1;
61

747
97

9

25
27

45
1

727

6
25
53
14

3

18-21
21 und äIter........

deutsch ..............
nicht deutsch

15
219
66E
466

39

942
505

8
50

111
79

6

769
85

27
189
557
387

31

771
420

1 070
121

212
106

5
79
35
13

3

4
4

I
2

10

9

11
72

13
74

15 Weiblich

7 27J
774

285
31

770
131

203
51

225
Alter von ... bis
unter... ,ahren

unter 1 .......,

1 020

10
77

437
477

79

524
496

976
104

2 273

37
266
994
864

52

1 297
916

7 986
227

301

deutsch ......
nicht deutsch ..............

6
26

138
127

4

1

6
18
27

1-3.,
1- 6..
6-9..
9-72 3

20
83

707
72

13
97

520
584

31

x
x
x

1
4
2

7

2

8
1

630
615

106
779

1 103
742

787
38

275
26

59
77

29 lnsgesamt............
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1

479 619 724 79

x
x
x

1

3

6
9
,2 7

8
4

15
4

18
7

6 ..................................
9..................................

11
70

794
186

18

76
87

279
224

13

1

14
74
35

382
237

550
59

89
35

102
22

1 5 .............

7 572
7 720

2 376
316

275
204

390
89

84
37

174
7
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Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eniehung;
sonstige
betreute

Wohnform

intensive I

sozialpäda- l
gogische Einzel-l

betreuung 
I

Eingliederungs-
hilfe nach BSHG

hilfe nach
§ 35a SGB Vlll

Eintliederun$-
Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des lugendamtes

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

Erziehung in
einer Tages-

grupPe

Deutschland

2.5

außerhalb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen sowie nach vonngegangener Hilfe

pädatogische Einzelbetreuung

vorangegangenen Hilfe

Eniehungs-
beistand /

Betreuunts-
helfer

77 61 47 67

Lfd.
Nr.

814 72

10
2

I

430

170

38

2

3
4
5

6
7
E

9
10

11

72

13
74

15

16
77
18
79
20
27

22
27
24

25
26

27
28

29

30
37

32
11
34
35
36
37
38

19
40

47
42

25
13

14
4

19

72
24

2

13
26

35
4

77

1

I
29
37

2

3E
39

69
I

,;
744
792

10

168
202

;
3

20
36

1

24
39

55
E

79

29
48

2

29
50

77

E

142

)
3
5

7
1

I9
1

1

3

4

45
207
761

74

E

17
13

255
775

378
52

,
72
27

44
3

40
7

11

2

74
37

47
76

67
2

37

1

5
79

25
72

36
1

100

3

79
50
28

72
2A

97
1

1

7
35
31

3

43
34

74
3

32

20
72

30
2

109

1

9
53
43

3

63
46

104
5

10

18

72
6

76
2

2

4
6

4
6

9
1

;
1
1

4
4

7
1

20

2

6

5

3

1

I
3

,1

58

2

18
72

3

9
6

5
I
5
2

1

5

13
7

77
3

800

128
42

423
377

706
94

3
69

357
351

24

1

3

49
84

5

5

17
30
6

52
6

51
7

1

5

6

51
89

726
76
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Deutsc h land

Geschlec ht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich ............
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .......,
1 - 3 ....................
3 - 5....................
5 - 9....................
9 - 12 ..................

12.15..........
15-18.........,
18 - 21 ..........
21 und älter..

unter 18 ..............
18 und älter

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich ..........................

Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 ...

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

3 Hilfen ftir junge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe und Unterbringuntsform,
peßönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.1 lnsgesamt

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

78 422 77 750 13 696 29 376 4 275 5145 7 004

556
2 047
4 287
7 985

75 612
79 298
t9 935

8 114
594

118
447
872

7 762
3 735
4 346
4 118
7 644

774

t5 192
7 758

75 576
7 634

86
380
752

7 277
1 918
2 325
3 327
1 700

151

9 993
r 851

10 871
971

204
821

I 624
2 973
5 651
6 671
7 439
3 344

265

25 r85
3 609

26387
2 607

57
797
454

7 075
2 547
3 756
4 016
1 493

87

73 149
547

45
775
388
742

7 446
2 237
3 670
7 469

77

269
940

7 789
3 303
6 257
7 286
6822
2 487

175

24
94

252
420
785

1 009
7 236

428
27

24
158
500
734

1 014
7 207
7 763

508
37

4 800
545

39
766
175
648

7 225
7 559
1 968

948
76

ohne feste
Unterkunft

7 156
668

7 290
534

438

1

7

11
9

22
19

151
163
35

240
198

474 245

2

3

72
8

72
29

134
775
39

51

759
35

51

794

228
77

200
274

852

156 | 042

24
44
28
34
39
96

403
J49

25

558
374

679
361

782

38
100
18

38
118

739
77

15
30
31
22
24
53

Jr3
273

27

488
294

677
777

401 7 824

39
74
59
56
63

749
776
622

46

69 714
8 708

72 747
5 675

72 776
1 580

26 660
2 656

27 725
7 591

3 820
455

3 798
477

5 077
274

5 980
I 024

6 341
663

329
109

58920 77844 70249 21 082 1869 4843 5592

1

1
6
9

72
15

3.,
6.,
9.,
t2

455
7 781
3 758
5 917
9 460

12 040
17050

7 847
602

249
812

7 556
2 140
3 659
4 307
5 647
2 377

777

51E
7 752
3 145
5 641
9 940

71 587
12 469

4 798
346

8
90

237
367
604
930

7 279
397

21

3 449
420

3 513
316

32
184
489
787

1 389
7 939
2 455

825
50

20
742
408
654
819

1 011
1 191

569
29

30
151
374
593
948

I 754
1 504

782
56

1 5 ..................
18..................

18 - 21 .................
21 und ä|ter.........

unter 18
18 und älter ...

deutsch ....................
nicht deutsch

lnstesamt...........
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ..........

50 477
8 443

54 849
4 077

8703
7 546

9 765
484

18 594
2 488

79 834
I 248

4 245
598

4 593
250

4 754
838

5 101
491

373
101

137 742 28994 23945 50 398 8144 10 188 72 596

3 ...
6...
9...

1

3

6
9
2

5

1 011
3 830
8 039

71 916
25 072
37 338
3698s
75 955

7 196

102
372
842

1 877
3 987
5 993
7 706
2 962

764

44
300
908

1 388
1 833
2 278
2 154
7 077

66

69
317
749

7 241
2 173
2 773
3 472
1 730

132

3
10
23
77
34
68

285
338
74

440
412

642
270

1

1

1 2 ..........................
15 ..........................
18 ..........................

18 - 21 ..........................
21 und älter..................

untcr 18........................
18 und älter..................

deutsch ...................

120 191
77 751

127 596
9 746

20 819
1 726

22 974
1 031

45 254
5 144

47 559
2 8r9

7 269
875

7 337
813

9 045
7 143

9 664
524

to 734
7 862

77 442
7 754

89
259
53

367
14

89
1t2

lnsgesamt
Eltern

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
eziehendem

Eltemteil

Großeltem/
Ven*andten familie

Pflege-
Heim

Wohn.
gemern-
schaft

eigener
Wohnung

nicht deutsch
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsantehörigkeit

Männlich

Altervon... bis
unter... Jahren

unter 1 .......

Hilfe zur Erz iehung außerhalb des Eltemhauses

3 HilfenfürjungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfeundUnteörintungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.2 Etziehung in einerTagesgruppe

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

11 845 4200 2 773 4 979 210 303 5

3..
6..
9..
72
15

7

3

6
9
2

5

75
104
248

7 829
5 188
3 629

812
x
x

11 845
x

10815
1 030

3

E2
138
777

1 834
1 053

208
x
x

8
42

109
677

1 811
7 319

294
x
x

4 200
x

2

10
22

277
940
778
150

x
x

2 713
x

2026
87

749

7

72
725
366
202

37
x
x

749
x

725
24

2 862

2

t7
34

396
1 306

920
787

x
x

2 862
x

2 757
111

3

43
772
881

2 221
t 363

296
x
x

4 979
x

4 580
339

1

2

1

x
x

4
x

4

x
x
x
x
x

1

x
x

1

x

1

5

xx

x

1

4

29
85
75
16

x
x

210
x

784
26

77

4
3

18
94

727
63

x
x

303

2

4
73
41
32
11

x
x

105

408

397
77

90

1

1

2

73
34
30

9
x

90
x

87
3

54

2

3
E

77
18

6
x
x

54
x

52
2

144

1

3
5

2t
57

48
15

x

ohne feste
Unterkunft

4

4

18 .........................
18 - 21 .......................
21 und älter...............

unter 18
18 und älter...........

deutsch
nicht deutsch

weiblich ......................
Alter von ... bis
unter... lahren

1 647
s59

287
76

1054089 7 296 7 812

unter 1

1 .3..............
3 - 6..............
6 .9 ..............
9-72 ............

12-15...........,
15-18.......,
18 - 21 .......,
21 und älter

unter 18 .............
1 8 und ältel

deutsch ..............
nicht deutsch

lnsgesamt

Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ........

4 089

3 797
292

2

35
55

262
544
334
63

x
x

7 296
x

7 752
744

10
7E

764
E79

2 355
1 653

,57
x
x

35
63

349
832
446

87
x
x

1 812
x

7 696
116

xxx

x
x
x
x
x

1

x
x
x

1

1

x
x

2

2

1

t4
12
20
3
x
x

7t
x

66
5

281

2

4
1

43
177

95
79
x
x

287
x

250
31

x

15934 5 496 6 737

704
1

408

6
7

3t
737
153

74

1 - 3............................
3-6
6-9

18
186
386

2 600
7 022
4 6A2
1 040

x
x

75 934
x

r4 672
7 r22

3

78
775

1 230
3 053
1 809

383
x
x

6 731
x

6276
455

1

2
1

x
x

4
x

4

x
x
x
x
x

I
x
x

1

x

1

2

2

,
x
x

7
I

7

x
x

x

9- 1 2 ..........................
12,15
15'18
18. 21

2l und älter................

unter l8 ....
18 und älter..............

nicht dcutsch ............

x

5 496

4 793
703

x
744

x

739
5

lnstesamt
Eltem

Eltemteil
mit stief-
ekemteiU

Partner

allein
eziehendem

Eltemteil

Großeltem/
Ve]wandten

Pflege-
hmilie Heim

Wohn-
gemein-
schaft

eigener
wohnunt
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Deutschland

Geschlec ht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ..................

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

3 Hilfen für lunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

24966 3 891 9 404 2 552 3 110 3772 3

7 - 3 .....
3-6.....
6-9.....
9-72...

12 - 15..,

380
7 594
1 787
4 011
5 027
5 002
4 388
1 305

77

307
1 398
2 929
1 796
4 775
5 007
4 526
7 287

62

687
2 992
6 776
7 807
9 736

10 009
8 914
2 593

719

87
376
372
672
747
669
613
206
15

3 670
227

3 704
787

65
281
524
636
7s0
710
700
275
13

3 686
228

3 697
277

752
597

7 096
1 308
7 497
1 399
1 313

427
28

7 )56
449

7 407
404

766
734

7 302
7 542
1 797
1 804
7 577

462
26

72
EO

239
330
524
603
636
725

3

2 424
128

27

737
428
558
673
625
474
184
10

2 976
794

2 957
759

79
712
362
547
588
601
487
782

6

2 730
188

2 755
153

40
269
790

7 099
1 267
7 226

961
166
76

5 646
182

2 602

39
752
294
390
499
586
488
148

6

2 575
87

77
284
573
765
994

1 767
1 085

309
10

372
1 350
2 485
2 980
3 535
1 550
3 719

895
45

79
155
467
634
987

7 267
7 238

245
9

51

265
642
967

1 423
1 357
7 727

379
2A

ohne feste
Unterkunft

174
13

161
26

754

72
26
28
27

79
77
22

8
1

145
9

136
18

347

35
64
51

47
33
43
46
21

1

379
22

32
131
322
487
777
686
558
160
15

45

81
13

6
7

6
8
3

7

7

1

187

23
38
23
26
74
26
24
1318 - 21 ........................

21 und älter................

2 ..........................
5 ..........................
8..........................

18 - 21 ..................
21 und ä|ter..........

unter 18
18 und älter ........

deutsch
nicht deutsch

1

1

7

1

2

3

unter 18....

deutsch ....
nicht deutsch ......

Weiblich ........................

Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 ....

24027 3974 2 662 8867 2 457 2978 3 001

23 583
1 383

23 809
7 157

2 448
754

38
732
279
175
495
581
597
151

4

2 497
765

2 562
100

8916
488

8 988
416

2 403
149

7
75

222
304
463
658
602
120

6

2 337
126

2 329
128

2 997
775

3 040
732

79
734
320
474
652
677
559
759
73

2829
772

2 857
744

5 826
347

5 897
276

17
8

44
1

49

1

2

11

7

4
3

76
5

5

1.3
3-6
6-9
9-7
2.7
5-1

746
676

1 183
1 438
7 744
7 746
1 542

411
79

1

4

22 678
7 349

22 877
7 276

8 415
452

8 420
447

44
5

47
I

94

1

4

4
1

lnsgesamt..........,

Alter von ... bis
unter ... ,ahren

48993 7 805 5 264 78277 5 009 5 028 6 773 8

1 -3 ....
3-6 ....
6-9....
9-72..

1

8
18
13
72

6
23
72

1

72 - 75 .......,
15-18.......,
18 - 21 ........
21 und älter

unter 18 ...........
18 und älter

deutsch..........

46 267
2 732

46 620
2 173

85
9

)
5

1

2

6

7
I

297
44

4 945
319

5 077
787

77 337
940

77 408
853

4 755
254

4 732
277

5 776
372

lnstesamt
Eltem

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiu

Partner

allein
eniehendem

Eltemteil

Großeltem/
Ve]wandten

Pflege-
familie

Heim
Wohn-

temein-
schaft

eigener
Wohnung

nicht deutsch ...........

-3E-
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18 und älter

unter 1



Deutschland

Geschlecht

Altet

Staatsangehörigkeit

Männlich

Altervon... bis
unter .,, ,ahren

unter 1

3 ...........................
6...........................
9........-..................

15.........................
18.........................
21 .........................

21 und ä|ter............

unter 18 ..

18 und älter................

deutsch
nicht deutsch .....

lAreiblich .......................

Alter von ... bis
unter ... lahren

19125 3 310 2209 7 050

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

3 HilfenfüriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfeundUnterbringungsfom,
persönlichen ,üerkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.3.1 Unterbringungbei elner Pflegehmilie

Aufenthalt vor der Hitfe bei/in

20032 3238 2742 7 512 959 2997 2956 )9 3

ohne feste
Unterkunft

172

1

3
6
9

72
15
18

78E74
1 158

79 707
925

359
7 457
2 804
3 362
4 050
1 761
3 085
1 090

68

2E4
1 272
2 563
J 238
1 772
3 787
3 277
1 083

55

643
2 723
5 167
5 600
7 822
7 544
6362
2 773

723

37 067
2 296

3049
189

3 095
743

60
258
467
562
614
566
553
799
11

3 100
210

3 724
186

743
540
985

7 746
7 217
1 090
1 008

377
22

6 749
399

6 279
129

38
744
270
314
478
450
355
128

5

2 009
133

2064
78

34
721
259
328
418
455
457
131

4

2 074
735

2 777
92

7 tt9
471

7 785
347

6 676
374

6697
359

155
668

7 727
7 277
1 430
7 349
7 7r2

388
25

295
| 226
2 745
2 482
2 786
2 671
2 190

744
43

2l
136
477
538
657
592
447
t73
10

2 808
183

2 834
757

18
130
355
528
562
576
458
774

5

2 627
779

2 659
747

19
266
772

I 056
7 279
1 168

905
347
15

5 435
162

5 493
304

2798
158

2 834
722

1E

131
310
457
67)
674
4U
747
72

31
729
313
474
7)2
627
492
145
13

2 627
759

2 652
734

49
260
623
9)t

7 345
7 247

976
292
25

759
13

749
23

E

48
130
725
190
795
202

59
2

E9E

61

905
54

967

3
44

116
130
168
230
210

62
4

901
66

83
282
51E
5E4
603
524
455
778
11

;
7
5

E

3
4
5
1

)3
6

38
1

48

1

2

11
7
3

3

76

:
47

5

40
8

87

22
38
22
25
72
21
77
13

26
27
27

18
15
27

5

1

1

2

3

2 806 2786 4 745

739
558

1 018
1 205
1 356
7 322
1 07E

356
18

11

1 - 3 ...............
3

6
9

72
15
18
27

6
9
I
1

2.............
5............,

- 18 ........
- 27 ........
und älter

unter 18.....-.........,........
18 und älter ..................

deutsch ......................
nicht deutsch

lnsgesamt

Altervon... bis
unter...,ahren

unter 1 ..............

18-21
21 und älter

unter 18....
18 und älter................

deutsch...

4

18 187
1 138

18329
996

739
6

72
267
529
662
836
905
872
259

9

4 083
268

4 181
170

972
55

11
92

246
255
358
425
472
721

6

7 799
727

7 877
109

1

8
18
72
11

6
20
10

1

4

3

1

131
74

377

31
64
49
46
30
38
38
18

1

298
79

280
37

39357 6s48 4357 74582 7926 5797 5742 7

3

6
9
1:

7

1

3

6
9

72
75

37 436
7 927

71 795
787

73 876
706

5 425
377

5 486
256

76
11

78
9

1

6

6
1nicht deutsch ...

Eltem

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
eziehendem

Eltemtell

Großeltem/
Verwandten

Pflege-
hmllie Heim

Wohn-
gemein-
schaft

lnsgesamt eigener
Wohnung
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Deutsch land

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ...............
1 - 3 ..........
3-6 ..........
6 - 9 ..........
9 - t2 ........

12-15........
15-1E.......,
18 - 21 .......,
21 und älter

unter 18.............,.
18 und älter

deutsch......,......
nicht deutsch

weiblich .............,
Alter von ... bis
unter... lahren

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

3 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.3.2 Unterbringung bei den Großeltem/Ve]wandten

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

119 2764 914 460 1 872 7 593 6

27

743
383
649
977

1 239
1 303

276
9

1

I
24
56
81

716
733
20

1

439
27

457
9

453

4
9

20
47
77

726
140
30

5

77
44

103
15E
262
273
50

1

4
32

109
205
334
408
414

66
1

7 498
95

1 430
60

7 477
73

2 955
127

2975
r5E

6s3

4
14
54
88

138
145
15E

2E

4

10
66

775
265
367
455
465
74

1

7 797
75

1 803
69

3 689

124
340
498
749
879
929
151

2

3 s36
153

1

lt
20
76
13
27
11

1

2

9
13
39
59
76
15

2

ohne feste
Unterkunft

15

15

72

I
1

2

3

7

x
x
x
x
x

1

2

1

:
6
3

5

4

247

2

1

3

5

8
3

1

1

J

2

27

3

77
7

799
t7

3

2

4
2

6

4 709
225

4 702
212

4 702

627
32

5

23
57
74

116
764
747

76
2

586
18

9
57

111
762
254
309
305

44
6

7 207
50

609
44

604

206
10

275

108
11

772

1

2

7

13
26
25
29

8
1

103
9

106
6

231

7 526
67

1 490

4
31

106
774
295
428
392

58
2

7 877

7
58

165
233
388
424
464
77

1

7 739
78

7 729
88

421
30

445
8

973

777
2 3

1 9

1 - 3 ...............

4 491
271

4 482
220

9 636

23
726
366
558
94'

1 226
t 249

204
7

44
269
749

7 207
7 974
2 465
2 552

420
16

1

3

10
77
39
57
75
72

7

9 . 1 2 ..................,.......
12 - 15..........................
15 - 1E..........................
18- 21 ..........................
21 und älte?..................

untet 18
1E und älter.....

deutsch
nicht deutsch

3-6
6-9

7-3
,-6
6-9

202
13

205
10

43r

573
31

7 257lnstesamt ..........,
Alter von ... bis
unter... ,ahren

3 083

E

63
275
,79
629
E36
s26
124

3

77unter I

9- 1 2 .............,
12.15..............
15 - 1I..............
18 - 21 ..............
21 und ä1ter......

unter 18 ...

18 und älter........

deutsch

I
3

18
33
42
58
56
79

1

2

5

19
30
78

116
151
27

3

211
20

E

471
20

9 200
416

9 184
452

401
30

223

862
51

896
t7

5

2

73 512
757

allein
eniehendem

Eltemteil

Großeltem/
Verwandten familie

Pflege-
Heim

Wohn-
gemein
schaft

eigener
Wohnung

lnstesamt
Eltern

Eltemteil
mit Stief-
elternteil/

Partner

nicht deutsch ..

1 182
75

-40-
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich ....
Alter von ... bis
unteT ... ,ahren

Weibtich ..................

Altervon... bis
unter... Jahren

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

3 HilfenfiiriunteMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfeundUnterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.4 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnfurm

Aufenthalt vor der Hilfu bei/in

40764 8738 8755 74535 I 464 2702 3328

ohne feste
Unterkunft

1 - 3...........,................
3 - 6............................
6 - 9............................
9 - 1 2 ..........................

12 - 1 5 ..........................
1 5 - 18..........................
18 - 21 ..........................
21 und ä1ter..................

unter 18....
18 und ä1ter.........

deutsch
nicht deutsch

161
349
846

.2 745
5 368

10 428
74 047

6342
478

21
83

791
473

7 172
2 288
3 063
7 357

94

7 293
7 445

7 903
835

79
61

773
373
677

7 214
2 459
7 397

13r

4 878
1 528

5 836
570

42
746
364
786

7 789
3 522
5 522
2 748

225

72 177
2 97'

t6
35

138
474

1 092
2 404
1 293
7 286

77

7 792
t 163

100
763
375
8E0

2 230
4 030
4 776
1 903

138

103
161
310
553

1 108
2 080
3 860
7 746

742

11
10
13
61

774
325
564
287

79

1 158
306

7 770
294

15
74
43

109
249
580
249

77

1 010
266

1 080
796

11

25
27

104
283
574

7 144
536

36

2 768
572

2 250
490

2

20
70

763
305
550
677
295
25

7 782
320

7 996
106

1

E

4'
105
274
392
6E2
157

27

t 445
378

3 227
69E

3 727
19E

7
31
50

741
358
729

7 240
777

53

2 558
770

2 835
493

11

15
50

106
253
417
871
515
4l

7 743
556

7 975
324

1E

46
100
249
611

I 166
2 ttl
t 272

94

4 ro7
7 ?26

4 810
817

329

1

1

4
1

72
35

122
720
31

310

I
1

1

1

I
24

103
134
37

719
777

220
90

679

2

2

5

4
20
59

225
254
68

784

1

6
5

8
24
67

345
304

24

455
328

778
151

729

11
79
77

33
96

716
73

184 555

33 344
5820

36 850
1 374

23 0E0
6 479

27 738
2 427

72 494
2047

73 751
784

8 401
354

7
36
97

242
584

7 433
2950
I 223

77

5 349
7 294

6 304
339

21
77

235
656

7 676
,8r7
6 24'
2 509

148

457
333

227
702

29559 6406 6643 10 063 7 276 1 823 2299

1 - 3..............
745
303
597

7 364
2 898
5 883

71 796
5 970

509

3

6
9

72
15

6
9
1 2 ..................
1 5 .................,
18.................,

34
252
236
77

302
251

409
746

18 . 21 ............
21 und älter....

unter 18
1 8 und älter ......

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt ..........,

Alter von ... bis
unter ... Jah?en

unter 1

1 .3 .......
3 -6 .......
6-9 .......
9 - 72 ...............,

t2 - 75 ................
15 - 18................
18 - 21 ................
21 und äIter........

unter 18

19
113
,2

I 775
1 EEE

9 413
650

39
745

770
74

31369723 75144 75198 24598 2740 3925 5627

72747
2 657

74 705
691

20 669
3 929

23 764
t 434

377
322

72
247

7 339

4
10
I
9

29
101
597
540
47

758
581

860
479

t 7rt
92

3
2E

113
268
520
942
353
652
46

)o6
652

7 5r7
3 509
I 266

16 311
25 841
72312

987

203
324
685

7 473
3 33E
6 110
a576
1 649

2E0

56 424
73 299

63 988
5 735

72
192
49

286
27

447
792

18 und älter.....

deutsch 73 739
1 405nicht deutsch

Eltem

Eltemt€ll
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
erziehendem

Eltemteil

Großeltem/
Verwandten

Pflege-
hmilie Heim

ll/ohn-
temein-
schaft

eigener
Wohnung

lnstesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsangehöritkeit

Männlich ....
Altervon... bis
unter ... ,ahren

Hilfe zur Etz iehung außeihalb des Eltemhauses

3 HilfenfürjungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfeundUnterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.4.1 Unterbringunt in einem Heim

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

34 428 7 739 7 450. 72700 1 198 7 829 2 818 137 49

72-75 ..

15 - 1E..
18-21 ..

1-3
3-6
6-9

3
6
9

-3
-6
.9

9 - 12 ........

151
328
819

2 074
5 137
9 847

11 688
4 724

266

22
78

1E9
459

1 120
2 797
2 662

957
67

6 727
1 018

7 028
777

77
61

168
296
605

I 754
7 939

806
70

4 240
876

4 700
476

39
739
3s7
755

7 725
3 345
4 501
7 763

131

16
33

131
407

7 045
2 2s8
2 662

860
44

6546
904

7 763
287

5

34
95

217
566

I 328
2 259

688
)5

92
754
363
8r0

2 740
3 797
3 957
7 270

83

93
153
296
529

7 070
7 946
2 962

962
67

11

9
13
5E

767
305
467
766

8

7 024
774

972
226

13
74
42
99

237
435
118

10

813
755

11

22
27

100
266
542
896
284

18

2

20
67

159
2E6
576
562
202
15

7 672
217

7 717
92

1

7
40

102
203
374
543
201
72

7 270
273

1 418
55

3

27
707
267
489
890

1 105
403
27

2 882
430

3 755
757

7

28
48

737
746
695

1 064
460
33

2 325
493

2 448
370

11

74
50

102
246
418
692
377
77

ohne feste
Unterkunft

362
746

30
150
92

5

4
10

7

9
28
94

405
228
15

3

2

10
15
55
43

9

76
30

3

85
52

16
33

508

1

6
5

I
23
64

255
136
1021 und älter

unter 18 ...........
18 und älter

nicht deutsch ............

Weiblich

Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 .......,

12 ..........................
15 ..........................
18 ..........................

18. 21 ..........................
21 und älter......,.....,.....

untei 18
18 und äIter.....

deutsch ....................
nicht deutsch

lnsgesamt

Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ...........,.

12 ...................,
15 ....................
18 ....................

18 - 21 ..............
21 und ä|ter......

unter 18 ........................
18 und älter..................

deutsch ....................

30 038
4 390

37 779
2 709

77 347
t 351

72025
675

807421221 5776 5247 968 1 483 7867

79
58

118

43
6

64

56
I

113

x
x
x
x
x

224
284

292

79 720
3 501

21 177
1 852

131
286
666

1 304
2 799
5 500
9 034
1 262

:41

2E2
674

1 485
1 378
7 936

75 147
20 722
7 386

507

4 997
250

7 049
7 025

7 547
s31

1

1

3
6
9

72
15

1

3
6
9

72
15

4 518
721

840
128

27

67
226
632

1 611
J 586
4 927
1 548

79

185
307
659

7 379
3 210
5 741
6 973
2 212

746

7 513
114

1 602
265

3 858
827

4 050
615

18
42
98

239
592

1 773
7 756

777
50

4
1

15
28
94
87
23

145
110

746
109

1

1

5

13
39
44
74

50
58

67
51

255

15
34
15

3l
64
18

15
49

195
97

57 657 12 855 72697 20774 2766 1312 4685

183
109

800

49 758
7 89)

53 090
4 567

70 961
7 894

7t 728
7 727

11 064
7 627

72 754
517

78396
2 378

19 566
1 208

1 854
302

7 785
381

37

82
557
243

99
74

407
193

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
erziehendem

Eltemteil

Großeltem/
Verwandten

Pflege-
hmilie Heim

schaft

Wohn-
gemein- eigener

wohnung
lnstesamt

Eltem

nicht deutsch

- 42-
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsantehöritkeit

Männlich

Altervon... bis
unter...,ahren

unter 1 ............

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

3 Hilfen flir lunte Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe und Unteöringungsfurm,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.4.2 Unterbrin&ng ln einer Wohngemeinschaft

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

7 077 7 374 767 180 310

1.3....
10
27

27
77

237
577

7 926
7 754

777

4 7)4

2861
1 277

3 760
374

4049

2

7
73
47

742
547
240
79

2

2

2

11
1E

702
567
285
15

946

7 456
559

8
9

72
30
90

237
633
377

30

1 013
367

1 301
73

3
7

r9
75
51
9

772
35

773

1

10
t2
93
54

1

118
55

151
22

3

4
20
34
77
39
,

138
42

777
9

208

1

3

3

11
77

103
69

1

138
70

797
11

3E8

1

6
7

31
51

180
108

4

;
2

6
72
34

724
119
10

181
729

756
75

4
2

10
79
51

257
184
20

;
57
69

5

62
74

298

5
22
9

5

31

14
2

68

70
56

101
25

267

1

2

1

1

5

30
777

90
20

757
110

747

1

1

1

1

2

79
62
44
10

87
54

126

2)9
77

237

105
62

75E
259

975
42

998

757

1

5
2

74
52
95

338
225
79

507
244

676
75

855

32 762

ohne feste
Unterkunft

1

7
119
755

15

3-6
6-9........
9 - 72 ......

21 und älter

unter 18.,..............
18 und älter

deutsch ..................
nicht deutsch

12-15.....
15 - 18.....
18 - 21 .....

2........

1-3..
3-6 ..

6-9..
9-72

1 286

2 660 340

8
77
7

115
2t

13
39
16

67
7

13
55

728
770

8
24

27
5

16

1

3

62
E6
10

66
96

131
31

136Weiblich .............,

AlterYon... bis
unter ... rahren

unter 1 ..............

108
37

1
11

55
46
10

1.3
1-6
6-9
9-7,

74
77
25
60
99

374
2 089
1 259

172

2 678
t 377

24
38
52

131
330
957

4 015
2 471

229

2

2

5
77
72
78

412
2E1

26

548
307

767
94

7 606

3

7
7

37
64

773
770
506
45

1 055
557

7 417
769

10
I

74
24
38

133
656
368

35

883
403

I 273
73

18
77
26
54

128
764

7 289
699

65

;
7

t7
727
65
10

207
24

547

12-15.......,
15.18.......,
18 - 21 .......,
21 und älter

unter 18 .............
18 und älter

deutsch ............. 1 725
324nicht deutsch

8 183

Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ..............

698
300

12 - 15........
15-18........
18 - 2l ........
21 und älter

unter 18..................
18 und älter

52

2015

2

4
9

24
65

244
1 108

525
34

4
77
31

168
707

10

221
777

276
772

5 547
2 642

7 485
698

7 896
764

2 574
746

246
52

209
58

317
204

446
95

368
20

283
57

deutsch.............
nicht deutsch

Eltem

EltemtEil
mit Stlef-
eltemteiU

Partner

alleln
enlehendem

Eltemteil

GroBeltem/
Verwandten

mete-
hmilie Heim

Wohn-
gemein-
schaft

eigener
Wohnunt

lnsgesamt
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Deutsc h land

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich ...........
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .......,

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

3 HilfenfüriungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfeundUnterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.4.3 Unterbrintung in einereigenen Wohnung

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

99 91 200

ohne feste
lJnterkunft

714

1

3

6
9

72
15
18
27

x
x
x
x
x
1

5

13
72

6
45

40
11

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
1

,6
E7
I

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

6
9

1 602

2 287

x
x
x
x
x

10
413

7 064
95

441
1 159

7 377
237

248

x
x
x
x
x
2

63
769
74

65
183

799
49

435

x
x
x
x
x
2

88
310
35

375
60

288

x
x
x
x
x
4

84
186

74

x
x
x
x
x
,

130
250

27

133
271

167
37

51

66

15
102

92
25

48467

x
x
x
x
x
1

242
416
44

1 084
80

x x

Weibtich ...................

Altervon... bis
unter... lahren

unter 1

- 3 ............................
- 6 ............................
- 9............................
. I 2 ..........................
- 1 5 ..........................
- 18..........................
- 21 ..........................
und ä|ter.........,........

3 ....................,.......
6 ............................
9 ............................
12 ..........................
15..........................
18..........................

28
86

96
1E

127

9
39

46
2

84

32
54

7

32
67

88
5

732

x
1

28
68

2

29
70

66
37

735

45
82

79
57

8

19
65

80
4

732

28
104

726
6

x
2

104
277
24

x
1

68
747
15

204
27

x
1

80
745

E

E1

153

x
3

374
778
69

177
787

x
7

274
416

35

227
471

630
62

x
4

151
479
49

155
528

72

x
2

732
302

25

734
327

425
36

703

8E
200

263
25

404

52
138
10

52
748

148
52

201

x
x
x
x
x
2

52
733
74

17
95

54
747

116
t9

756
35

116
t6

225 407

45
75

7

52
74

111
16

9
32

7

28
89
15

28
82

4

unter 18 .......................
1E und älter ..................

deutsch .....................
nicht deutsch

1

3

6
9

t2
75

x
x
x
x
x
9

673
7 449

156

6E2
1 505

2 042
245

18. 21 .......,
21 und älter

unter 1E .................
18 und älter

deutsch .................
nicht deutsch

52
77
6

52
E3

234

243
460

659
44

7 764

90
345

9
44
13

9
57

x
1

t4
77
25

3 889 683 692
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1 ............. x
x
x
x
x

19
1 106
2 573

251

unter 1E 7 725
2 76418 und älter..........

deutsch 3 4t'
476

717 247

71
157
11

71
168

-3 .........................
x
x

x
x
x x

x
x

x
x

18 - 21 ..........................
21 und älter..................

182
52

69
756

106
295

,74
87

207
14

lnsgesamt
Eltem

Eltemteil
mit Stief-
eltemteil/

Partnel

allein
eniehendem

Eltemteil

Großeltem/
Verwandten

Pflete-
hmilie Heim

Wohn'
gemein-
schaft

eigener
wohnunt

nicht deutsch
574
109
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter... ,ahren

unter 1 ,......,

weiblich .......................
Alter von ... bis
unter... ,ahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

3 HilfenfliriungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfeundUnterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und Aufenthalt vor der Hilfe

3.5 lntensive sozialpädagogische Elnzelbetreuunt

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

7 447 327 226 458 49 43 201

ohne feste
Unterkunft

67

1 - 3 ............................
3 - 6............................
6. 9............................
9. 12..........................

12. 15..........................
15 - 18..........................
18.21
21 und älter...............

unter 1 8
18 und ä|ter............

deutsch
nicht deutsch ....

72
31

37
6

48

;
6

20
16

5

28
27

47
I

65

406
52

,40

229
92

268
53

228

15
239
668
466
39

942
505

1

2
25
59

4

28
63

82
9

11
70

148
87

5

10
48

105
59

4

76)
63

207
79

795

9
89

233
116

11

)31
727

5

29
158
13E
10

74
118
391
254

27

2

23
97
77

8

722
79

179
22

787

1

33
32

1

61
4

73

3

,0.

3

20

79
4

56

2

39
29

3

47
32

66
7

140

11
45

54
2

79

3

34
,t

37
28

5E

7

774

792
148

305
75

798

1

27

86
85

2

108
87

427

7
72
61

4

75
65

729
11

1

2

9
29

2

45
3

97

20
36

3

20
39

57
6

53

1

t4
36

2

15
38

50
3

712

59 23

74
62

3

14
65

34
13

7 245

7 273
774

48
3r6

1 188
1 050

70

1 572
1 120

2376
376

777
95

18
97

247
775
72

362
187

774
27

1 - 3 ................

x
x
x
x
x

6
9

7
27
99
E8

7

186
42

549

1 2 ..................
1 5 .................,
18.................,
21.................,

21 und älter

unter 18 .....................
18 und älter.........,

deutsch .................... 1 i03
142nicht deutsch

2 692

Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ......,.........

t6
30

2

11
42

3

16
32

3

6
9

72
15
18

;
97

520
584

37

630
675

2

9
54
44

5

65
49

11

69
191
744

6

277
150

381
40

454
95

älter

7-r.
3-6.
6.9.
9-12

t2-75
15 - 18
18-21
21 und

t4
63

108
2

77
110

165
22

3EE

2

17
160
779
10

799
189

;
,4
72

5

35
77

103
9

344
44

unter 18 ...............
18 und älter

523
275

777
87

73
6

Eltem

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
enlehendem

Eltemteil

Großeltem/
Ve]wandten

Pflege-
hmilie Heim

Wohn-
gemein-
schaft

eigener
Wohnung

lnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserle 13, R 6.1.4, 2000
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unter 1

x
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Deutschland

Gesc hlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ...........

6.........................
9 .........................
1 2 .......................
1 5 .......................
1E.............,.........
21 .......................

21 und älter...

unter 18 ...................
18 und älter

deutsch ...............,
nicht deutsch

Weiblich .............

Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ..............

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

4 Hilfen ftirjunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen,
Familienstand der Eltem, Sorgerechtsstatus und Umständen der Unterbringung

4.1 lnstesamt

Unterbringung

ohne
familien-
richter-
liche

Entschei-
dung

78422 77206 20811 8564 23659 4582 2078 7522 77479 13098 65124

1

1

6
9

72
15
18

1

3

6
9

72
15
l8

58920 73735 74673 6592 17180 3789 1898 1053 76998 72957 45969

556
2 047
4 287
7 985

75 672
79 298
79 935
8 114

594

167
1 191
1 958
2 594
3 540
3 423
2 9EO

1 087
66

309
7 077
7 778
2 066
2 523
2 447
2 582
1 011

68

676
2 208
3 676
4 660
6063
5 864
5 562
2 098

734

83
172
821

7 842
4 260
5 307
5 526
2 430

770

65
122
688

I 313
2 777
2 850
4 640
2 428

190

57
248
653

7 735
2020
2 035
1 697

680
45

31
771
624

7 979
4 555
6 481
5 818
2 867

195

10
34

739
298
744

7 244
t 527

533
59

200
805

1 676
2 370
3 330
3 893
3 901
7 240

64

151
740

1 605
2 308
3 130
3 680
3 995
7 121

68

157
7 545
3 287
4 678
6 460
7 573
7 896
2 561

112

774
684

1 386
1 855
2 526
2 860
2 717

8s9
37

135
629

7 342
1 817
2 477
2 740
2 873

962
42

382
t 163
2 895
5 130

13 086
16 438
77 278

7 255
557

69 774
8 708

72 747
5 675

16 053
1 153

76 490
716

7E 277
2 600

18 884
1 927

7 819
725

7 940
624

5960
612

6 088
504

20 503
3 056

22 653
1 005

3 990
592

4 169
473

3 477
318

13
77

243
567

7 277
2 747
2 848
1 108

103

7 160
7 271

7 640
737

1 809
269

7 767
311

2

9
52

113
237
494
737
230
24

I 644
254

I 650
248

1 209
373

844
678

787
272

674
379

16 775
1 304

76 752
1 327

72 202
896

12 101
997

57 572
7 812

60 646
4 678

5

11
49
74

190
300
580
277

16

I
18
17

723
303
508
879
246
23

3
t4
32
77

109
207
345
230

42

1

17
104
263
533
903
327
575
44

3 170
679

8
25
8l

745
299
507
925
507

78

1 518
7 057

1 - 3 .......
3 - 6.........................
6.9.......
9 - 72 .....

455
7 783
1 75E
5 937
9 460

72 040
17050
7 847

602

38
227
599
902

1 300
7 349
7 557

584
48

15
763
565

7 203
2 587
3 796
5 868
2 783

186

68
116

1 189
3 722
7 116

10 277
12 686
5 644

381

320
1 154
2 476
4 774
7 049
9 300

14 177
6879

560

12 - 15
15 - 18.,....................
18 - 21 ......................
21 und ä1ter..............

unter 18
1 8 und ältei .....

deutsch ....................
nicht deutsch

lnsgesamt

Alter von ... bis
unt€r... Jahren

unter 1 .......,

15 .......................
18.......................
21.......................

21 und älter

unter 18...............
18 und älter

deutsch..........

50 477
8 44J

54 849
4 077

72 656
1 079

t3 749
586

12 055
2 678

73 460
7 213

15 609
1 389

77 947
1 004

309
1 313
2 728
3 672
4 917
5 600
5 590
1 821

79

24 149
1 900

24 069
1 980

38 530
7 439

42 881
3 088

14 277
2 969

16 157
823

75 718
1 280

11 968
983

7J7342 30947 15484 75756 40839 8371 1976 2575 34477 26049 777293

3.,
6.,
9..
72

1 011
3 830
E 039

73 976
25 072
31 338
36985
75 955
1 796

748
694

1 509
3 755
6 417
I 757

10 165
4 858

360

95
469

7 252
2 037
3 120
3 384
3 242
7 264

91

3

27
89

216
540

1 002
7 556

476
47

702
2 577
5 311

10 244
20 135
25 718
37 395
74 734

1 177

120 191
77 757

727 596
9 746

28709
2 212

29 639
7 302

10 266
5 218

12 144
3 140

73 799
7 357

74 028
I 128

34 874
6025

39 010
7 829

3 453
523

3 417
s59

1 990
585

11 784
2 693

31 870
2 607

96042
75 251

103 527
7 756

Davon Fam ilienstand der Eltem/des sorgeberechtigten
Ehemteils (bei Beginn der Hilfe)

lnsgesamt
tedig

verhei-
ratet,

ztJ-

sammen
lebend

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
witwet

Eltem
sind tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zogen

mit
hmilien-
richter-
licher

Entschei-
dung

nicht deutsch ......

- 46-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000



Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsantehörigkeit

Männlich ...
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .......................
1 - 3 .........................
3 - 6 .........................
6 . 9 .........................
9 - 12.......................

12 . 15 .............,.........
15 - 18.......................
18 - 21 .......................
21 und ä1ter...............

unter 18 .....................
18 und ä|ter...............

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich...

Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .......,
1-3..
3-6..
6-9..
9-72

72-75
15-18
18-21
21 und älter

unter 18 ............
18 und älter .............

deutsch............
nicht deutsch ...

lnstesamt............
Altervon... bis
unter... lahren

untei 1

1 - 3 .........................
3 - 6.........................
6 - 9.........................
9 - 7? .......................

12 - 15.......................
15 - 18.......................
18 - 21 .......................
21 und älter...............

unter 18 .....................
18 und älter...............

deutsch ..............
nicht deutsch

Hilfe zur Etziehunt außerhalb des Eltemhauses

4 Hilfen ftir junge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Att der Hllfe, persönlichen Merkmalen,
Familienstand der Eltem, So€erechtsstatus und Umständen der Unterbrintunt

4.2 Ezlehung ln einerTagesgruppe

11 845 1 816 4651 7253 3598 453 16

Unterbringunt

ohne
familien-
richter-
liche

Entschei-
dung

16 238

1

1

6
27
96
82
25

x
x

238
x

216
22

737

722 77723

75
104
248

7 829
5 188
1 629

832
x
x

11 845
x

10 815
1 030

7
47
72

407
802
407
80

x
x

1 816

7 740
76

1

31

16
153
349
133

27
x
x

730
x

708
22

2 546

8
72

108
550

1 151
540
707

x
x

2 546

2 448
98

4
)9
92

645
2 005
1 510

358
x
x

4 651
x

4055
598

2
7

35
218
567
337
87

x
x

7 253
x

1 138
115

8
74
99

22)
111
79

x
x

474
x

428
46

2

15
49

317
790
448
106

x
x

76
47

498
t 679
t 779

245
x
x

3 598
x

3 406
792

I
30

793
570
375
75

x
x

7 257
x

2

1

8
55

777
762
54

x
x

453
x

476
37

158
77

x
16

x

12
4

11

3
9

79
5
x
x

16
x

2E

E

74

x

1
15
15
7
x
x

1

1

1

74
50
47
74

x
x

122

109
13

74

74
103
247

1 815
5 138
3 588

818
x
x

77 723
x

70 706
I 077

4089 710 7 4)4 474 I 257 775

1

5

46
6l
47
11

x
x

775

2

)2
53

276
618
179

74
x

4 015

3

82
138
777

1 834
1 053

208
x
x

4089
x

3 797
292

18
186
386

2 600
7 022
4 682
1 040

x
x

x

1

5

4
1

x
x

11

10
1

47

1

I
37
53
33
11

x
x

3

81
734
754

1 801
1 039

203
x
x

1

4
77
13
74

5
x
x

75 934

7 434

7 287
747

6
77

745
921

2 623
1 889

432
x
x

6087
x

5 342
745

7 793
58

24
77

697
2 789
7 554

320
x
x

4849

xxxx
t4

x

13

737

729

J75

74 4 015

72 3 725
2902

796 75718

77
184
381

2 569
6 939
4 627
1 021

x
x

796 75738
x

6087 7727 4849 628 50

1

2

5

31
83
55
79

x
x

x

8

375

1

2

74
58

749
115

36
x
x

x

4
20
79
4
x
x

47
x

x

2

4
13

101
214
209
65

x

6
15
23

6
x

50
x

47
9

x

75 934 t 727
x

7 566
767

4 599
250

345
30

628
x

574
54

x x x

74 672
7 322

74 417
7 107

Davon Famlllenstand der Eltem/des sorgebcrechtigen
Eltemtells Oei Beginn der Hilfe)

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

te-
schieden

ver-
witwet

Eltem
slnd tot

lnsgesamt
ledig

verhel-
ratet,

zu.
sammen
lebend

unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zogen

mit
familien-
richter-
licher

Entschei-
dung
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Deutschland

Gesch lecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 .................
1 - 3 .......
1-6 .......
6-9.......
9 - 72 .....

12-15....,
15 - 18....,
18- 21

21 und älter

unter 18 .........
18 und älter

deutsch
nicht deutsch

Weiblich

Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ..........

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

4 Hilfen für junge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen,
Familienstand der Eltem, Sorgerechtsstatus und Umständen der Unterbrintung

4.3 Vollzeitpflete in einer anderen Familie

24966 8A47 4279 3026 5624 1 507 1747

Unterbringung

ohne
familien-
richter.
liche

Entschei-
dung

536 9946 7 647 77 379

380
7 594
1 787
4 011
5 021
5 002
4 188
1 306

77

307
1 398
2929
3 796
4 715
5 007
4 526
7 287

62

235
958

7 595
7 627
7 663
7 374
7 076

374
11

19E
813

7 432
7 522
7 536
7 367
7 024

257
72

7 E92
269

7 836
125

413
7 771
1 027
3 743
3 799
2 747
2 100

577
2'

64
262
548
677
90E
831
735
235
79

4 025
254

4 090
189

52
214
495
717
878
903
860
272
74

4 153
286

4 208
231

776
496

7 043
1 408
t 786
I 734
7 595

507
33

42
200
457
579
647
5s3
403
744

7

2 875
151

2 851
773

26
180
457
549
663
582
432
733

11

2 883
744

2 834
793

5 758
295

5 687
166

28
119
406
820

1 168
7 375
7 270

474
24

5 1E6
438

5 474
210

7
28

105
757
308
428
170
97

7

1 403
104

7 387
120

2

2E

78
165
305
473
422
722

2

1 473
724

7 424
113

9
56

1E3
122
677
E4t
792
279

9

2 816
228

2 811
233

1

t7
35
98

223
309
404
57

1

1 087
60

10

59
104
132
130

45
6

485
51

456
80

358
58

4
24
76

720
768
242
227

82
9

766
698

7 343
7 657
7 974
1 896
7 702

483
27

148
594

1115
1 292
1 511
7 412
I 210

145
79

232
1 000
2 077
2 779
3 510
3 590
3 r78

967
58

15 157
936

47

24027 8161 4439 1027 5300 7537 7747 476 10213 7 914 16093

21 583
1 383

23 809
7 757

I 522
325

8 535
311

9 436
510

9 451
493

7 281
164

7 286
361

16 300
1 019

76 527
796

792
852

7 845
2 463
3 739
3 426
1 240

892
44

1 073
74

2

9
48
97

200
358
369
62

2

1 083
64

1 053
94

3

26
E3

195
423
667
771
119

5

1 - 3 .....

4 878
422

5 098
202

26
120
396
677

1 069
7 274
7 322

404
18

54
239
E02

7 491
2 237
2 649
2 592

818
42

9 687
552

9 697
516

292
7 341
2 647
1 170
4 020
3 995
3 452
1 012

50

7 527
411

7 522
472

15 289
804

1

74
29
57
64

110
97
37

3

376
40

726
641

7 304
7 77J
2 046
2 099
7 750

529
23

115
546

1 084
7 313
7 576
1 581
t 286

395
18

3-6
6. 9 .......
9 - 72 .....

12.15....,
15 - 1E....,
18 - 21 ....,
21 und ältet

unter 18............
18 und ältet

deutsch
nicht deutsch ..

3-6
6 . 9 .........................
9 - 12 .......................

12 - 1 5 ............,..........
15 - 18.......................
18 - 21 .......................
21 und älter...............

unter 1E

1E und älter ...........

deutsch

lnsgesamt ................,. 48993 1700E E 718 6053 70924 1044 2294 952 20779 15 581 13472
Alt€rvon... bis
unter ... lahren

unter 1 .......,

22 678
7 149

22877
7 276

46 267
2 712

46 620
2 371

687
2 992
6716
7 EO7

9 736
10 009
E 914
2 593

139

68
380
902

1 128
1 310
7 735

835
277
18

263
1 140
2 200
2 625
1 087
2 993
2 496

740
17

424
1 852
3 976
5 182
6 649
7 076
6 418
1 853

102

t6 474
594

76372
616

8 178
540

I 29E
420

79 717
7 062

19 150
7 029

14 804
777

14 808
773

3t 457
7 955

31 812
1 600

10 064
860

10 512
412

2 770
724

2 726
168

814
138

851
97

Davon Fam ilienstand der Eltem/des sorteberechtigten
Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)

lnsgesamt
ledig

verhei-
ratet,

zu-
sammen
lebend

verhei-
ratet,

ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
witwet

Eltern
sind tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zogen

mit
familien-
richter-
licher

Entschei-
dung

nicht deutsch

-4E-
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Deutschland

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich ............

Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

4 HitfenfüriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,persönlichenMerkmalen,
Familienstand der Eltem, Sorterechtsstatus und Umständen der Unterbringunt

4.4 Heimerziehunt; sonstige betreute wohnfurm

40 764 6377 77 402 4785 77974 2 577 864 977 7 170 5270 14894

Unterbringung

ohne
familien-
richter-
liche

Entschei.
dung

3 - 6.......................
6. 9.......................
9 - t2 .....................

12. 15....................,
1 5 . 18....................,
18 - 21 .....,..............,
21 und älter ............,

unter 18
18 und älter ..

Weiblich......

Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 .......,

21 und ä|ter..........

unter 1 8
18 und älter.........

deutsch ...............
nicht deutsch

lnstesamt,........
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unterl .,....................,
1 . 3 .........................

21 und älter

unter 18 ............
18 und älter

deutsch
nicht deutsch

1-1
161
349
846

2 745
5 368

70 428
74 047
6342

478

31 344
6820

36 850
3 374

745
303
697

7 364
2 898
5 883

77 796
5 970

509

23 080
6 479

27 738
2 427

306
652

7 537
3 s09
I 266

t6 377
25841
72 372

987

56 424
7? 299

63 988
5 735

725
792
297
566

7 067
7 676
7 755

707
52

15
77

181
520

7 115
2 880
4 270
2 045

745

11

56
740
306
674

7 534
3 547
1 981

168

13
47

767
338
802

t 736
1 160

497
31

5

38
777
601

7 758
3 830
5049
2 295

161

9
35

739
339
947

2 110
4 277
2 752

759

1

5

26
E6

264
619

1 039
405
46

2 060
457

2 277
214

1

6
27

52
764
438
E59
409
47

7 547
450

1 811
1E0

2

11
47

138
428

7 077
1 898

874
87

33
106
327
686

1 258
7 897
2 097

730
36

736
260
577

7 596
4 403
9 035

72 587
5 839

461

;
2

22
77

779
397
77E
74

2

1

2

72
77

14E
437
275

29

672
792

639
225

708

4
73
31

130
356
156
18

3

9
40
91

239
775

3E

534
174

559
749

285
314

4
1

5

27
111
247
676
390

67

1 059
457

6522 4894 24665

25
89

269
549
965

7 393
7 460

503
77

29 559 4707 I 411 2 988 10 161 7 997

5 612
759

6 051
320

3 961
738

4 467
234

9 272
2 790

10 335
7 067

3 657
528

3 861
324

2 544
444

2 737
257

6 201
972

6 598
575

11 458
2 456

13 351
s63

6 404
766

6377
793

4 750
520

4 656
674

28 594
6 300

32 194
2 700

673
244

336
581

599

1.3..
3-6..
6.9..
9-12

72-75
15-18
18- 21

3

6
9

t2
15
18

110
773
250
197
535
932

7 472
688

50

72
33

734
254
473
646

7 052
409
35

25
96

293
564

r 030
t 536
2 774

767
43

20
82

254
467
801

t 736
7 55s

555
24

125
227
437
897

2 097
4 747

70 247
5 475

485

6 262
2 749

7 640
777

7 850
2 317

9 639
522

386
273

5 77E
804

5 801
727

4 3r5
579

4 329
565

78 765
5 900

22 809
1 E56

47 159
12 200

55 003
4 556

69723 77072 19E13 7773 24075 4502 7572 1 516 73692 10164 59559

6
9
1

235
365
547
957

7 702
2 548
3 227
7 395

702

26
727
721
826

2 009
4 474
7 757
4026

373

25
74

301
592

7 275
7 782
2 272

906
65

74
73

316
940

2 699
5 940
9 326
4 447

320

58
202
620

1 250
2 248
3 433
4 277
7 497

79

45
777
523

1 015
7 766
2 529
3 015
1 058

47

257
481

1 014
2 493
6 500

73 782
22 828
77 254

946

1

6
35

702
309
751
334
12

7 206
365

9 575
t 497

10 518
554

75 474
4 139

77 975
1 838

19 308
4 767

22 990
1 085

3 601
901

4 088
474

1 198
374

72 122
7 570

9 065
7 099

8 98s
7 779

Davon Familienstand der Eltem/des soryeberechtigen
Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)

lnsgesamt
ledig

verhei.
ratet,

zu-
sammen
lebend

verhei-
ratet,

ge-

trennt
lebend

te-
schieden

ver-
witwet

Eltem
slnd tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zogen

mit
hmilien-
richter-
licher

Entschei-
dung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Deutschland

Geschlecht

AlteI

Staatsangehöiigkeit

Männlich ...........,
Altervon... bis
unter...,ahren

unter 1

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Elternhauses

4 Hitfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen,
Familienstand der Eltem, Sorterechtsstatus und Umständen der Unterbringung

4.5 lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

7 447 772 477 100 523 111 31 33 725

Unterbringung

ohne
familien-
richter-
liche

Entschei-
dung

59 1 388

1 - 3 ...................
3-6
6-9

103

404
73

3E9

8
26
69
66

3

103
69

763
9

743

35
239
658
466
39

942
505

7 245

9 - 12.......................
1 2 - 1 5 .......................
1 5 - 18.......................
18 - 21 .......................

125
64

866

1
9

59
66

6

77
72

138
5

315

79
720
388
325
74

527
319

72
86

221
150

6

127
756

34
165
775

I
206
183

10
97

254
752
10

367
762

1

7)
11

6

74
77

27
4

47
72

4
9

47
39

7

54
46

1

15
58
31

6

5

10
77

1

15
18

20
71

74
31
11

1

35
225
635
455

38

695
493

1 196

50
9

49

2

18
77
27

1

97
28

106
79

106

21 und älter....

unter 18
1E und älter ...

Weiblich .............
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1 ....

7 273
774

EE

72
4E2
47

468

74
37

89
22

85

37
72

7 223
155

72
88

493
572

31

593
603

I
18

1

47
19

I
19

27

6

60

29 27

1

3
6
9

72
15
18
27

. 3.........................
- 6.,............,..........
- 9.........................
. 1 2 .......................
- 1 5 .......................
. 18.......................
- 21 .......................
und ältei...............

1713
97

520
5E4
37

630
675

1 103
742

1

10
48
42

2

59
44

89
74

17
794
227

9

232
236

427
47

201 997

1

72
60
31

2

73
13

231

13
76

25
4

50

1

5

35
44

1

4t
45

78
8

797

5

18
J5

2

23
37

1

24
23
10

2

20
93
75

7

5

79
89
81

9

2

11

72
4

1

9
27
72

unter 18.....................
1 I und älter ...............

lnsgesamt

Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ..............

18 - 21 .................
21 und älter.........

unter 18
18 und älter .....

3

2 692

7 572
1 120

2 376
316

48
136

1 188
1 050

70

11
35

728
732

9

97
15

3

30
737

58
3

770
61

197
34

45 1 058
1384

108 2584

47
373

1 128
1 027

69

1 488
7 096

2 287
303

6.,
9..
72

774
747

113
90

115
82

767
30

27
33

301
74

729
737

11

134
448
379
79

593
398

909
82

52

1

23
60
23

1

84
24

95
738

Davon Familienstand der Eltem/des sorgeberechtiden
Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)

lnsgesamt
ledig

verhei-
ratet,

2U-

Sammen
lebend

verhei-
ratet,
ge.

trennt
lebend

ge-

schieden
ver-

witwet
Eltern

sind tot
unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zogen

mit
familien-
richter-
licher

Entschei-
dung

777
26
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0eutschland

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich ........................
Altervon... bis
unter ... lahren

unter1,.....................,

3 . 6 .......................
6 - 9.......................
9 - 1 2 .....................

12. 15....................,
15 . 18....................,
18 - 21 ....................,
21 und älter ............,

1E und älter .....

deutsch
nicht deutsch .....

Weiblich .................
Alter von ... bis
unter... jahren

unter 1 ..............,
1 . 3 ..................
3 - 6 ..................
6.9...........
9 - 72 .........

12-15........,

lnsgesamt...........
Altervon... bis
unter ... ,ahren

untei 1 .............................

x
x
x

199
7 329
1 306
7 339

576
56

x
x
x
x

352
7 257
7 777

E38
73

Hilfe zur Enlehung außerhalb des Eltemhauses

5 Hllfen ftir iunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, Unteöringungsbm,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.1 lnstesamt

Davon mit einer blsherlgen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (lahren)

78422 6085 7903 70722 75647 9811 11090 6837 5544 4789

556
2047
4 287
7 985

15 672
19 298
19 915

8 114
594

275
283
367
665

7 194
7 406
7 546

405
10

x
x
x
x

354
7 323
7 996
1 011

105

168
277
472

1 088
7 741
7 941
7 794

469
9

7 425
478

7 277
626

747
219
356
587
750

1 035
7 772

504
24

4820
528

4 975
373

72 245
I 006

72 252
999

771
498
676

7 762
2 205
2 625
2627

801
15

9 906
816

9 823
899

753
379
599
689

7 076
7 417
2 572

902
24

6839
926

326
877

7 275
1 851
3 281
4056
5 739
7 701

39

76986
1 501

x
703

1 039
7 495
1 492
3 810
1 627
7 479

62

x
2E6
706
906

7 937
2 374
2 348
7 775

79

x
x

1 004
7 275
2026
2 655
2 677
7 175

138

x
x

E13
1 115
7 446
7 647
1 802
7 272

178

x
x

743
1 033
1 310
7 756
7 72E

767
100

x
x
x

367
1 351
1 406
1 65E

692
76

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

38

5
13
24
30
31
)9
45
53
75

36
55

39
32

47

5
74
24
34
43
47
42
48
63

40
49

42
35

40

5

13
24
12
37
42
44
51
69

5E920 4687 5348 7765 77249 7717 8267 5297 4945 4225

69 774
8 708

72 747
5 675

455
7 783
3 758
5 917
9 460

12040
77 050

7 847
602

50 477
8 443

54 849
4 077

120 191
77 751

127 596
9 746

5 670
475

5 6t3
472

176
501
670

1 103
7 750
2 385
3 797

770
20

74 760
I 4E7

I 557
t 254

9 577
1 513

70 247
E41

5970
867

6 428
409

x
x

729
899

1 120
7 234
7 224

602
E9

4 606
697

4 968
329

x
x

272
7 9?2
2 430
2 990
2 952
7 369

189

70 576
1 558

17 396
738

4 776
76E

1 671
I 116

4 587
208

4054
777

6987
2 027

8 635
379

74 479
t 222

x
67'
861

1 096
7 673
7 920
3 291
7 663

70

9 576
7 7)?

70394
855

9 080
737

x
274
697
708

1 158
7 243
1 806
7 779

78

5 880
7 257

6 632
505

5 279
265

4 6A3
262

9 962
527

6877
1 450

7 647
626

x
x

1 E17
2 390
1 472
4 296
4 479
2 647

316

76 394
2 963

17 888
I 469

161
218
309
438
556
979
657
365

10

4 312
175

7 t6)
602

4 339
348

1

4 371
572

1 174
977

137 342 70772 t3257 78487 26E90 76948 79357 72734 10489 9074

1 - 3 .....
3 -6.....
6-9.....
9-72...

1 011
3 830
I 039

71 976
25 072
31 338
36985
15 955

7 796

109
576
768

7 675
2 493
2 978
3 506

973
33

x
7 176
1 900
2 597
5 765
5710
6 974
3 082

132

x
x
x

760
2 580
2 772
2 997
1 208

732

x
x
x
x

706
2 574
3 707
1 849

778

x
560

7 397
1 614
3 095
1 677
4 754
2 354

157

unter 18... 9 982
79018 und älter................

deutsch ..... 9 952
820nicht deutsch ........

76745
7 742

74 437
2 571

9 749
1 340

3E
52

23 676
3 274

24 873
2 077

75 772
7 236

40
33

lnsgesamt
unter 3

Monaten
1-6

Monaten
6-12

Monaten
7-2

lahren
2-1

lahren
3-5

lahren lahren
5-7

lahren
7-70 10 und

mehr
lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 5.1.4, 2000
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Deutsc h land

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
unter... Jahren

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

5 HitfenfüriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.2 Erziehung in einer Tagesgruppe

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (Jahren)

79 30

Bisherige
durch-

schnittlic he
Dauer in
Monaten

11 845 1 111 2747 2225 3442 1 504 974 219 18

4
8

74
11

76
21

29
x

15
104
248

1 829
5 188
3 629

832
x
x

7

34
55

592
848
503
702

x
x

2

23
42

397
7 029

627
111

x
x

x
20
75

434
7 524
7 097

792
x
x

x
5

33
99

733
592
742

x
x

x
x
x

72
35

128
64

x
x

x
x
x
2

20
79
38

x
x

x
13
49

369
401
140

6
22
30

244
517
255

37

x x
x
x
x

13
11

6
x
x

1

J
6
9

72
15
18

I
3

6
9

72
15
18

3.,
6.,
9.,
72
15 .....................
18.....................
21 .....................

21 und älter ...........

unter 1 8
18 und ä|ter........

x
x
x

x
x

18
xx

239
x

deutsch ......................

11 845
x

10815
1 030

1 111
x

2 741
x

2 225
x

2 031
794

722
44

3
42
73

540
404
794
135

x
x

2 997
x

3 442
x

3 767
275

1 090
91

4 625
x

1 604
x

974

356

1 019
92

379
x

3s6
2'

7 490

6
35
40

360
675
132

42

7 490
x

7 375
115

| 911
208

7 462
742

271
26

88

891
83

356

79
x

73
6

26

30
x

26
4

72

18
17nicht deutsch

Weiblich ........................
Altervon... bis
unter... Jahren

unter 1 .....................,
1 . 3 .........................
3 . 6 .........................
6 - 9 .........................
9-12

12 - 15 .....................
1 5 - 1 8 .....................
18 - 21 ..............-.....
21 und älter ...........,.

unter 1E

18 und älter..........

deutsch .............
nicht deutsch

lnsgesamt ........
Alter von ... bis
unter... lahren

4 089 379 775 766 1 183

4089

1

E2

138
777

1 834
1 053

208
x
x

13
10

116
158

77
5

x
x

2

77
25

22s
294
137

27
x
x

1

79
31

741
375
771

24
x
x

x
29
39

198
s68
296

51
x
x

1 183
x

x
x

t9
27

138
138

14
x
x

564

x
4

74
52

278
183

11
x
x

564
x

533
31

2 768

3 797
292

75 914

18
186
386

2 600
7 022
4 6E2
1 040

x
x

75 9)4
x

74 612
7 322

775

2E56

320
36

x
x

x
x

x
x

18

6
10
17
72
77
22
35
x
x

x
766

x x

x
7

76
44
27

x
x

88
x

83
5

327

x
2

6
4
x
x

x

3

5

5

73
x

x

26
x

22
4

105

72 18
x x

660
55

11 r8
19

2856 2997 4625

2 168
x

1 995
773

1 330

1 330
x

105 42

42 18

4
9
15
11

17
21

30
x
x

18
x

18
l8

unter 1 ...........................
3

9
51
80

877
I 742

634
723

x
x

x
49

774
632

2 192
7 393

245
x
x

x
9

47
151

I 011
775
775

x
x

x
x

32
76

507
547
774

x
x

x
x
x

79
51

772
85

x
x

327
x

x
x
x
x

15
77
10

x
x

x
x
x
5

25
24
51

x
x

x

6
9 .......................
12.....................
1 5 ..............
1E..............
21..............

21 und älter

unter 18..........................
18 und älter ....................

deutsch ..............
nicht deutsch

2 s91
263

2 753
218

4 257
368

1 277
119

x
x

x x

95
10

37296
31

lnsgesamt
unter 3

Monaten Monaten
3-6 6-72

Monaten
7-2

Jahren lahren
2-1 3-5

lahren
5-7

lahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

lahren
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Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

StaatsanBehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 .............

2............
5...........,

18 - 21 ............................
21 und älter....................

unter 18 ..........................
18 und älter....................

deutsch
nicht deutsch

Weiblich ....................
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .................,
1 . 3 .....................
3 - 5.............
6 - 9 .............
9-12.,..........

1 2 . 15 ............................
15 - 18............................
18-21
21 und ä1ter....................

unter 18...
18 und ä|ter............

deutsch.............
nicht deutsch

lnsgesamt........
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ........,
1.3............
3 -5.........,..
6-9...,........
9 - 12 ..........

1 2 - 1 5 ..................,.........
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter ....................

unter 18....
18 und ä1ter.............

deutsch ..............
nicht deutsch

x
219
580
533
469
394
300
772

3

x
x

131
972
925
792
549
749

9

x
x
x

336
7 774

883
726
795

11

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

5 HilfenffjriungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von.,. bis unter... Monaten (jahren)

24966 7746 1227 2747 1545 2630 4246 3467 3265 3305 59

x
x

898
957
954
747
530
160

6

4 080
766

3 059
206

2 777
594

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

4
74
27
43
58
72
87

111
747

56
113

5
14
26
43
60
77
81
704
747

56
106

59
54

59

5

74
26
43
59
72
84

108
744

56
109

59
54

21 583
1 383

23 EO9
7 757

307
1 398
2 929
3 796
4 775
5 007
4 526
7 287

62

22 678
7 349

22 871
7 276

7 112
74

2 746
174

3 309
15E

3 009
748

2 987
770

380
7 594
3 787
4 011
5 021
5 002
4 388
1 306

77

111
799
240
794
198
169
99
11

1 210
11

7 764
57

755
202
206
766
746
745
772

74

x
577
742
585
604
506
452
81

4

3359
185

x
x

722
799
841
778
529
147

7

x
x

739
906
841
737
536
769

10

x
239
571
465
474
456
145
119

2

704
292
407
377
293
311
32'
47

95
778
228
218
749
747
762

74

x
x
x
x

302
062
347
550
44

774
383
390
)?4
309
304
271

34

2 707
34

2 575
115

3 460
85

687
2 992
6 776
7 807
9 736

10 009
8974
2 593

739

7 723
68

2 387
25

2 287
725

1 277
105

6 557
364

2 548
125

5 047
262

3 743
797

7 799
387

x
x

253
7 777
7 766
1 510
1 078

290
76

6 318
306

6 299
325

3 737
777

x
x
x

703
2 250
7 778
7 447

383
18

3 771
732

2 643
537

3 050
724

5 354
1 725

6 223
256

1 091
55

108
744
203
765
747
774
764

9

1 055
59

2 217
23

2 030
111

2 047
47

2 493
717

3 372
755

x
x
x

167
7 736

895
775
188

7

2 552
721

3 767
779

3 113
795

1 737
714

59
55

4056
190

24027 1 174 1 191 2094 3176 2673 3940 3157 3 308 1774 59

x
545
657
559
573
574
481
103

2

x
x
x
x

379
1 055
t 269

497
34

1 105
9

7 777
74

7 970
724

3 198
778

48991 2260 2472 4235 6927 5303 8186 6624 6571 6479

218
675
797
651
602
615
596

E1

4 754
81

263
346
409
331
293
179
276

23

206
377
468
412
347
376
267

25

x
1 116
7 399
I 144
I 777
1 020

935
184

6

x
x

7 617
7 857
7 797
7 484
1 066

329
76

x
x
x
x

627
2 777
2 676
7 047

78

x
478

7 753
998
943
850
645
237

5

6 737
190

5 067
236

7 847
145

46 261
2 712

46 620
2 37)

4 000
2)5

6 772
407

6268
305

lnstesamt
unter 3

Monaten Monaten
3-6 6-72

Monaten
7-2

,ahren lahren
2-7 3.5

lahren
5-7

lahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

lahren
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-53-

3-6
6-9



Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
unter...,ahren

1-3
3 - 6.............................
6 - 9.............................
9-72

12 - 15............................
15 - 18............................
18. 21 ............................
21 und älter....................

unter 18..........................
18 und ä|ter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich ...........
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .......,
1 - 3...........
3 -5...........
6-9...........
9 - 72 .........

Hilfe zur Enlehung außerhalb des Eltemhauses

5 HilfenftiriunteMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.3.1 Unterbringung bei einer Pflegefamilie

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (,ahren)

20032 966 998 7776 2863 2760 1440 2747 2470 2738 59

)59
7 451
2 804
3 162
4 050
3 763
3 085
1 090

68

78874
1 158

79 707
925

18 187
1 138

78329
996

39 357

37 067
2 296

955
11

922
44

247
307
155
273
235
246
223

20

104
180
200
759
156
118

77
10

988
10

950
57

792
140
398
342
282
228
799

24

t07
319
329
283
234
202
191

31

1 685
31

7 626
90

7 797
66

2 777
150

2 656
81

14E
180
186
712
777
108
84
11

x
x

119
779
742
505
368
720

8

x
x
x
x

262
877

l 061
499
39

x
225
523
449
359
306
203

93
2

x
527
655
461
485
360
307

62
4

2065
95

2 048
172

2 095
99

2 090
104

x
452

7 023
836
747
654
448
190

4

4 760
794

x
x

792
799
781
569
165
727

5

3 308
132

3 047
743

3 039
151

2 620
727

2 383
777

x
x

235
1 485
1 403
7 747

726
217

74

4996
245

4 982
259

2 200
538

2 627
777

2 717
492

4 337
1 030

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

4
74
27
44
59
74
90

115
747

55
177

59
56

58

5
74
26
44
50
72
83
109
148

55
111

x
x
x

298
972
518
435
737

10

2 613
128

2 261
747

953
45

3 301
739

2 303
707

79)25 940 1007 1693 2737 2794 3190 2500 2435 2629

12. 15............................

284
7 272
2 561
3 238
3 772
3 787
,277
1 083

55

99
727
769
141
118
138
719

9

88
160
198
183
126
110
128

74

x
x

116
706
667
542
358
111

6

x
I
x

320
898
677
455
140

5

x
227
500
387
388
348
245
97

2

x
500
559
476
407
166
348

79
2

97
258
34E
257
230
232
231
38

7 s95
98

2 592
745

204
597
677
540
464
434
424
69

x
x

673
768
677
563
366
136

7

x
x
x
x

267
E55

1 005
459

33

2 290
745

2 362
138

2 297
138

2 576
113

15-1E
18 - 21 ............................
21 und ä1ter....................

unter 18 .....
18 und ä|ter...................

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt ...........
Alter von ... bis
unter ... lahren

unler 1 ...........
1 - 3 ...............
3 -6...............
5 . 9 ...............
9 - 72 .............

993
74

937
9

888
52

7 906

7 655
38

2005 3409 5600 4354 5630 5241 4845 5367

58
55

58

5
74
27
44
60
73
86

112
148

1 2 . 1 5 ............................

643
2 723
5367
6 600
7 822
7 544
6362
2 771

723

x
x
x
x

529
7 742
2 066

958
72

x
7 027
7 274

939
892
726
655
747

6

x
x

7 465
7 567
7 460
7 732

737
263

72

x
x
x

618
1 810
7 235

E90
277

15

4 553
292

55
714

15.lE
78-27
21 und ä|ter....................

unter 18..............
18 und älter................

deutsch 17 436
7 921

1 886
20

1 810
96

1 981
24

1 903
702

3 )40
69

3 227
188

5 453
747

5 305
295

4 138
276

6155
275

6340
290

4 600
245

5 137
230

59
56

lnsgesamt
unter J

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2.1

lahren
3-5

Jahren
5-7

lahren
7- 10
lahren

10 und
mehr

lahren

nicht deutsch
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Deutschland

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich ......................
Alter von ... bis
unter...,ahren

unler 1 ....................,
1. 3........................
3. 6........................
6 - 9 ........................
9 - 12......................

12. 15................
15 - 18................
18 - 21 ................
21 und älter ........

untei 1E

18 und älter...

deutsch
nicht deutsch

Weiblich ...........
Altervon... bis
unter... lahren

Hilfe zur Erzlehung außerhalb des Eltemhauses

5 Hilfen filriunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, Unteöringungshrm,
persönllchen Med(malen und bisherige, Dauer der Hllfe

5.3.2 Unteörin$ng bel Großeltem/Ve]wandten

Davon mit einer bisheriten oauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (rahren)

49)4

4 709
229

4702
212

4 702

23
726
)66
55E
941

7 226
I 249

204
7

4 49t
277

4 482
220

9 636

44
269
749

7 207
7 974
2 465
2 552

420
76

9 200
436

9 784
452

769
11

x
74
57
84

110
EE

97
79

1

x
72
77
78
E6

10E
100

22

457
22

458
27

949

x
26

130
762
796
796
197

47
1

907
42

772
34

755
51

750

x
x

66
138
766
174
170
3'

1

774
36

704
46

1 556

x
x

772
290
337
152
335

66
4

552
15

180 221 425 682 470 806 726 855

x
x
x

38
202
265
291

5E
1

796
59

E2E
27

871

x
x
x

47
23E
278
260
48

z

821
50

E40
13

7 728

x
x
x

85
440
543
551
106

3

7 679
109

1 668
60

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

5
72
25
40
55
67
79
90
742

567 60

27
743
383
649
971

7 239
1 30'

216
9

7
44
6t
51
75

102
E2

3

x
44
E7

722
7t9
t46
145

19

x
x

106
t52
771
77E
165

31
1

7
22
20
)4
29
17
2E

:
777

7

7
79
40
)5
42
51
28

i
222

1

59
92

67
49

6t

4
72
22
40
60
69
77
81
97

60
81

x
x
x
x

40
185
286

51

5

577
56

545

x
x
x
x

t2
190
264

38
1

506
39

x
x

72
133
183
787
181

29
1

696
30

692
34

657

x
x
6

93
1E0
776
777

30
1

626
7l

625
32

62
50

67

4
t2
24
40
58
6E
7E
85
119

59
87

67
50

x
x
x
x

92
375
550
89

6

7 077
95

450
20

445
25

479

x
x

18
226
36'
363
352

59
2

x
89

1E5
205
225
294
280

43

1.3
3-6
6-9
9-1,

72-1

422
,

404
27

401

7
34
59
60
61
79
90

392
9

375
26

779
47

211
72

784

7
1E

30
35
23
37
14

1E4

773
11

407

74
,7
70
70
65
88
62

i
406

1

384
23

774

9
77
34
24
29
,6
25

774.

767
7

354

16
39
54
58
58
73
53

3

357
3

336
18

663
t9

646
,6

639

untei 1 ............,.............. x
45
98
83

106
148
t35

24

7-3...
3-6 ...

6-9...
9-12.

12 - 15,......,....................
1 5 - 1E............................
18 - 21 ............................
21 und älter ....................

unter 18..
18 und älter ......,........

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt........
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ........,

615
24

7 252
69

2 ........

606
33

826 7127

t4
78

120
111
138
181
172

72

1 383

s34
11

1 112

1 086
26

5............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

unter 1 8 ..........................
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

814
72

7 27E
41

7 486
70

7 459
97

7 122
61

7 317
66

903
46

1-6
Monaten

6-72
Monaten

7-2
lahren

2-3
lahren lahren

3-5lnstesamt
unter 3

Monaten
5-7

lahren
7 -70
lahren

l0 und
mehr

lahren
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Deutsc hland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ...........
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .........,
1.3.............
3 - 5 .............
5. 9.............
9 - 72 ...........

12. 15............................
1 5 - 18............................
1 8 - 2 1 ............................
21 und älter ....................

unter 18
18 und.älter.........

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich ...........
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ........,
1 . 3 ............
3 -6 ............
6, - 9 ............
9 - 12 ..........

12. 15............................
1 5. 18............................
18. 21 ............................
21 und älter....................

unter 18 ..

18 und ä|ter.............

deutsch .............
nicht deutsch

lnstesamt .,......
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ........,
- 3 ...........
- 5 ...........
-9...........
- 72 .........

15.......................
18.......................

18-21
21 und äItei.......

3 246
335

5 334
675

7 637
552

932
522

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

5 HilfenfürlungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.4 Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (Jahren)

40764 3581 4299 5009 8300 5432 5791 3109 2789 1454 3J

33 144
5 820

36 850
3 374

3 282
299

53
67
96

757
249
771

1 360
269

10

2 689
279

2 728
240

707
720
221
472
770

7 676
2 629

596
18

5 91s
674

6 010
539

7 043
7 257

7 593
707

4 354
7 078

4 995
437

2 737
1 056

4 497
1 300

5 232
559

2 697
7 277

7 782
2 517

I 755
944

x
x

72
109
350
835

7 707
609

86

2 474
695

2 881
228

1 506
s33

1 887
152

2 065
724

7 382
72

659
379

993
45

1 597
901

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

5

72
15
27

26
30
14
44
66

30
46

3J
29

37

5

72
16
24
3r
32
29
39
55

1 967
338

2 784
417

161
149
846

2 745
5 368

10 428
14 047
6 342

478

57
92

184
437
856

1 636
2 078

664
11

5 459
550

3 868
748

4 277
405

9 202
7 421

9 670
955

54
59

725
255
527
963

7 269
327

I

50
44

777
302
684

7 227
1 475

199
7

x
772
222
476

t 261
2 750
2 820
1 206

51

x
x

93
275
703

1 501
7 979
1 178

722

x

x
x

23
277
504
893
491

67

x
x
x
x

39
250
643
467

61

x
42
93

274
735
367
843
007
7t

3 E93
406

29559 2968 3215 4676 6381 3787 3908 2039 1607 1038

745
303
691

7 164
2 898
5 883

77 796
5 970

509

44
44

103
744
302
711

7 474
409

22

x
99

165
139
592

1 085
2 638
7 403

60

x
31

104
191
406
600
199
983

73

1 456
337

x
x
x
x

70
440
081
802

99

94
88

220
446
986
954
EE9

808
29

6 677
837

x
x
x

29
188
406
611
325
48

48
68

161
229
402
920
040
728

20

x
x

55
782
465
764

t 225
1 055

162

x
x
7

93
263
472
671
457

76

x
x
x
x

31
190
438
347

38

23 080
6 479

27 738
2 427

2 982
233

6943
577

1 520
87

3 s21
38s

x
x

148
457

1 168
2 265
3 144
2 233

284

4 918
7 463

5 838
543

7 234
373

29
40

32
28

69723 6549 7574 70625 74681 9279 9699 5148 3796 2492 32

306
652

7 537
3 509
I 266

76 371
25 843
72 312

987

56 424
71 299

63 988
5 735

105
150
345
650

7 258
2 556
4 11E
1 392

31

x
211
387
815

1 855
3 235
5 458
2 609

111

x
73

797
465

1 147
7 967
3 242
1 990

744

x
x

79
202
673

1 308
7 778
1 056

162

x
x
x

52
405
910

7 504
815
109

2 877
92s

2

5

72
76
22
28
31

32
41
50

77 967
2 720

7 085
2 734

3 920
7 228

30
41

32
29

73 437
1 250

I 457
768

4 768
380

3 585
277

2 375
777

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren
3-5

lah ren
5-7

ja hren
7 -70

Jahren

10 und
mehr

Jahren

-56-
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1

3

6
9
2

5

unter 18



Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich
Altervon... bis
unter ... ,ahren

3 - 6........................
6. 9........................
9 - 12 ......................

12 - 15.....................,
15 - 18,....................,
18 - 21 .....................,
21 und älter.............,

unter 18
18 und älter.........

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich .................
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 .....
1 . I ........
3 - 6 ...,....,
6-9 ........,
9 - 12 ......,

1 2 . 15 ............................
15 - 18............................
18. 21

21 und ä1ter....................

unter 18..........................
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

1nsgesamt................
Altervon... bis
unter ... lahren

50
56

720
243
505
875
E63
727

47
44

113
294
551

t 746
1 096

168
2

x
101
275
460

7 207
2 018
2 353

628
13

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

5 HilfenftriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.4.1 Unterbringung in einem Heim

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (ahren)

34428 2839 3567 4972 6995 4670 s769 2863 2027 1 338 34

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
lvlonaten

5

72
16
27

26
37

37
54
76

x
x
x
x

38
244
604
409
43

1 274
64

x
x
x

23
209
4E2
831
429
47

x
x
x

49
394
E72
400
705

79

1

1
6
9

72
15
18

151
328
819

2 074
5 737
9 841

11 688
4 724

266

30 038
4 390

37 779
2 709

737
2A6
666

1 304
2 799
5 500
9 014
3 262

247

79 720
3 503

27 371
1 852

282
674

1 485
3 37E
7 936

75 341
20722

7 3a6
507

49 758
7 893

53 090
4 561

54
89

180
472
815

7 542
7 572

303
5

43
64

756
279
385
852
389
250

5

x
38
92

269
706
293
597
641
,4

1

1

x
x

88
269
673
436
752
889

62

x
x

11

104
331
805

1 020
530
60

2 772
727

2 606
231

2023
183

99
115
273
394
749

1 520
7 731

215
7

4 823
222

4 629
476

3 397
770

3 285
276

2 200
15E

2 7E4
774

4 664
308

4 534
438

6354
647

1 995
675

4 218
957

4 704
465

2 484
7E5

2979
290

x
x

141
447

1 118
2159
2 8)7
7 604

732

6702
7 736

7 683
755

2 273
590

t 545
476

7 976
105

7 770
308

886
452

x
x
x
x

68
430

1 014
771

72

)7
55

23223 2206 2158 3163 4787 2972 1269 1839 7478 957

1 072
291

t 399
79

34
30

34

5

11
76
24
31
32
33
50
65

31
57

14
30

34

5
72
16
22
28
31
35
52
71

6 474
581

4 330
340

x
28
99

183
390
577

7 164
511

26

2 656
207

t 706
713

1 689
1 013

4362
340

57657 5045 5979 8335 t1776 7642 8438 4702 3499

39
42
99

736
293
676
975
749

9

x
x

53
778
445
723

1 0E5
775

70

x
x
x

26
185
390
569
276

32

x
x
x
x

30
186
410
302

29

626
317

976
47

2 295

49
59
93

151
244
645
870

E8
7

x
93

759
127
575

1 013
2 009

591
20

x
x
7

90
252
444
621
380
43

7 476
423

2111
95

3 108
255

5 469
450

97
153
336
631

1 200
2 194
2967

55'
10

7 777
563

7 606
729

4 770
611

4 376
405

70 524
7 252

10790
986

2 415
537

2716
256

6 430
1 272

7 046
596

72
l5

86
86

272
410
944

7 E22
2 011

377
11

x
194
374
781

7 7E2
3 031
4362
7 279

33

x
66

r97
452

1 095
7 864
2761
7 752

60

x
x

18
194
585

7 249
7 641

910
103

18 .........................
21 .........................

21 und älter ................

unter 18
18 und ä|ter...............

deutsch .............
nicht deutsch

5 597
328

2 775
784

t 572
787

31

53

2 790
105

3 J75
1E4

34
30

lnstesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
1-2

lahren lahren
2-1 3-5

lahren
5-7

lahren
7 -70
jahren

10 und
mehr

lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1.4, 2000
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Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich ....................,
Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1 ...................

1 2 ............................,
1 5 ............................
1E............................
21 ............................

21 und ä|ter...................

unter 18.......
1E und ältlr............

deutsch ..........................
nicht deutsch

Wcibtich .............
AltcrYon... bis
untcr ... ,ahren

ußter 1 ..........................,
7-3

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

5 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unterbringungsform
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.4.2 Unterbrintungin einerWohngemeinschaft

Davon mit einer bishedgen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (ahren)

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

4714 529 515 74E 200

x
x
1

5
77
31

82
46
18

932

x
t1

7

16
56

130
392
296

24

5)6 457

x
4
1

5
29
73

220
r85
79

736 25

4
76
18
79
25
24
22
28
59

22
31

25
25

22

5
74
77
23
32
23
1E
26
44

I
22
60
)7

9

90
46

91

x
x
x
3
3

15
36
28
8

57
36

88
5

229

79
27

32
23

54
1

742

x
x
x
x
2

10
63
50
77

75
67

716
6

87

x
x
x
x
1

6
36
12
72

43
44

82
5

55

x
x
I
x
1

4
27
18

5

x
x
x

10
2t
27
7l

231
t77

7 926
7 754

777

2 86'
7 277

3 760
)74

4049

2 67E
7 377

8 1E3

24
38
52

131
330
957

4 015
2 473

229

5 547
2 642

4
7
5

72
76
86

306
96

1

432
97

489
40

503

4
2

3
6
5

67
341

71
2

428
75

470
33

1 032

860
772

959
73

4
E

11
71

2E2
109

)
403
712

474
47

672
320

,12
204

716
64

189
11

714

255
796

787
238

3 3

3
4

19
41
92

398
185

3

x
x
5
6

30
64

150
168

2E

1

3

6
9

72
15
1E

3
6
9

567

434
727

7 076

560
188

5
4
5

10
77
67

46E
218

E

576
226

716
66

1 550

8
7
9

29
5E

759
866
401

11

1 410
140

855
77

975

x
6
6

18
77
69

502
335

22

618
357

E95
80

7 907

x
77
13
34
73

799
894
631
46

7 230
677

399
52

425

x
x
2
4

20
19

722
206

32

475
67

501

x
)
5
I

t6
29

797
229

14

674
74

802

x
7
6

13
45

102
477
474

33

590
447

935
102

121
l3

9 -72
12. 15.........................
1 5 - 1 E .........................

2t und äItu............

unter 1E.....
1E und ä|ter............

deutsch .............
nicht deutsch

lnstesamt ........
Altervon... bis
unter... ,ahren

6 - 9..............................

unter 1 ...........................
1 - 3 ......................

74
77
25
60
99

374
2 0E9
7 259

112

5
2

4
8
9

56
350
779

8

x
x

258
241

1
11

28
46
31
13

88
46

725
9

334

x
x
1

8
28
59

128
79
37

1 725
324

525
36

460
47

372
53

876

22
22

3-6
6 - 9 ......................
9 . 1 2 ....................

12 - 15............................
15 - 1E............................
18 - 21 ............................
21 und ä|ter....................

unter 1E........................,.
18 und älter....................

deutsch .............
nicht deutsch

I
5

E

18
27

153
647
769

3

x
x
x
3

11

37
96
65
77

E

2

I
76
42

729
632
228

11

7 037

x
x
7

10
50

103
272
174
50

224
110

7 750
757

777
105

271
18

24

5
15
18
27

27
24
20
27
52

817
219

7 716
474

442
434

747
82

27

29

23
24

7 485
698

999
77

374
20

lnstesamt
unter 3

Monaten
,-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren
3-5

lahren
3-7

lahren
7-10
lahren

10 und
mehr

lahren
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Deutschland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ..........
Altervon... bis
unter ... lahren

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

5 Hllfen für iunge Menschen am 31. 12. 2OO0 nach Ait der Hilfe, Unteöringungsfom,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.4.3 Unterbringunt in einer eitenen Wohnung

Davon mit elner bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (lahren)

7 602 273 226 771 46 32 29

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

22

unter x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

3..
6..
9..
72

1

3

6
9

72
15
18

x
x

74
13
24
46

13
26

22
26

27

x
x
x
x
x

28
11
23
46

x
x
x
x
x

10
433

7 064
95

x
x
x
x
x
1

77
121

32

x
x
x
x
x

2

25
5

2

30

26
6

36

x
x
x
x
x
1

6
27

I
7

29

33
3

68

x
x
x
x
x
1

E

46
13

9
59

59
9

5

47

16
10

66

373

x
x
x
x
x
2

75
282

74

77
296

729
42

190
,6

324
49

18
153

7
77
28

7
105

92
20

38
347

301
84

x
1

64
424

57

65
475

470
70

x
5

202
759

12

207
797

891
707

x
x
1

249
272

8

252
220

422
50

x
x
x
I
x
1

26
181

18

289

x
x
x
x
x
2

108
776

,

223

x
x
x
x
x
2

97
722

2

567
58

998

749
747

5

150
746

273
23

579

27
21 und älter ...............

untet 18 ..

18 und ä|ter...........

deutsch
nicht deutsch

weiblich ................
Alter von ... bis
unter ... jahren

unter 1 .............,
1 . 3 .................

443
1 759

102
111

99
724

7 177
231

27
799

625 174 274

r 5 ..........................
18 .......................... 100

104
7

2 2E7 259

5

31
I

3
20

6

3
26

26
3

26

787
26

202
27

296

38
243
3)

38
276

280
34

540

110
179

257
38

457

x
x
x
x
x
1

183
260

7

184
267

403
48

740

x
3

297
416

10

294
446

654
86

x
x
x
x
x
3

246
26?

7

249
270

475
44

3-5.........
6.9.........
9 - 12 .......

12-15......,
15.18......,
78-27
21 und ä|ter....................

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt.........
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .........,
1 - 3 .............
3 - 6 .............
6 - 9 .............
9 - 12 ...........

12-15...........
1 5 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

unter 18..........................
18 und ä1ter....................

deutsch.......
nicht deutsch

x
x
x
x
x
9

673
7 449

756

x
x
x
x
x
1

749
108

1

x
x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x
x

x

;
44
20

2

64

x
2

18
734
50

x
x
x
x
x
3

727
477

18

682
1 605

2042
245

7 725
2 764

3 473
476

79
1 106
2 573

257

130
495

150
109

20
794

772
42

56
10

385 772

1

27
4

1

25

23
3

55

11

25

235
24

27
25

223 889 472

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x
x

20
72
23
46

t2
26

27
26

35
255

92

4
47
10

4
51

49
6

lnsgesamt
unter 3

Monaten
1-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren lahren
2-3 1-5

lahren
5-7

lahren
7-70
lahren

l0 und
mehr

lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.4, 20oo
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0eutsc hland

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich..........
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .........
1 - 3............
3 - 6 ............
6.9............
9-12..........

12-15.........,
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und ältei....................

unter 18 ..........................
18 und älter ....................

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich...
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ....,
1 - 3 ........
3 - 6 ........
5-9............
9 - 72 ..........

12 - 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

unter 18..........................
18 und älter ....................

deutsch ..............
nicht deutsch

lnstesamt
Alter von ... bis
unter...,ahren

10
41

128
64

2

1

57
757
732

7

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

5 HilfenfuriungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

5.5 lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (Jahren)

7 447 247 242 347 154 745

x x

79 22 11

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

75

6
11

13
77
39

35
239
668
466

19

942
505

13
97

520
584

31

11

64
765
103

4

13
50

118
59

2

5
24

115
81

2

744
83

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x
x

7

6
4

I
9
5

1

10

10
1

x

x
x
x

x
x

x

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x
x

1

9
5

2

7
48

6

9
54

55
I

742

27

63
56

5

84
67

4
29
77

3

33
80

4
28
17
10

181
61

7 273
774

227
26

279
23

32
47

130
15

68
11

95
18

181
66

240
107

303
44

289

158

309 113

74

22

63 13

275
119

300
54

744
165

268
4t

8 72
79

15
74

7245 226 227 4 1 13

2

15
722
87

6
27

725
727

4

25
719
757

I
3
1

4

4

1
4
6

3
10

11

2

35

6
10
10
15
47

630
675

1 103
142

210
77

739
87

15

74

74

10
t7

13
t6

11

18

74
15

74

6
11

72
17
40

200

2 692 473 469

26

131

260
29

616

1

82
276
289

75

359
304

568
95

77
97

290
230

I
398
218

561
73

1E - 2r ......................,
21 und ältei ...............

unter 1 8
18 und älter..........

deutsch

7 572
1 120

320
153

2 376
316

663 258

225
33

777
141

11

24

121
19

-, ...

48
136

1 188
1 050

70

72
58

250
151

2

18
74

233
140

4

25
92

131
8

6
35
85
76

1l
13
11

47
101

33
2

429
40

427
52

325
744

unter 3
Monaten

6-12
Monaten

7-2
Jahren

2-3
lahren

3-5
lahren

5-7
lahren

7-10
lahren

1O und
mehr

lahren

lnsgesamt

nicht deutsch

-60-
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Früheres Bundesgebiet





Früheres Eundesgebiet

Geschlecht

Alteßgruppe

StaatsantehöTitkeit

Männlich .......................

Altcr von ... bi3
unter... lah.en

unter 1 .........,........
1-3
, - 6 ....................
6 - 9....................
9-72

12. r5................
15 - 18................
18 - 21 ................
21 und ä|ter........

untcr 1E ................
18 und älter..........,

deutsch
nicht d?utsch

Weiblich ........................

Aller \on ... bis
unter... lahtm

untct 1 ..................

Hllfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

6 Hilfen fiJriunge Menschen am 31. 12. 2000 nach persönllchen Merkmalen,
Art der Hilfe und Untetbrln&ngsform

62315 9897 9195 20561 
'705 

16856 )0643 26370 2829 1444 1 240

437
t 659
3 515
6527

72 645
15 350
14945

6695
52E

96
227

7 532
4 277
3 004

750
x
x

6
4l

773
1 450
4 112
2905

708
x
x

9 195
x

I 400
»5

2

,4
91

53'
1 310

766
153

x
x

2897
x

2 629
262

8
75

264
1 985
5 422
) 677

E61
x
x

374
1 302
2 646
3 3rE
4099
4tr7
,469
1 201

75

296
7 177
2rtg
2 774
,117
3 230
2 616
1 019

68

226
1 044
2 115
2 660
1 lt6
,192
2t,/.9
1 019

50

522
2 227
4 414
5 434
6 471
6 422
5 465
2 038

118

772
267
642

I 677
4 247
8 003

10 1E7
5 101

419

104
249
623

t 619
4064
7 570
8 544
3 360

237

90
270
518

1 003
2 715
4099
6 501
2 773

212

794
459

1 141
2 622
6799

11 669
75045
6733

449

E

72
79
t2

ta3
42'

7 247
790

95

I 944
8E5

2 AEt
,48

lntensive
sozial-

pädato-
gische
Einzel-

betreuung

7 077
769

17
89

451
50E

27

555
535

949
L47

2330

4;
295

1 032
901

61

1 358
962

2 020
310

55 112
7 221

56914
5 427

9 897 t9 285
7 276

19 430
1 131

245
7 157
2 447
3 723
3 E43
4073
3 655
1 1E9

57

1E 543
7 246

1E 606
1 1E3

559
2 459
5093
6 44t
7 942
8 210
7 724
2 390

732

)7 828
2 522

3E 036
2374

3 516
1E9

1 474
2rt

19
113
332
46'
729
8E1
E06
170

7

3 r43
777

3 308
272

37
238
659

1 007
7 477
1 788
1 659

352
74

6859
366

6782
443

15 769
1 087

t5 956
900

25 121
5 520

27 534
:t 105

22 771
3 597

23E3)
2 517

,;
206
579
393

74

tr3
427

x
x
x
x
x

10
396
957

E7

18
125
327
544
742
n7
853
182

7

11

10
15
15
47
82

275
316
9r9
104

x

I

406
1 038

1 224
220

16 to7 
' 
159 2 t9t t9 7E9 3 520 76 269 22 469 t7 541 2 82' 2 105 1 090

8 875
I 016

)
79

727
592

7 172
ElE
174

x
x

9-12
12-13
15 - 1E..................
1t - 21 ..................
21 und ä1ter..........

untet 1E ..........,,....
1E und ä1tet..........,

deutsch
nicht deutsch ............

lnsgesamt....,................

Alt€i von ... bis
unter... lahrcn

unter 1 ..................
1 - 3 .....................
3 - 6.....................
6 - 9.....................
9- 1 2 ...................

7-3
3-6
6-9

t2-15
15 - 18
18-21

,48
1 461
3 101
4 765
7 445
9 363

12 777
6 767

546

100
225
s33

1 050
2 217
4 383
I 435
5 054

462

212
486

I 775
2 721
6 464

721E6
78622
10 165

EE1

598
r 352

746

607
1 498

1 865
240

x
x
x
x
x

79
994

2 30'
213

39 200
7 307

42 575
1 932

) 159 15 2@
r 069

75 298
977

76943
5 526

20744
2)25

74 556
2985

75 753
7 7EA

17W
1 043

2 526
297

2876
283

1oE E42 13 050 12286 40 350 7 225 33725 53772 43911 5652 1549

7E5
3 120
6 676

11 286
20 090
24 771
27 702
13 456
t 074

14
175
34E

2 724
5 643
3 822

924
x
x

13 050
x

71 757
7 299

18
27
34
99

265
69E

2 583
7 729

19921 und älter

untel 1E................
18 und älter

deutsch
nicht deutsch ......

94172
14 510

99 4E9
9 357

t2 286 30969
2756

37 254
I 871

42066
77 046

47 582
5 410

37 329
6582

19 5E6
4125

3 724
7 928

1 013
2 536x

11 029
7 257

5 007
645

3 0E9
460

SonstiEe betreute wohnform
Heimezlehung;Eziehung ln einer

faßcsßruppe
Vollzeitpflege in elner

andercn Famille
davon Unter-

brinqunr bel/ln davon Unterbdngung indarunter

zuSammcn Groß-
eltem/

Vcrwandten

Pflege-
hmllle

zusammen
einem
Heim

elncr Wohn-

temein-
schaft

eigener
wohnung

lnsgesamt
zusammen

Unter-
bdngung
in elner
Tates-

truppe in
einer Ein-
richtung

Statistisches Bundesamt, Fachsed€ 13, 6.1.4, 2000
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Früheres Bundesgebiet

7

Lfd.
Nr.

1 Männlich
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .......:........

13 deutsch ..

74 nicht deutsch

15 Weiblich......
Altervon... bis
unter... lahren

76 unter 1

Hilfe zur Erziehung

7 Hilfen ftiriunge Menschen am 31. 12. 2000 nach

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

3 571 2 973

2

3
4
5
5
7
8
9

10

1

3

6
9
2

5

8
r1

62 335

437
7 659
3 515
6 527

t2 645
15 350
74985
6 69s

528

55 772
7 223

56974
5 427

46 507

348
7 467
3 101
4765
7 445
9 363

72 777
6 761

546

3920o
7 307

42 575
3 932

108 842

785
3 120
6 676

77 286
20 090
24 773
27 702
73 456

7 074

94 372
74 530

99 489
9 153

73 743

184
443
772

1 430
2 735
3 025
2 920
I 464

170

49 792

253
t 276
2 741
5 091
9 910

72 125
12065

5 217
358

43 601
5 589

45 1s3
3839

36 271

77 832

86
392
832

1 868
4 008
4 706
4 777
1 726

97

16 009
1 823

76 664
1 168

72 557

75
347
732

1 195
2 172
2 644
3 637
7 764

97

10 790
1 861

30 483

52
237
377
475
498
650
985
347

16

11

57
108
269
697
767
717
325

28

2 620
153

3 208
163

2 983
588

3 872

3 279
593

3 294
578

7 441

6 487
956

6 277
7 766

322

x
x
x

72
74

723
81
30

2

290
32

297
31

100

x
x
x
4

t7
36
27

20
2

78
22

13
34
94

742
280
355
492
285

31

1 410
376

11 509
t 634

11 561
1 582

2 784
189

t7 1-3
lE 3-6
19 6-9

70 236

134
474
669

1 036
1 602
7 989
2 600
7 597

201

23 379

79 953
3 426

20 688
2 691

274
1 047
2 432
3 729
5 843
7 374

70 717
5 770

345

30755
5 575

t 726

1 608
118

4 699

24
91

202
477
977

1115
7 209

610
59

4 030
669

4 392
107

40
153
136
3s9
445
61s
311
561
30

20 9 -12
2t 12-15
22
23
24 21 und ä|ter........

25 unter1E..............
26 lE und äIter........

27 deutsch.............
28 nicht deutsch

29 lnstesamt

18- 21

21 und älter........

deutsch
nicht deutsch

I 444
7 792

9 727
1 109

11 870
787

13 448
2 823

s5 463

93
7

422

368
54

184
38

30
31
32
33
)4
35
36
37
3E

39
40

47
42

31E
857

7 447
2 466
4 337
5 014
5 520
3 055

377

92
384
773
774
943

1 285
2 296

910
46

x
x
x

16
91

159
102

50
4

467
2 261
5 775
I 820

75 751
79 699
22 782
10 401

703

74359
11 104

78 801
6662

161
713

7 564
3 063
6 180
7 150
7 748
3 490

794

26799
1 684

28 534
7 949

Ohne Mit

Staatsangehörigkeit

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorangegangene(r) Hilfe

ambulante
Beratung in
Fragen der
Erziehung

vorläufige
Schutzmaß.

nahmen

institutionelle
Beratung
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außerhalb des Eltemhauses

persönlichen Merkmalen sowie nach vorangegangener Hilfe

vorangegangenen Hilfe

Erziehungs'
beistand /

BetreuunBs-
helfer

7 784 4 422 2 506

Frtlheres Bundesgebiet

tfd.
Nr.

7

2

74
27

81
277
486
647
247

15

1 650
114

977

28
762
379
703

1 168
1 018

754
799
l1

3 004

22
749
379
577
630
674
547
200

72

2 792
212

2 849
155

7 426

50
311
698

7 220
t 798
t 632
1 295

399
23

7 004
422

7 036
390

2 337
769

866

7
22
74

795
299
794

72
3

791
75

3 372

3 128
244

3 764
208

5 877

5 509
368

5 469

27

152
429
694
891

1 752
1 380

707
43

77 346

9 92s
7 427

10 630
716

7 705

6 496
809

5 848

423

1

5
5

74
38

103
776

80
1

684

232

103

797
44

229
72

247

325
16

7704 1

2
74
12

743
562
997
591
757

72

37
748
516
768

7 096
7 355
7 292

624
47

1

5

36
43
52
53
34
I

190
42

277
15

35
767
343
540

1 070
7 597
2 188
7 267

104

5 206
677

5 934
| 377

72
58
77
56
34
10

5
25

725
230
327
418
406
767

7

1 530
774

1 300 15

11

72

1 601
103

13
t4

2

1
4
5

6
7
8
9

10

1 528
256

4 212
210

76
77
18
79
20
27
22
23
24

25
26

27
2E

29

30
31

32
33
34
35
36
37
38

39
40

47
42

100

2

4
79
18
25
28

4

68
12

96
4

341

2

t6
77
89
81
62
74

265
76

85
18

97
6

335

3

10
49
64
69
80
51

9

275
60

374
27

342
81

389
34

267

1

5
10

9
24
30

104
73

5

183
78

24J
18

4 187
215

2 753
753

111

1

16
31
47

203
39s
151

12

19
757
354
501
777

I O95
7 674
1 153

704

4 597
7 257

5 236
612

74
324
697

1 041
1 E41
2 686
1 862
2 420

208

2

5
13
2t
77
27
77

1

2

31
98

776
267
276
322
127

1

798
173

907
64

2 755

4 779
750

811
55

5 727
348

7 r72
128

73 153

t 223
77

3 004

7

56
223
406
588
694
728
294

8

3

30
52

122
38E
689

7 042
402

27

2 326
429

2 557
198

2

27

54
277
757

7 290
787
229

15

52
300
945

7 462
t 987
2 507
2 672
1 331

90

2
10
75
21
62

131
280
153

6

10 525
2 628

tt 732
I 427

525
759

632
52

2 702
302

2 824
1E0

Eziehung in
einer Tages-

gruppe

Vollzeitpflege in
einer anderen

Familie

Heim-
eziehung;
sonstite
betreute

Wohnform

sozialpäda-
gogische

Familienhilfe

intensive I
sozialpäda- lEingliederungs.

gogische Einzel.l hilfe nach BSHG
betreuung I

I

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB Vlll

Fortftihrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des jugendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.4, 2000
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

llHnnlich
Altervon... bis
untrr... lahrln

untcr 1 ..............
1 - 3 ...........
3-6...........
6-9...........
9 -72 ............

12 - 15 .........................
1 5 - 1E.........................
1E - 21 .........................
21 und ähcr.................

untrr 1E.......................
It und ält€r.................

dcutsch
nicht deutsch ...................

tteibllch .............

Altcr rron ... bis
untcr... lrhm

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

8 HilfenfüriungeMenschenam3l. 12.2000nachprrsönlichenMerkmalenundAufenthaltvorderHilfe

Aufenthalt vor der Hilfe beUln

62315 14176 9786 23692 3451 4647 5261 355 tr6 E31

4r7
7 659
3 515
6521

t2 645
15 350
14 985

6691
t28

t00
368
751

7 499
:! 181
,584
) 209
1 384

100

66
320
612

1 020
1 566
1 t43
2 516
1 513

742

42
140
32E
770

1 E91
7752
2 672
I 11ö

77

202
770

7 477
2760
5 150
5871
5 211
2 101

r50

186
667

t 292
7 92)
2 972
3 409
4267
1 998

752

388
7 4r'
2769
46E
E722
9 2E0
9 472
4 099

302

30
725
2EO

44'
843

7 167
7 523

782
6E

4 411
850

4 617
630

28
725
292
420
658
833

1 14E
656

44

ohne feste
Unterkunft

27

47
24
29
3'
72

317
27'

21

486
153

1 470

76
69
49
47
54

777
551
504

41

925
545

1 036
414

18
76

21E
766
üt
E10
922
371

27

2'
135
428
647
EE6
05E
978
457
,5

I

1

4
9
7

20
,6

127
124

33

19E
157

257
104

335

1

9
6

11
24
97

15r
,6

14E
7E7

240
95

,2
E7
77

46507 9 638 7 2r7 76856 3779 4258 4204

55 172
7 221

56974
5 421

39 200
7 307

42 575
3 932

t2 692
1 4E4

t2 587
1 5E9

8 595
1 191

9 258
528

5985
7 252

6776
467

27 447
2 257

22 744
1 54E

3 051
400

2 993
458

7
74

206
30E
485
7)5
917
351

22

2 746
173

2 E00
179

4 155
492

4 3EO

267

34E
1 461
3 101
4765
7 445
9 16'

t2 777
6767

546

28
179
277
495

1 018
1 610
2$8
1 1E2

70

18
131
36E
575
714
864

1 025
535

2E

41
266
796

I 222
1 600
7 922
2 003

992
6)

12
104

120
16

227

204
77

5r7
294

550
2E1

539

15
2E

25
18
2t
45

236
231

20

38E
257

45
744

32

45
776

9-72
12 - 15........................
1 5 - 1 t ........................

21 und ä|tcr.................

unter 18 .......................
18 und ä|tcr.................

deutsch .........
nicht deutsch ...................

lnsgesamt ............
Altei von ... bis
untcr ... lahren

unter 1 ......................,..

6 - 9 ..........................

3 - 6 ............................

7 983
1 655

8 690
948

74706
2 150

75 636
7 220

3 695
561

4 010
248

3 504
700

3 733
477

108 842 23 E14 77 023 40 548 6570 8 905 9 465 690

1

5
18
13
31
60

278
275

69

346
344

491
199

)57

9-12
12. r5.........................
15. 18.........................
1E - 21 .........................
21 und älter .................

unter 1E.......................
l8 und ältlr.................

deutsch....

7E5
,120
6616

11 286
20 090
24 713
27 702
73 456

1 074

766
6E8

1 383
2 579
4 747
5 427
5 745
2 897

242

70
259
605

t 265
2909
4362
5 110
2 296

747

25
150
424
674

7 126
7 545
1 853

724
49

58
250
572
863

1 501
2 000
2 677
1 438

t12

94772
14 530

99 489
9 rs?

20 675
3 tr9

2t 277
2 5r7

14 5EO

2 44'
16 034

9E9

36747
4 401

17 7EO

2 768

5 797
771

5 791
777

7 850
1 055

8 390
515

7 915
1 550

8164
1 101

77
217

49

77
280

124
13

allein
eziehendem

Ekemteil

Großeltem/
Ve]wandten

Pflege.
familie

Heim
Wohn-

gemein.
schaft

eigener
Wohnung

lnstesamt
Eltem

Eltemteil
mlt Stief.
eltemtelu

Partner

nicht d€utsch ......

- 66-
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Früheres Eundesgebiet

Geschlecht

Altet

Staatsangehörigkeit

lllännlich
AlterYon... bls
untcr... lahten

untcr 1 .......,.
I
3
6
9

t7
15
18-21
21 und ältel

unter 1E .................
lE und ältcr

deutsch .........................
nlcht d.uts(h

1.3
3 . 6 .........................
6 - 9 .........................
9 - 12 .......................

Hilfe zur Eziehung außefialb des Elrcmhauses

9 HilfenfliriungeMenschenam3l.l2.2000nachpersönllchenMerkmalen,FamillenstandderEltem,
Sorgercchtsstatus und Umständen der Unterbrlntunt

Unteörln&nt

ohne
familien-
,ichter-
liche

Entschei-
dung

62115 12783 77 197 70EE 190E2 3 551 1334 1 306 14595 70675 51 660

)
6
9

437
t 659
3 515
6521

t2ü5
15 350
14 9E5
6695

52E

772
917

1 530
7 956
2 600
2 540
2062

E50
56

215
tl9

7 346
t 554
I 827
1 E55
I 806

805
65

9 442
870

9 755
s57

507
7 736
2 876
3 510
4 427
4 r95
3 E68
7 655

72t

76
,24
770

7 577
? 646
4 47t
4299
t 999

t5t

55
274
600

1 114
1 EO8

2 301
1 345
2 147

777

131
598

1 310
2 685
5 454
6716
7 844
4742

328

46
216
56E
962

I 674
t 645
1 354

5E2
41

30
749
529

1 639
3776
5 215
5 155
2 4tE

777

23
714
477

I 002
2724
2986
4 476
2 402

162

729r5
811

5?
283

1 006
2647
5 900
E 201
9 591
4 820

331

E

31
114
744
594
946

I 724
4r7
53

3 061
490

3159
,92

30
84

794
337
479
776
20

1 138
796

1 04E
2t6

1 014
207

982
215

2 752
399

2 030
527

169
6E2

I 412
7 979
2745
? 254
3 rE8
1 106

60

t3 429
1 166

13 r77
I 278

122
652

t 352
7 952
2 597
)o77
?2ü
1 191

66

13 038
7 257

77043
t 752

297
7 rr4
2764
,9r7
5 342
63r7
6 474
2 297

126

26 467
2 42'

26360
2 530

745
579

1 148
7 525
2 046
2314
27r5

750
,,

292
1 0E0
2167
4996

10 599
13 036
12E50

5945
495

241
976

1 981
,24E
5 469
7 720

to 474
5 905

505

53t
1 996
4 348
t244

16 06E
20 156
23 2E4
11 E50

1 000

4
9

,4
65

161
252
512
233
,6

I
1'

72
r5
IE

55 712
7 22)

56974
5 421

tt E77
906

12092
697

15041
2 150

15 r55
1 835

6 465
623

6 67t
610

16 493
2589

18 099
983

9E92
7e3

9 727
954

45 220
6 440

47 793
4467

7 017
269

46507 10 312 72017 5 340 11746 29«) t 217

Altcrrln... bls
unrcr...lahacn

untet 1 ........... 348
1 661
3 101
4765
7 445
9 16'

72 717
6767

546

785
3 120
6 676

11 285
20 090
24 773
27 702
7r 456
I O74

30
182
516
740

1 035
7 07'
7 202

577
4)

683
523

975

,
1'
30
55
89

777
301
207

40

668
247

557
35E

2 227

7
22
64

120
250
429
EI'
440

76

7 705
516

1 240
9t1

t07
545

1 120
t 517
t 976
2 243
22E

E56
4t

9 79t
897

9 770
958

252
7 724
2 268
3 042
4022
4 557
4 41E
I 606

74

74295 10 6EE 
'5 

819

12.r5
15-18
lE-21

I
7

41
E5

158
291
431
185
1E

1

32
97

775
404
678
996
502
41

2
20
77

769
352
624
910
361
3E

21 und ältet

untei 18 .................
lE und älter

d€utsch ...............
nlcht deutsch

lnstesamt
Alt.r rcn ... bis
unter... laht?n

unter 1 ................

19 200
7 307

42 575
3 9r2

9 697
2r20

10 E4E
I 169

4780
560

4 844
496

11 182
2 564

2 477
543

2 654
306

29 409
6 410

32845
2974

108 E42 21095 29 208 72 428 12828 6 511 2557 28890 21161 87 479

1-
,-
6-
9-

72-
15 -

18-

1

6
9
7"2............

76
39E

1 084
7 702
2 709
2720
2 556
1 099

84

9
61

205
459
99E

7 624
2120

919
94

1 5 ......
1E......
21 ......

21 und älter

1E und älter

deutsch .........................
nicht deutsch

94 3t2
14 530

99 489
9 353

27 119
t 776

27 847
1 24E

24738
4 470

26201
3 005

11 245
1 1E3

t7 122
1 106

27 675
5 153

31 034
7 794

5 478
1 033

5 E13
698

19 683
1 680

t9 457
7 972

74629
12 850

80 03E
7 441

Daron Famlllenstand der Eltem/des solgeberechtlden
Eltemtells (b€l Beglnn der Hllfe)

mit
familien-
rlchter-
llcher

Entschei-
dung

veftel-
ftltet,

zu-
sammen
lebend

verhel.
ratet,
te-

trennt
lebend

te-
schleden

ver-
witw€t

Eltem
slnd tot

unbe-
kannt

Soqe-
recht
!nt-

zot€n

lnstesamt
ledlg

Statlstßches Bundesamt. Fachsede 13' R 6.1.4, 2mo
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsantehörigkeit

Männlich ..........
Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1

15 .......................
18 .......................
21...........,...........

21 und älter............

unter 18
18 und ä|ter..........

deutsch.....
nicht deutsch ...........

Weiblich ......................
Altervon... bis
unter ... lahren

untet 1 .....,,............,
1 . 3 .......................

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenfürjungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.1 lnsgesamt

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (ahren)

62335 4672 6376 8397 72427 7737 8826 5382 4470 4060

1

3
6
9

72
15
18

x
x

172
728
876
963
870
573

81

108
189
306
476
601
776
274
432

20

3

5
9

72
75
18

437
7 659
3 515
6 527

72 645
r5 350
749E5
6 695

528

732
226
347
912

7 443
1 580
7 356

377
9

739
407
496
949

7 787
7 998
7 956

654
11

x
234
574
733

1 535
7 896
7 727

962
70

x
x

856
1 035
1 643
2 727
7 928
7 777

726

x
x

774
845

7 049
7 394
7 277

623
80

x
x
x

307
1 087
7 742
7 268

595
77

x
x
x
x

374
7 739
1 611

899
97

55 172
7 22)

56974
5 427

34E
I 467
3 101
4 765
7 445
9 363

72 777
6 767

546

19 200
7 ro7

42 575
1 912

766
226
287
537
936

1 050
1 141

322
7

4 343
329

4 233
439

1 265
J27

3 265
327

5 990
386

5 768
508

1 730
452

3827
355

9 720
838

9 595
96'

7 732
665

7 545
852

776
302
479
558
815

7 087
7 877

772
18

5 2)4
790

5 452
572

72 966
7 455

11 218
1 203

x
566
847

7 203
2 E51

3 030
2 727
7 746

57

77 267
1 160

7 295
7 495

6 699
1 032

7 031
700

x
210
5EE

568
903
964

7 297
1 012

75

4 550
1 087

5 745
492

72 776
7 792

7 583
7 243

I 025
800

5 265
7 235

5 891
509

x
x

t 524
t 937
2 788
3 190
3 209
2 193

285

4 679
703

4 987
395

3 549
594

3 822
127

I 228
7 297

8 809
776

3 804
666

4 207
263

1 497
488

3 727
258

3 064
996

3 856
204

2 815
839

3 486
168

x
x
x
x

629
2 277
3 033
7 673

762

5 879
1 835

7 342
772

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

39

5

73
24
30
33
40
46
55
76

37
57

40
32

42

5
74
24
15
44
49
44
49
61

46507 3592 4782 6024 8790 5637 6 500 4743 3 985 3654

6
9

724
770
247
336
427
726

7 247
318

9

x
570
707
844

7 275
7 462
2 437
7 428

67

x
x

668
902

1 145
t 269
1 281
7 076

159

x
x
x

353
7 094
1.038
1 012

436
52

x
x
x
x

315
1 078
7 422

774
65

12..............................,
15..............................
1E..............................
21 ..............................

21 und äIter........

unter 18
18 und ä|ter.......

deutsch ...

nicht deutsch ........

lnsgesamt ........
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1 ...............,
1 - 3 ...................
3 - 6...................
6 - 9 ...................
9 - 12 .................

47
50

43
35

108 842 I 264 10 558 74 421 2t 271 71 368 75 326 9 525 I 455 7 774

785
3 120
6 676

77 286
20 090
24 773
27 702
t3 456

7 074

290
396
528
873

7 357
7 776
2 388

640
t6

7 960
830

x
7 716
7 554
2 047
4 726
4 492
5 158
2 574

724

18 513
2 698

79 221
7 990

x
x
x

660
2 181
2 1E0
2 280
1 031

723

7 307
7 754

7 914
527

40

5
13
24
32
17
43
45
52
69

19
53

47
34

240
415
647

1 388
2044
2156
2 630

809
29

255
709
975

7 507
2 602
3 085
3 833
7 426

29

x
464

7 762
1 301
2 418
2860
3 024
7 974

145

I
x

226
1 571
1 925
2 357
2 747
1 136

151

94 372
74 530

99 489
9 153

7 608
656

7 498
766

7t 249
2 779

12 848
2 478

73 917
7 409

t2 997
7 424

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
t-2

lahren
2.3

lahren
3'5

lahren
5-7

lahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

lahren

-68-
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Früheies Bundesgebiet

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ..........
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ........,
1 - 3 ............
3 - 6 ............
6-9............
9 - 12 ..........

12. 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und ä1ter....................

unter 18..........................
18 und älter ....................

deutsch.............
nicht deutsch

Weiblich..
Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1

1-3...
1-6...
6-9...
9-72.

12. 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und äiteI....................

unter 18...,......................
18 und ä|ter....................

deutsch
nicht deutsch

lnstesamt ............
Alter von ... bis
unter ... lahlen

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenfüriungeMenschcnam3l.l2.20OOnachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.2 Eziehungin einerTagestruppe

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten 0ahren)

9897 905 7827 7826 2873 1336 812 276 71 27 18

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

5
8

74
10
16
27
30
x
x

18

96
227

7 532
4 271
3 004

750
x
x

9 897
x

8875
1 016

3 159
x

2 876
283

13 050

13 050
x

x

7
31
51

504
778
421
89

x
x

11

891
x

803
88

3764

2

27

30
206
472
207

33
x
x

905 782'

2

2t
39

331
850
482
99

x
x

7 A26
x

7 616
190

287'
x

x
l9
67

161
332
926
168

x
x

x
x

11

32
309
33s
125

x
x

812
x

x
x
x
9

31
115

57
x
x

276
x

190
26

x
x
x
2

15
18
38

x
x

71
x

x
x
x
x

10
11

6
x
x

x
4

29
85

594
493
131

x

x
7

42
727
821
638
158

x
x

27
x

23
4

72

x

x
x
2
6
4
x
x

72

x
xx

x
72
t7
10

39
x

34
5

x

2 606
267

3764
x

3 409
35s

t 336
x

7 794
742

729
83

426
3t

7 793

x

814
9t

7 676
207

67
6

26

x
x
x
3

5
5

t3
x
x

26
x

22
4

99

x
x
x
5

20
23
51
x
x

99
x

89
10

x
x

18
18

3 159 286 563 574

1

1E

26
to7
272
728

22
x

574
x

530
44

2 400

563
x

x
5

9
41
79

x
x

74
x

69
5

290

x
x
x

74
40

156
80

x
x

290
x

259
31

276

x
x

76
22

102
108

28
x
x

457

x
7

13
42

227
745

27
x
x

457
x

891

x
28
34

148
478
223
40

74 79

6
10
77
72
77
21
37
x
x

79
x

18
t9

18

x
x

3
79

727
592

7 J72
818
774

x
x

2

77
24

778
226
99
77

x
x

74
175
348

2 724
5 643
1 822

924
x
x

x
47

101
509

t 750
7 749

208
x
x

t3
E

87
111

63
4
x
x

2E6
x

264
22

1 191

2

34
38

291
521
264

17
x

276
x

240
36

1 0E8

x
x

27
54

417
447
753

x
x

x

511
52

11

39

3.,
6..
9.,
72

77 751
7 299

1 191
x

1 078
173

2386

9
4E
75

682
944
522
106

x
x

2786
x

2 727
259

J
39
65

440
t 122

610
127

x
x

2 400
x

2 766
234

t 793
x

t 620
t71

1 OEE

x

969
119

x
x
x

5
9

15
11
t7
22
31
x
x

1E
x

18
18

1

)
6
9

12 - 15............................
15-18

21 und älter....................

unter 18.....
18 und ä1ter...................

deutsch

x
xx

nicht deutsch

6-72
Monaten

7-2
lahren

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
2-3

lahren lahren
3-5 5-7

Jahren
7 -70
jahren

10 und
mehr

lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13' R 6.1.4' 2000
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Alter5gruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ...................,

20 567 931

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenfüriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (,ahren)

994 7775 2903 2742 )571 2774 2601 2928

2 364
564

2 302
508

2 688
722

4 666
7 072

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

60

5

74
27
41
59
73
88

113
148

56
115

5
75
26
44
67
73
81

105
140

56
111

1-3.,
3-6.,
6-9.,
9-12

314
1 302
2 646
3 31E
4099
4737
i 469
1 201

75

79 2E5
7 276

79 430
1 131

38 036
2 174

x
461
610
475
493
476
369

71
4

2826
77

979
12

879
52

7 736
704

984
10

939
55

996

78
744
19E
776
121
120
145

74

930

7 966
24

7 869
727

725
762
160
716
120
779
96
t2

92
762
198
752
753
148

79
10

96
377
327
276
256
254
223

32

85
237
312
273
243
252
2E1

181
554
653
549
499
506
504
77

770
306
396
328
274
268
224

24

1 667
108

7 627
727

3 446
77

3 294
229

2 724
779

2 010
732

x
204
492
376
377
155
280
111

2

2078
113

2 05E
72'

x
402
966
811
740
672
528
209

5

4779
214

3 324
189

3 038
767

3 012
193

6 400
318

6136
382

x
x

108
757
747
676
401
736

9

2 629
745

2 622
752

x
x

106
656
667
562
179
726

7

2 364
733

2 312
165

4993
278

4954
377

2 468
133

2 502
756

2 490
168

4979
340

4958
301

x
19E
474
415
369
317
248
98

3

x
x

775
799
778
606
404
746

5

x
x
x
x

278
950
136
527

43

x
x
x
x

290
926
086
478
30

x
x
x

288
905
777
513
773

11
1E. 21 ............................
21 und ä|ter....................

unter 18 ..........................
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich....
Alter von ... bis
unter... lahren

unte? 1 ..

12 - 15............................
15 - 1E..........................

1 - 3............

unter 1 ...........................
1 - 3 ....................

7 743
12

2047
101

1 362
151

2 477
184

2 797
131

60
55

3 - 6 ..............
6 - 9 ..............

1 2 . 1 5 ..............
15 - 1I..............
18 - 21 ..............
21 und älier......

unter 18

deutsch .............
nicht deutsch

lnsgesamt ........
Alter von ... bls
unter... ,ahren

79789 909

245
7 757
2 447
3 t2)
1 843
4073
1 655
1 189

57

18 543
7 246

900
9

857
52

1 840

208
272
)27
266
240
267
245

27

18 606
1 183

40 350

559
2 459
5 091
6 447
7 942
I 210
7 124
2r90

712

37 828
2 522

1 819
2t

7748 2775 2197 3205 2497 2658 2 E10 60

82
110
151
130
720
146
149

9

I
x
x

328
949
707
51E
749

7

x
x

675
747
681
592
409
158

9

x
462
543
443
407
411
40E

99
2

56
707

982
74

66

7 701
45

2 674
101

2 602
773

x
925
753
91E
900
827
777
772

6

5 500
178

5 326
)52

4078
255

5 485
257

7990 1523 5678 4331 6778 5277 5259 5738 60

60
55

5

74
27
43
60
73
E5
109
145

50
55

3
6
9

72
15
1E

12 ............................,
15 ............................
18............................
21 ............................

21 und ä|tet..........

unter 18
1E und ä|ter...........

deutsch

x
x

1 390
1 540
7 459
1 19E

813
JO4

74

x
x

274
7 473
1 408
t 178

780
262

16

x
x
x

676
1 854
1 418
1 031

322
18

x
x
x
x

568
7 876
2 222

999
73

6
9

6-72
Monaten

7-2
Jahren

2-3
lahren

3-5
lahren

5-7
lahren

7 -70
Jahren

10 und
mehr

lahren

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten

nicht deutsch

-70-
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich.......
Altervon... bis
unter... lahrcn

Hllfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

10 HllfenftiriungeMenschenam3l. l2.20oonachArtderHilfe,Unterbtingun$form,
peßönllchen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hllh

10.3.1 Unteörlngung bei einer Pflegefamilie

Davon mit elner bishedgen Dauer der Hllfe von ... bis unter ... Monaten 0ahren)

16 856 187 803 7479 211' 7742 2862 2276 2043 2597

1 - 3........
3 - 6 ........
6.9........

296
I 777
2119
2 774
3 357
,230
2 676
1 019

68

75 769
t o87

t5 956
900

76269

127
712
745
106
96
90
72

9

772
9

740
41

752

74
95

129
110
9'

116
126

743
9

707
45

t 533

195
2r7
274
276
1E9
206
19E

18

1 515
18

794
9

7@
4t

835

72
128
170
144
100
92

115
74

E27
t4

780
55

I 638

I 675
2'

1 540
9E

89
280
271
BO
190
775
754

30

1 r89
30

7 r32
87

t r6t
37

1 303
95

2750
67

2 635
tE2

2 274
59

2 789
144

x
4r9
453
375
314
299
29E

76
2

2 158
7A

2093
74'

x
E12
988
747
704
597
554
131

6

4 4r2
137

2740
122

x
x

561
625
546
449
292
128

6

2 473
734

2 460
747

5 273
256

5 184
285

2 4E1
116

Bisherite
durch-

schnittliche
Dauer in
,llonaten

61

4
l4
27
44
61
77
94
1lE
747

57
120

67
57

67

5
15
27
44
62
75
85

110
747

57
772

t 659
E3

7 615
to7

7 lt,
95

)372
t78

) r40
210

t 917
106

x
x
x

7€7
7SO

521
375
115

5

t 96'
120

86
145
166
t2t
118
101

57
9

x
x
x

256
779
524
,s2
722

10

x
x

680
677
u,
4g
2E2
717

5

2 15E
118

2724
13E

x
787
425
362
277
241
167

E1

2

x
x

97
656
61,
496
295
111

I

x
42)
515
172
190
298
296

55
4

x
x

101
585
537
439
28'
100

6

7977
714

x
194
426
318
302
266
207

93
2

1 705
103

EO

208
275
276
1E6
187
209

37

x
x
x
x

25t
841
981
485
)9

x
x
x
x

256
EZ3
944
447

29

9 - t2 ........
t2 - 75 .......,
15 - 18.......,
18 - 2t .......,
21 und ältel

untcr 18..........................
18 und ä|ter...................,

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich.................
Aller rron ... bis
unter... lahren

2 157
119

I 911
tr2

2073
524

1 39E 2 216 1 808 2 607 2 051 2 083 2 499

untet 1 ........-.................
1 - 3......................

226
1 044
2175
2660
3 114
3 192
2449
I 019

50

3 - 6 ........................
5. 9........................
9- 1 2 .........................

1 2 . 1 5 ............................
15 - 1E............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

untct 18
18 und ä|tcr.............

deutsch ..............
nicht deutsch

lnsgesamt ..........
Alter von ... bis
unter,.. lahren

1-3..
3-6..
6-9..
9-72

72-75
15-18
18 - 21 ............................
21 und ältei ....................

untct 18.........
18 und ä|tet....................

deutsch

15 200
7 069

15 298
977

3' 125

70969
2756

3t 254
1 E71

I 447
86

2817 4569 3 550 5469 4127 4726 5096

7 945
106

x
x

198
1 241
1 150

935
57E
217

14

4to2
225

4 075
252

7 945
138

x
x
x

54'
1 559
1 045

727
237
r5

3 874
252

3 EE2
214

2023
476

2 388
111

x
x

x
507

7 664
7 925

9t2
5E

4096
I 000

4869
227

5
74
27
44
62
76
89

114
747

57
116

61
56

67

522
2 227
4 434
5 4r4
6 471
6 422
5 465
2 038

118

15E
27)
116
265
218
791
772

23

x
x

I 247
t 296
I 189

97'
574
245

11

x
381
851
680
t79
507
774
774

4

169
4EE
546
u6
376
362
,6t
67

4 282
2E7

67
56nicht dcutsch ....

6-12
,ulonaten

7-2
lahren lahren

2-3 3

lahren
5-7

lahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

lahren

lnsgesamt
unter 3
l onaten Monaten

3-6

Stalislisches Bundcsanl, Fachscdc 13, R 6.1.4' 2m0
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
untei... Jahren

unter 1 ...............,
1. 3...................
3 - 6...................
6. 9...................
9 - 12.................

12,15.........
15-1E.........
18 . 21 .........
21 und älter.

unter 18................,.........
18 und ä|ter....................

deutsch.............
nicht deutsch

Weiblich ................,
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ..............
1 - 3 .................,
3 - 6, ............,....,
6 - 9 .................,
9. 12............................,

12 . 15 ............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

unteT 18
18 und älter ........

deutsch.............
nicht deutsch

lnsgesamt ........,
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .........

6
77
32
37
3s
47
22

1

x
40
75

103
103
118
113

18

3 516
189

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

10 Hilfenfur,ungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.3.2 Unterbringung bei Großeltern/Venrvandten

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (lahren)

3 705 797 1s6

7
37
50
46
66
79
69

354
2

335
27

350

5

29
57
57
57
65
72

:
342

I
324

26

706

t2
66

707
103
723
744
741
,:

696
10

6
76
2E

32
27

28
30

x
x

54
116
135
743
777

30
3

x
x
5

77

724
123
96
26

1

18
725
327
544
742
907
853
182

7

3 474
237

3 520

79
113
332
463
729
881
806
770

7

570

535
35

x
83

165
777
796
230
223

47

1 068
47

7 044
65

539

x
43
90
68
93

772
110

576
23

509
30

1 109

Bisherige
durch'

schnittliche
Dauer in
Monaten

54

5
72
26
38
51
62
77

85
752

53
87

55
49

55

4
72
22
39
57
63
59
78
97

54
78

55
50

55

5

72
24
39
54
62
70
81
722

150

5
20
15
30
24
29
24

I
747

3

139
11

289
18

779
72

767

150
11

382
18

365
18

x
27

115
131
767
765
754

35
1

498

x
x

11

101
134
120
106

25
1

472
26

446

479
27

506
52

531
27

575

x
x
x

47
769
186
743

34
2

519
16

545
30

1 133

x
x
x

73
295
373
304

85
3

651

x
x

95
128
135
742
722

622
29

600
51

598

552
18

190
1

352

72
33
60
63
56
75
52

1

357
1

729
23

400

x
11
49
73
92
76
81
77

1

383

x
10
66
58
69
89
73
18

337

x
x
x
x

27
109
755

36
4

297
40

311

x
x
x
x

34
103
742

37
1

279
32

642

x
x
x
x

61
272
297
67

5

558

x
x
x

32
126
787
151

57
7

x
x

16
772
258
243
202

51
2

891
53

879
65

375
25

464
34

316
15

161757

8
15
12
20
27
32
23

757.

150
7

307

13
t5
47
50
51

67
47

304
,

1 - 3 ...............
3 - 6 ...............
6 - 9 ...............

1 14'
777

565
33

552
46

I 249

x
x

749
244
270
285
239

59
3

475
31

300
11

570
72

3 308
272

7 225

6859
366

6782
443

363
20

783

747
36

738
45

944

9 - 72 ....................

17
218
659

1 007
7 4V7
I 788
t 659

352
74

12 - 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter ....................

unter 18 ..........................
1E und älter....................

deutsch .............
nicht deutsch

659
47

1 187
62

7 045
88

s3
83

7 752
97

7 076
57

55
50

676
26

lnsgesamt
unter 3

Monaten Monaten
3-6 6-72

Monaten ,ahren
2-3

lahren
3-5

Jahren
5-7

lahren
7 -70

Jahren

10 und
mehr

lahren

-72-
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Altei von ... bis
unter.,. Jahren

unter 1 ................,
1 . 3 ....................

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenfliriungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.4 Heimea iehung; sonstlge betreute Wohnform

Davon mit elner bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (Jahren)

30643 2637 3 358 4 503 6326 4729 4437 2374 7786 1 105

2 363
268

2 359
272

42
47
72

119
188
505
990
247

9

7 963
250

1 985
229

80
90

t69
374
584

7 799
1 890

504
74

4 326
518

4 344
500

3 028
330

30r4
124

2067
369

2 276
220

61
61

776
378
810

7 499
2 110

674
25

5 095
699

5 250
544

3 960
543

3992
511

2 808
634

3064
378

6768
1 777

7 056
E69

5324
1 002

5 665
667

x
80

130
253
450
804

1 884
1 

'8E58

3 601
7 246

3 257
878

1 77E
417

7 984
89E

2 562
320

5 235
7 776

6 280
717

3 182
7 049

2 589
372

6 503
889

7 374
472

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

31

5

72
76
20
26
17

15
44
66

30
46

33
30

32

4
72
76
23
31
12
29
3E
54

6
9
1

1

2 ................
5 .......

772
267
642

1 677
4 247
I 003

10 187
5 101

479

25 723
5 520

27 538
3 105

100
225
533

1 050
2 277
4 383
I 435
5064

462

76943
5 526

20 744
2 125

212
486

7 775
2 727
6 464

72 386
78 622
10 165

881

42066
77 046

47 682
5 430

x
84

770
367

7 025
1 638
2 040

956
46

x
x

70
204
556

7 777
7 375

917
772

x
x
6

79
277
663
809
479
67

1 828
546

2 757
277

38
43
97

795
396
694
900
?61

5

x
x
6

67
206
360
469
3E4
68

33
31
92

256
567
964

1 089
323

7

47
69

736
340
673

1 210
7 497

534
9

x
32
7r

213
572

1 066
7 297

El5
63

x
x
x

77
767
473
777
476

56

x
x
x
x

26
778
469
378

54

671
432

21 und älter

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich...........
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .........
1.3............

7 914
517

x
x

37
719
162
567
837
874
745

7 942
1 019

1 108
452

7 477
749

x
x

707
343
918

7 744
2 272
1 811

257

5 324
2 068

2 936
998

30
47

727
178
294
680

1 458
618

16

x
23
83

150
305
460
963
828

70

18.......
21 .......

3 - 6 .....
6-9.....
9-72...

22469 2213 2436 3442 4847 2882 2967 1560 7297 831

7 663
t23

x
x
x

22
740
326
481
284
44

969
328

29
40

32
29

32

5
72
76
27

28
31
12
47
60

30
41

x
x
x

79
307
739
198
700
100

7 271
86

2 2E3
800

2 874
209

1 036
69

x
x
x
x

23
746
332
296

34

501
330

787
44

7 916

x
x
x
x

49
)24
E01

674
8E

28
28
84

122
249
535
o27
351

18

12 - 15............................
1 5 - 1 8 ............................
18 - 21 .................,..........
21 und ä1ter...................,

unter 18 ..

18 und älter............

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt........
Altervon... bis
unter... jahren

unter 1 ...................,
1 - 3 .......................
1-6
6. 9............................
9 - 12..........................

12 - 15.........................,
1 5 - I I .........................,
18 - 21 ..............
21 und älter ......

unter 18,.........................
18 und älter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

7t
776
257
518
967

1 890
2 949
7 152

25

x
55

754
,63
877

t 526
2260
7 643

133

x
x

72
746
477

1 023
7 278

863
135

53 772 4844 5794 7 945 t7 173 7 017 7 192 3934 3 083

4 319
528

x
764
300
620

7 475
2 442
3 924
2 744

104

8925
2 248

9 984
1 189

7 774
762

1 568
356

1 823
113

11
79

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6- 72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren lahren
1-5 5-7

lahren
7 -70
,ahren

10 und
mehr

lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserle 13, R 6.1.4, 2000
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Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsangehöritteit

Männllch ..................,
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1 .................

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

10 Hilfen fiir iunge Menschen am 31. 12. 2ff)O nach Art deI Hilfe, Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.4.1 Unteörinpng in einem Heim

Davon mit einet bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (lahren)

26370 2092 2 804 3737 5349 3 565 3967 2tA7 7 653 7 022

Eisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

r - 3.......................
6

x
x
6

75
257
634
747
420
48

,
6
9

72
15

104
249
623

7 619
4064
7 570
8 544
)360

2r7

2277)
3 597

2rE33
2 537

90
210
518

I 003
2 115
4 099
6 501
2 771

272

74 556
2985

75 753
I 788

?7 129
6 582

19 5E6
4 125

14
43
94

186
383
84
614
104

1 988
104

1 884
208

37
33
8E

249
531
906
827
717

2

2665
719

2 540
264

1 658
r31

7 624
165

I
x

66
201
531

t 131
t 262

772
58

3 791
770

x
x
x

17
160
398
673
367

44

7 248
405

7 549
104

645
377

3 488
249

3 r12
405

26
4t

119
772
281
623
996
277

4

2 260
227

2 205
276

4 E30
579

x
74

725
2r9
4r8
750

7 462
499
18

3 088
577

3 20E
197

x
150
297
595

7 422
2 292
3 168
1 007

29

E 017
937

7 779
468

1 989
198

I
x
6

66
796
337
432
316

77

1017
353

2756
821

19
67

133
325
642

1 140
I 142

245
4

x
76

766
,56
984

7 542
7 706

50E
11

x
x
x
x

25
777
441
33E

39

x
,o
70

210
551

1 008
1 130

535
31

2999
566

4 809
540

3 526
435

34

5
72
16
20
26
31
3E

54
77

37
55

,5
31

35

4
72
76
23
31

1J
,4
50
55

72
1 5 ....................
1E ....................

18 - 21 .......................
21 und ä|trr...............

unter 18.....
18 und ä|ter...................

deutsch ....
nlcht deutsch

Weiblich ..........
Altcr von ... bis
unter... lahrm

untcr 1 .......,..........,...,....

9 ...........................

1 2 ....................

18 ...................

77541 1629 77E9 2481 3605 2230 2453 1390 7796

19
46
7t

113
184
451
529
80

6

7 543
86

3 241
,22

7 774
456

7 984
246

4 773
7 022

5 227
568

7 798
655

961
61

768

478
290

728
40

x
2t
EO

141
290
441
797
431

25

25
26
EO

115
242
497
673
725

6

,
6
9

1

,
6
9

72
19

I
x
x

t9
717
11'
457
245

31

x
x
x
x

22
742
374
265

25
18 - 21 ............................
21 und äher....................

untu 18....

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt .............
Altervon... bis
unter... lahren

1 - 3.....
3-6.....
6 - 9 ........
9-12

12 - 15

1E - 21 ............................
21 und ä1ter....................

untei 18 ..........................
1E und ä1tcr....................

deutsch .............
nicht deutsch

x
x

,7
136
345
511
747
595
60

920
276

31

51

7 452
777

73
E9

165
299
567

1 095
7 241

184
6

,531
190

,136
385

56
59

168
764
771

7 403
1 500

262
I

4764
429

5 748
470

2 174
279

x
x

103
137
E76

I 664
2 009
t 307

118

4989
7 425

5 700
774

2 768
6E1

7 123
667

1 689
101

7 260
130

1 118
78

15
30

4397t 3727 4593 6 218 8954 5795 6474 3577 2849 7790 34

794
459

1 141
2 622
6t99

t7 669
15 045

6733
449

65
110
252
497
921

1 761
2 138

462
8

x
51

150
353
841

I 457
7 927

966
56

x
x
x
x

47
379
757
603

64

x
x

72
141
453
977
779
736

85

x
x
x

36
297
771
124
606

75

5

72
76
27

2E

32
36
52
77

37

54

,5
30

4323
270

7 97E
1 036

5 537
681

3 249
128

2 667
182

6- 72
Monaten

7-2
lahren

2-3
lahren

3.5
lahren

5-7
lahren

7 -70
Jahren

10 und
mehr

lahren

lnstesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten

-74-

Statlstisches Bundesamt, Fächs€rle 13, R 6.1.4, 2ooo

18 und ältet

1



Fruheres Bundestebiet

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsantehörigkeit

Männlich ............
Altervon... bis
unter,..,ahren

untef I ....,..............,.......
1 - 3 .................
3 - 6 .................
6 - 9 .................

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenfüriunteMenschenam3l.l2.2000nachArtdetHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Me*malen und blsheriger 0auer der Hilfe

10.4.2 Unterbringungin elnerWohngemelnschaft

Davon mlt einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten 0ahren)

2829 749 104

gisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

26

4
18
76
18
26
24
22
29
55

23
32

26
25

21

5
t4
75
22
37
25
18
26
44

20
2E

24

5

15
16
20
2E

24
20
27
49

27

30

24
24

47
46

87
6

304
337

538
99

647
73

629
66

351 503 627 368 123

70

x
x
x
3

3
t2
25
27
6

43
27

65
5

774

x
x
x
3

1o
27
67
54
73

149

x
x

4
74
29
57
13
72

104
45

69
38

98
9

256

x
x

5

24
52
92
59
24

55

x
x
x
x
1

1

21
27

9

25
30

50
5

3E

x
x
x

9 - 12........................

8
72
79
52

183
427
247
790
95

x
I
4

11
47
94

262
1E5

22

420
207

554
73

4

;
9

13
58

794
67

1

281
68

2

2

3
15
31
68

252
128

2

173
130

435
68

551

4
7

30
56

77'
76

3

272
79

x
2

1

3

27
57

749
723

16

7
15
42
3)

7

64
40

x
x
4
3

25
45
I

724
23

776
747

12 - 15..............r.............
1 5 . 1 I ........,...................
18 - 21 ............................
21 und älter ....................

unter 18

1E und älter ....................

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich ...................
Altervon... bis
unter...,ahten

untet 1 ................,

2............
5...........,

18.......
21 .......

21 und älter

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch .............
nicht deutsch

lnsgesamt
Altervon... bls
unte? ... ,ahren

unter I ........,

2..........
12- 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und ä|ter....................

unter 18 ..........................
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

7 944
885

2 487
148

2823

311
38

772
39

271
9E

135
34

720

5

2

8
74
37
9'

384
167

10

229
739

314
54

276
4f

13E
11

97
t)

346

,
1

1

6
4

43
226
60

2

284
62

318
2A

695

7
1

4
15
77

101
420
127

1

769

4
4
2
6

13
56

301
158

7

3E6
165

662

x
6
5

74
72
51

310
242

22

398
264

5E9
73

7 289

x
74

9
25
53

145
572
427
44

366 774 107

x
2

,
7

15
t7

135
773

74

179
187

128
1E6

10
15
15
47
82

275
7 316

939
104

1 780
1 043

2 526
297

5 652

1E
27
34
99

265
698

2 581
7 729

199

t 724
7 928

5 007
645

496
55

1 054

6
6
5

27

44
724
553
286

9

759
295

262
52

7
2
4
7
7

37
2tt
9t

7

,
77
,2
76

757
29

1

10
21
35
26
72

x
x

x
x

I
x
x
x
1

4
77
11

5

1

1
6
9

72
15
18

3
6
9
1

1

7-3
3-6
6-9
9-1

22
76

326
40

714

x
4
4

10
,6
74

2E0
296
30

40E
326

640
94

637

x
x
4
6

42
77

175
281

52

37 27
23

93

40
,2
74

565
130

54'
177

818
477

1 143
746

77)
E3

707
67

931
723

236
20

156
18

6-12
Monaten

t-2
lahren

2-1
lahren Jahren

3-5
lahren
5-7

lahren
7 -to 10 und

mehr
.lahren

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

,llonaten

Statistisches Eundesamt, Fachsrdc 1r, R 6.1.4, 2000
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Fruheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ....................
Altervon... bis
unter ... ,ahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.4.3 Unterbringung in einereigenen Wohnung

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (,ahren)

I 444 203 263 350 796 t47 38 29 28

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

22

1 - 3 .........................
3 - 6 .........................
6-9
9 . 1 2 ............................,

12 - 15............................
15 - 1E ............................
18. 21 ............................
21 und älter....................

unter 18
18 und älter.......

deutsch
nicht deutsch

WeibIich .......................
Altervon... bis
unter... lahren

18 - 21 ........................
21 und ä|ter................

unter 18......
18 und ä|ter...............

deutsch .......
nicht deutsch ....

lnsgesamt..............
Altervon... bis
unter ... lahren

15.....................
18...,.................

18 - 21 .....................
21 und älter .............

unter 18
18 und ä|ter............

deutsch

7 224
220

764
26

23
77)

15
732

161
35

772
35

x
x
x
x
x

10
396
95r

87

x
x
x
x
x
2

72
263

13

x
x
x
x
x
1

22
757

76

x
x
x
x
x
1

74
101

37

190

x
x
x
x
x
2

92
92

4

94
96

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
x

x
t4
l3
24
48

x
x
x
2

97
151

1

99
764

470

x
x
x
x
x
1

161
241

5

x
x
x
2

E9
110

2

1
t9

6

406
1 038

I 865
240

3 549

x
I
x
x
x

19
994

2 301
231

1 013
2 536

3 089
460

97
772

74
276

102
48

580

5

26
7

5

31

30
8

63

2

22
5

2

27

23
6

31

25

25

1 13
26

22
26

l1
25

20
25

2 105 238 278

1E2
27

4E1

229
252

419
42

225
3E

762
248

267
472

588
85

286 794 25 27

x
x
x
x
x
9

59E
7 352

746

x
x
x
x
x
1

735
101

1

x
x
x
x
x
3

772
447

18

x
x
x
x
x
2

74
722

56

31
224

31

2
42
79

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

4
39
10

4
49

47
6

x
x
x
x
x
1

5

18
7

x
x
x
x
x

28
11
23
47

737
735

5

607
t 498

736
102

138
140

257
27

115
465

16
778

252
34

153
4t

31
255

2

61

53
10

101

7
68
26

7
94

147

x
x
x
x
x
1

28
221

87

482

x
x
x
x
x
1

53
381
47

54
428

473
69

1

20
4

1

24

22
3

53

6
25

28
3

60

1

3
6
9
2

5

522
58

930

363
47

673

275
21

428

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
3

258
404

8

x
3

226
245

7

x
x
x
3

227
793

5

x
x
x
x
x
1

7

40
72

8
52

51

9

27

x
x
x
x
x

20
72
23
47

72
25

27

25

230
198

184
770

37

189
747

824
105

31

310

26s
76

379
49

83
18

7 -70
Jahren

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2.3

Jahren
3-s

Jahren
5-7

lahren

10 und
mehr

Jahren

nicht deutsch ...

-75-
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unter 1

x
x
x
x
x

untel 1

3

6
9

unter 1



Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ..........
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

unter 1 ........,
1 - 3 ............
3 .6...,........
6- 9............
9 - 1 2 ...............

12 - 15..............,
15.18..............,
18 - 21 ..............,
21 und älter ......

unter 18
18 und älter..........

deutsch
nicht deutsch

WeibIich ......................
Alter von ... bis
unter ... lahrrn

8
36

772
47

2

1

50
744
777

7

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

10 HilfenftiriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

10.5 lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (lahren)

1 240 205 201 293 379 724 70 18 10

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

75

x
x

3
24
34

9

27
41

x x
x
x
x

x
x
x

x
x

813
427

156
49

1 071
769

181
24

555
515

116
68

155
46

795
724

;
45
99
44

2

5
22
97
67

2

28
206
s79
393

14

1;
89

453
508

27

4l
295
032
901

67

I
52

741
88

2

203
90

250
43

260

266
53

59
11

2

7
44

5

9
49

50
I

128

,;
51

49
4

77

53

4
27
73

3

37
76

E9
18

237

6
4

9
1

4

6
8
4

6
72

,:

72

10

74

12
20

15
74

5
11
13
18
39

10
18

t4
16

74

1 090 184 787

2

10
704
68

109
15

277 707

x

779
22

118
69

6
27

116
109

2

14
79

259
797

4

24
105
747

7

74

6
11
10
77
44

58 1

1 . 3 .............................

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x
x

x

x
x
x

x
x

x
x

9
27

28
2

3-6....
6-9....
9-72..

1 2 - 1 5 ............................

3
1

4

;
3
6

1
9

10
2

30

15 - 18
18 - 21 ............................
21 und ältei....................

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

lnsgesamt .....................
Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ........,
1 . 3 ............
3 .6............
6-9............
9- 12...............,

12-15...............
15 - 18...............
18 - 21 ...............
21 und älter .......

unter 18
1 8 und älter .....

deutsch ..............
nicht deutsch

749
111

759
25

237
29

770
77

2330 389 3EE 553

236
47

596

949
147

352
207

481
72

729
14E

324
272

1

10
46

276
115

2

t6
67

190
111

4

1

74
249
258

74

24
78

122
7

5

37
7A
74

9
11
10

6
11
12
77
47

7 168
962

2 020
310

272
777

273
115

702
129

36
92

;
5

t4

73
1

11
79

74
15

s02
94

140
49

349
39

79E
33

709
79

unter 3
Monaten Monaten

3-6 6-72
Monaten

7-2
lahren

2-3
lahren

7-5
jahren

5-7
Jahren

7 -70
lahren

10 und
mehr

Jahren

lnstesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4' 2000
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unter 1

x

1

1

x





Neue Länder und Berlin-Ost





Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 ..................
1 , 3 .....................
3 - 6.....................
6 - 9 .....................
9 - 72 ...................

4
I

27

297
977
625

82
x
x

7954 7927
x

Hllfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

11 Hllfen ftirlunge Menschen am 31. 12. 2000 nach persönllchen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringun$furm

76087 7954 7927 4405 7 229 3776 9521 8058 1 305 158

47
79

196
455

7 073
2 277
3 744

764
29

lntensive
sozial.

pädago-
gische
Einzel-

betreuung

207

729
78

I
67
76
4

75
80

754
1

362

7
4l

756
749

9

204
158

72-75
15-18
18-21

779
388
766

7 464
2967
3 948
4950
1 479

66

7

33
89
71

5

2

9
I

79
48

754
679
,64

22

49
88

204
474

7 727
2 425
3 860
7 247

59

63
274
485
58E
691
53?
469

77

3 105
77

3
18
56

105
229
132
450

34
2

7 193
36

66
292
541
693
922
865
979
105

2

1

5
20

289
906
679

81
x
x

75
97
10

75
707

58
22E
448
578
558
5E9
428

64
5

4
13
34
9S

214
3+5
443

14

62
247
482
67'
872
934
871

98
5

1 148
34

4 735
103

7

31

90
200
44J
677
893

68
2

21 und älter

untcr 18.....
18 und ältei

deutsch
nicht deutsch ......

Weiblich ........................

Alter von ... bis
unter ... lahren

unterl ..................

14 602
7 485

15 833
254

72 473

12 274
119

28 500

226
770

7 423
2 630
4982
6 625
9 283
2 499

122

25 879
2 621

28 707
193

I 908
t3

4 298
707

4 379
26

4 205
,3

1 228
1

7 774
8

2 347
70

2 402
9

3 151
25

I 221
1 300

9 372
209

7 265
793

7 8A6
772

5 764
518

5 678
64

979
386

7 279
26

4
2

10
13
77
99

751
320

8

37
173

8

37
727

747
11

182

112
210

18

7 940
74

9)O

1

77
779
462
215

14
x
x

930
x

927
9

2884

202
5

755910 4238 1 182 3056 7090 56E2 7225

1-3
3-6
6-9
9-72 ...............

707
322
657

7 766
2 015
2 677
4 333
1 080

56

t7 277
7 716

3
76

776
454
227

34
x
x

910
x

901
9

2 837

45
7E

158
374
681

1 500
3 367

905
47

47
76

148
301
664

1 401
2 533

489
29

12-15........
15-18........
18- 21 ........
21 und älter

unter 18 ................
18 und älter ....,.

deutsch .....................
nicht deutsch ............

lnstesamt .....................
Alter von ... bis
unter ... lahren

unterl ..................
1 - 3 .....................
3 - 6.....................
5 - 9.....................
9 - 12 ...................

777

864) 2477 6232 t66tt 73740 2531 140

2 987
69

3 031
25

6 737
95'

6994
96

898
328

7 799
27

6
11
18
32
65

25'
t 432

684
30

4
11

38
476

t 379
860
116

x
x

1

8
16

465
t 360

846
115

x
x

2 811
x

2809
22

128
533

1 023
t 366
I 794
7 799
7 790

203
7

721
502
911

7 766
1 351
7 722

897
135

5

94
766
362
788

1 E02
1925
7 221
2 747

106

88
755
144
756

7 737
3 672
5 677
7 253

58

x
x
x
x
x

72-75
15.18
18-21
21 und älter

unter 18 .......
18 und älter

deutsch .....................
nicht deutsch ............

2 884

286t
23

8 431
270

8 584
59

6092
r40

74 358
2 251

16 305
305

72 429
1 311

13 504
216

7 877
774

2 478
5)

772
228x

156
6

Vollzeltpflege in einer
anderen Familie

Heimeniehung;
sonstiSe betreute wohnform

Eziehung in einer
Tatestruppe

darunter
davon Unter-

brinrunr bei/in davon Unteörintung ln

lnstesamt
zusammen

Unter-
bringunt
in elner
Tates-

gruppe ln
einer Ein-
rlchtung

zusammen Groß.
eltem/

Verwandten
familie
Pflege-

zusammen
einem
Heim

einer Wohn.

temein-
schaft

eigener
wohnunt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.4, 2000
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6 182
50

324
76

x



Ohne Mit

Staatsantehörigkeil

Geschlecht

Altersgruppe lnsgesamt
vorantetangene(r) Hilfe

ambulante
Beratunt in
Fragen der
En iehung

vorläufige
Schutzmaß-

nahmen

institutionelle
Beratunt

Neue Länder u. Berlin-Ost

72

Hilfe zur Eniehung

1 2 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach

Davon nach Art der

soziale
Gruppenarbeit

115

Lfd.
Nr.

547

1

1
72
34

722
749
773
49

4

2

77
20

:
19

5

759

r6
t7
rE
19
20
27
22
2l
24

25
26

27
28

2

13
25
57
E3

742
44
)

122
47

)65
4

9t6

16087

74 602
1 485

15 833
254

72 473

2 636 r3 451

72 260
1 191

73 ?20
131

10125

57
255
571

1 004
7 694
2 185
1 45t

E50
46

9 279
906

,0 036
E9

23 576

127
568

7 277
2 279
4 220
5 515
7 553
1 998

99

2t 479
2 097

21 156
220

4 624 1 100

9
51
82
98

747
240
392

E4
1

2

3
4
5

6
7
I
9

10

11
t2
13
t4

6.9..........

119
388
766

7 464
2967
3 948
4 950
1 419

66

70
371
644

1 275
2 526
3 330
4702
1 138

5)

x
x
x
1

13
42
45
74

49
75

722
189
447
618
84E
2Er

13

2 288

2342
294

2 573
723

25
96

165
380
E90

7 774
7 472

398
24

4 202
422

4 604
20

3 292

2 954
314

3 269
23

7 976

52
160
289
6s2

7 399
1 EE9
2 779

775
47

7 160
756

7 871
41

1 013
87

1 046
54

7 249

1 165
84

7 227
22

2 149

2 273
76

494
53

369

816
100

deutsch .............
nlcht deutsch

15 Weibtich..
Altcrwn... bis
untcr... hhrcn

untlr 1 ................

r01
14

542 115

44

1 - 3....
3 - 6....

50
67
E4

762
127
492
882
220

10

4 757
171

707
322
657

1 166
2 015
2 677
4r33
1 oEo

56

77 277
I 136

27
64

724
272
509
775

7 247
,77

77

12
49
95

101
tt9
247
522

82
2

x
I
x

6.9...
9-72...

15-18

deuBch
nlcht dcuBch

29 lnstesamt....
Alter Yon ... bls
unter... lahren

unter 1

deutsch
nicht deutsch ..

1

5
25
59

779
232
375
91

7

x
x
x
1

15
59
65
79

21

100
777
799
2E0
487
974
766

5

2 178
777

30
37
32
31
34
35
16
37
3E

39
40

47
42

t2 274
179

2 058
210

2 238
50

4924

99
742
206
351
762

1 110
7 730

501
27

4 400
524

28 500

226
770

7 423
2 630
4982
6 525
9 283
2 499

722

25879
2 627

140
19

75928707
393

907
9

-82-
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außerhalb des Eltemhauses

persönlichen Merkmalen sowie nach voiangetangener Hilfe

vorantegangenen Hilfe

Eniehungs-
beistand /

getreuunts-
helfer

Neue Länder u. Berlin-Ost

72

Lfd.
Nr.

366 1

3
27
36
60
95

112
)3

574

8
11
38

745
254

55
)

456
58

512
2

257

2

3

2
1E

42
158

25
1

225
26

250
1

765

2

11

13
56

7E7
472
80
4

6E1
84

762
3

7 775
79

720

4
76
90

729
88
r3

,28
13

7 029
32

1 059
2

942

E74
68

2 757
726

2 4E3

2 449
34

2072

4
14

103
20E
355
416
636
236

20

7 756
256

1 9E5
27

4 495

4 4r4
67

65

;
11
16
79

51
74

65

84

11
72

41
42

1 854

79
76

757
132
435
390
366

7E
1

68 53

1

1
5

10
7

20
6
1

46
7

52
1

79

4
4

27

771
)24
775

1E
1

?
26
70

106
772
219
278

65
3

13
53

116
243
456
575
767
)73

13

;
5

74
,5
11

2

3

4
5

6
7
6
9

10

1 848
6

1 467

937
5

793

2

18
4E
91

746
184
255

4E
1

744
49

790
1

t 7t5

5
44

118
797
31E
403
533
113

4

1 61E
tt7

13
74

15

707
79

779
1

347

333
7)

,6)
7

249t9

57
11

a:

26

62
10

77
1

11
81

763
257
325
2E

297
53

1

2

,
13
8

4
4
5
6

5
4
4
3

16
3

,:

72

.16
577

20 18
33 t9
4' 20
56 2t
77 22
20 23
724

7 407
54

I 455
6

3 315

18
E

94

,40
1

I 061

1
7

t7
48
t9

13
6

t9

224
27

25
26

27
28

29

30
31
12
,3
14
,5
16
37
3E

247
2

675

5
15
20
24
,:

64
20

84

30
757
120
583
760
675
657
131

2

J 782
133

3 303
72

1

Ä

I
77

263
453
26'

31
1

t7
E7

279
451
811
931

7 r97
549

71

,917
582

1

3
10
14
11
21
9
1

E

47
69

103
151
rE3

51
1

75
19

94

561 J9
54 40

610
5

7 727
I

sozialpäda-
gogische

Familienhllfe

Eziehung in
einer Tages-

grupPe

voltzeitpflese ln I
elneranderen I

Familre 
I

Heim-
ezieIung;
sonstlte
betieute

Wohnbm

intensive I
sozialpäda- lEingliederungs.

goglsche Einzel-l hilfe nach BSHG
betreuung 

I

Eingliederungs-
hilfe nach

§ 35a SGB vlll

Fortfilhrung der
bisherigen Hilfe
bei Zuständig-
keitswechsel

des Jugendamtes

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1.4, 2000
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Alter

Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ..................

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

13 Hilfenfi.irjungeMenschenam3l. 12.2000nachpersönlichenMerkmalenundAufenthaltvorderHilfe

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

16087 2974 3 910 5 624 824 698 7 743 83

1 - 3 ..........
3 -6 ..........
6-9 ..........
9 - 72 ........

119
388
766

7 464
2 967
3 948
4950
7 479

66

707
322
657

7 766
2 015
2 677
4 331
1 080

55

226
770

7 423
2 610
4982
6 625
9 283
2 499

722

18
73

127
261
554
762
909
260
74

2 700
274

2929
45

20
60

120
191
352
482
785
787

9

2 010
196

2 181
25

38
733
241
454
906

7 244
7 694

447
23

4 770
470

15
57

726
305
650

1 004
7 364

179
10

67
770
?72
543

1 101
7 475
1 611

380
25

6
18
34
54

744
799
374

55

805
79

1

16
37
51

119
795
288

46
1

7
34
65

707
263
394
602
101

1

7 472
102

9
47
95

205
382
392
445
766

I
1 569

774

1 770
33

ohne feste
Unterkunft

131
80

725
18

3

5

10
9
9

12
16)
118

5

3 527
3E9

3 E91
19

5 219
405

3 888
338

4 798
28

1

23
72
87

128
149
185

51

2

40
79

105
747
166
34

1

550
35

583
2

277

3

3

4
5

6
24
86
76

4

729
82

743

2

6
4
1

8
77
42

1

100
43

2

11

354

52
27

762

2

5

5

4
3

8
67
63

5

94
58

701
47

7 574

1 388

2

26
82

173
290
321
756
726
72

11

67
777
378
672
773
801
292
20

2 879
372

3 078
53

20

6
13

44

6
74

79
1

24

3
2

2

2

3

30
39

2

42
47

78
5

79

12-15
15-18
18-21
21 und älter

unter 18.......
1E und älter

nicht deutsch

Weiblich

Altervon... bis
untei... Jahren

unter 1 .......,

72 473 2 206 3 072

74 602
1 485

15 833
254

645
53

697
7

585

769
55

750

1

3

6
9

72
15
18

3 ............................

9..........................
111

77
56

247
428
627

t 232
287

7

6
15

3

6
18

24

5 581
43

4 226

6t
749
264
477
7r7
892

1 386
379
t9

1 5 ...................
18 ...................
21 ...................

21 und ä1ter......

unter 18
18 und äIter.......

deutsch
nicht deutsch

Insgesamt..

Altervon... bis
unter... Jahren

unter 1 .................
1 - 3 ........
3-6 ........
6-9........
9 - 72 ......

12-15....
15-18
18-21
21 und älter

unter 18.......
18 und älter

deutsch ..............
nicht deutsch

28 500 5 180 6922 9 850

1 250
138

713
77

1 358
20

7 281 3 131

37
24

3

77 277
7 716

72 274
739

2 778
294

2 989
21

6 239
683

6 880
42

32
113
217
552

7 078
1 631
2 596

666
t7

130
379
576
960

1 81E
2 307
2 997

699
44

1

34
712
766
233
296
351
85

3

73
6

25 879
2 627

28707
393

9 707
743

9 779
77

7 795
88

72
28

4

72
12

237
723

7 274
9

151
11

41
7

Eltemteil
mit Stief-
eltemteiU

Partner

allein
eziehendem

Eltemteil

Großeltem/
Verwandten familie

Pflege-
Heim

Wohn-
gemein-
schaft

eigener
wohnung

lnstesamt
Eltem

5 110
70

-84-

1 538
36

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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100

x
x
x
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x

6 ............................



Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Alter

Staatsangehöiigkeit

Männlich ..

Altervon... bis
unter... jahren

unter 1 ......................,
1 . 3 .........................
3 - 6.........................
6. 9.........................
9. 1 2 .......................

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

14 HilfenftiriungeMenschenam3l.l2.2000nachpetsönlichenmerkmalen,FamilienstandderEltem,
Sorgerechtsstatus und Umständen der Unteörin$nt

Unterbringunt

72.75
15.18

119
388
766

7 464
2 967
1 948
4 950
7 479

66

15 833
254

107
322
6s7

7 166
2 075
2 677
4 331
1 080

56

226
770

7 423
2 630
4982
6 625
9 283
2 499

722

11
32
85

771
346
390
137
98

4

7 374
102

7 462
74

8
39
83

762
265
274
349
67

5

1 180
72

7 244
8

79
77

168
335
611
664
686
765

9

3
24
95

280
779

7 266
7 661

443
24

72
29
88

201
457
810

7 472
381
24

3029
405

1 422
72

15
53

183
4E1

t 236
2076
3 095

824
48

37
723
264
397
585
679
773
734

4

2 746
138

2935
49

29
88

253
356
531
603
709
130

2

2 577
132

2 675
2E

60
217
577
747

1 118
7 242
7 422

264
6

5 377
270

5 510
77

29
105
238
330
480
546
582
709

4

2370
113

2 380
43

28
84

222
300
435
497
590
106

1

2 756
707

ohne
hmilien-
richter-
liche

Entschei-
dung

90
283
528

7 734
2 487
3 402
4368
1 310

62

72 292
7 372

76087 4423 3620 7476 4577 1031 276

1

2

15
9

29
48
6E
44

744

5

7

39
109
177
340
70

J

677
73

4 554
23

779
25

2

3

25
54

150
29E
197
96

6

7

48
111
277
674
892
227
417
t9

95
274
428
638
940
883
918
237
10

161
55

138

1

2

16
20
30
44
27

2

777
27

1

3
77
25
49
78

772
67

2

285
69

278
76

2884 2423 13654

18- 21 ....
21 und älter

unter 18 ......
18 und älter

deutsch....
nicht deutsch .....

Weib1ich ....................

Altervon... bis
unter... lahren

unter 1

21 und älter

unter 18.............
1 8 und älte]

deutsch ..........
nicht deutsch

1nsgesamt.....................

Altervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ..........

72 473 3 423 2 656 7 252 1 434

74 602
7 485

4 776
247

4 )98
25

3 770
450

3 529
9t

6 147
735

4 110
467

929
702

1 010
27

829

2

5

13
48

729
225
331
73

3

4
8

38
702
279
521
728
169

9

I 682
778

772
44

681

1

2

11

28
79

203
306
45

6

630
51

668
13

7 425

1

7

18
67

188
374
646
115

9

1 301
724

2703 2263 10 150

73 451
211

79
238
435
866

1 580
2 180
1 743

974
55

7-1
3-6
6-9
9-1

12-15.....
15-18.....
18 . 21 .....

74
198
372
512
696
586
776
206

3

3 274
209

3 394
29

769
472
800

1 150
7 636
t 469
7 694

443
t3

10
48
88

799
369
549

1 095
285
73

2 358
298

2 672
44

77
96

199
470
983

7 447
2 322

716
32

5 528
748

77 277
1 136

12 274
739

751
76

817
72

1 860

113
25

9 727
7 029

10 036
774

28 500 7 E46 6276 2728 8011 354 5587 4686 23814

2 238
25

57
1E9
460
630
975

I 043
7 772

275
5

169
527
963

2 000
4 067
5 582
I 111
2 284

777

1 . 3 ....,
3 - 6....,
6-9.....
9-72..,

72-75..
15-18
18 - 2r ......................
21 und älter..............

unter 18
18 und älter..........

deutsch ..

nicht deutsch ...

25 879
2 627

28 707
393

7 390
456

2 554
774

7 739
872

7 976
35

4 466
220

27 473
2 407

23 489
725

7 792
54

Davon Famlllenstand der Eltem/des soEeberechtigten
Eltemteils Oei Eeginn der Hilfe)

tedig

verhei-
ratet,
zu-

sammen
lebend

verhei-
ratet,
te-

trennt
lebend

te-
schieden

ver-
witwet

lnsgesamt
Eltem

sind tot
unbe-
kannt

Sorge-
recht
ent-

zoten

mit
hmilien-
richter
licher

Entschei-
dung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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7 827
11

7 387
38

4678
68



Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männ|ich..........
Alter von ... bis
unter ... ,ahren

1 5 ..............................
1 8 ..............................
21 ..............................

deutsch
nicht deutsch ......

trYeiblich ...........
Altervon... bis
untet... rahren

unter 1 ....,
1 . 3 ........
, - 6........
6 - 9 ........
9 - 12 ......

unter 18
1E und älter .......

deutsch
nicht dcutsch ..

lnstesamt
Alter von ... bis
untcr... ,ahren

unter 1 .............................

34
97

120
2t3
41E
627
677
747

4

7 327
86

I 435
92

2 774
151

x
x

148
240
383
534
689
258

72

x
x
x
x

40
784
385
772

8

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenfuriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.1 lnsgesamt

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (ahren)

76087 7473 7527 2325 3220 2080 2264 7455 7074 729

x
52

132
771
402
478
627
271

9

1 858
222

2049
31

x
44

r03
140
255
279
509
767

3

7 487
13

x
96

235
313
657
757

1 130
380

72

3 188
792

3 536
44

7 994
270

x
x

29
rE8
267
162
457
744

20

7 297
764

Bisherige
durch-

schninliche
0auer in
Monaten

36

4
13
23
29
11
3S

42
45
66

35
46

36
25

17

5
t2
23
32
19
47
38
42
64

36
43

17
25

36

5

13
21
30
35
3E
40
43
65

36
44

36
25

2 942
278

2 221
238

2 414
25

5 592
87

972
102

7 072
2

x
x
x

100
499
532
777
777

9

1 848
186

2 028
6

unter 119
3EE

766
7 464
2 967
1 948
4950
1 419

66

74 602
1 485

15 833
254

707
122
657

7 766
2 075
2 677
4133
1 080

56

17 277
1 136

72 274
739

226
7to

7 423
2 630
4 982
6 625
9 283
2 499

722

x
x
x

54
264
264
390
97

5

49
57
74

128
258
356
405

E3

3

x
7)7
792
292
641
780
900
273

5

3 158
62

36
51

77

176
300
163
438
92

I
3

6
9

l2
15
18
27

1..
6..
9..
72

und ält?r.....

609
120

72473 1095 1156 774t 2459 1500 7767 7754

1 380
33

7 047
48

86
105
742
210
393
609
809
130

4

1 509
18

1 090
76

69
101
727
287
449
622
876
164

4

2 27E
47

,7
77

120
131
267
144
635
130

6

1 605
716

2 221
43

x
x

293
453
684
906

1 210
454

31

7 552
215

7 750
77

7 441
74

7 146
8

2 348
267

2 587
22

725
4

571

31
50
50

111
749
259
438

72
4

I 148
18

17
48
6E

102
135
253
404
47

1

x
x

46
359
505
633
805
233

28

x
240
346
544
039
238
756
508

8

5 163
576

7 777
30

7 074
27

77
16E
240
344
679
977
306
277

10

x
103
154
252
398
458
856
235

1

x
x

745
273
301
)72
527
796

19

x
x

77
177
244
277
354
89
I

x
x
I
I

37
771
289
64
I

960

x
x
I

46
235
268
327

80
4

876
84

956
4

1 330
170

7 057
97

499
72

568
3

1 300

I
x
x
x

77
157
674
776

76

1 10E
792

7 291
7

28500 2508 2693 4066 5679 3580 4031 2609 2014

1

3
6
9

72
15
18

6
9
I 2 ..............................,
I 5 ..............................
1E
21

21 und ä1ter........

2 374
714

2 525
168

2 454
54

25879
2 627

28707
193

2 657
36

3 779
2E7

3 9E9
77

3 546
485

3 971
60

lnstesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren
3-5

lahren lahren
5-7 7 -70

lahren

10 und
mehr

lahren

-86-
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Alterstruppe

Staatsantehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
unter... ,ahren

Hilfe zur En iehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenftiriungeMenschenam3l. l2.20OOnachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.2 Ealehung in einer Tatestruppe

Davon mlt einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten flahren)

7954 206 399

unter
2

1
64

t79
779
t2

x
x

x
1

4
14

139
99
11

x
x

18 - 21 ................,..........

3 ....................

9 ....................
1 2........................
1 5 ............................

4
I

27
297
917
625
82

x

x
x
2

t7
60
6E
75

x
x

x

4
I

38
105

54
4
x
x

206
x

205
I

93

1

47
6E
32
4
x
x

752
I

749
3

470

2
29
47
14

1

x
x

93
x

92
1

299

930

3

77
779
462
235
34

x

318

1
4

88
130
80
13

x
x

318
x

317
1

752

199
x

569

x
1

E

77
292
771

24
x
x

569
x

567
E

292

x
1

5

50
150

73
13

x
x

292
x

287
5

861

268 162

762

762

80

21 6

x

x

x

x
x

1
x

3

x
x
x

5

i
x
x

6
x

6

7

x

x

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

77

2
9

18
72
t7
t9
22
x
x

77

7-3....
7-6....
6-9....
9-72..

x
x
)
4

13
3
x
x

27
x

14

x
x

72.75
15-18

21 und ä1ter....................

unter 18........
18 und älter ..................

deutsch
nicht deutsch

Weiblich .............
Altervon... bis
unter...,ahren

untel 1 ..........................,

x

7 954
x

1 940
74

4
11

38
476

7 379
860
116

x
x

2 EE4
x

2 867
23

268
x

t07

x
1

1

10
51
38

6
x
x

707
x

t07-

175

,95
4

792

1

5

36
103
45

2
x
x

792
x

597

,
8

100
2E2
184

74
x

t7
72

77

x x
x
x
x

x
x

x
)
5

36
30
6

1

3

6
9
t2

16
20
72
t7
20
25
x
x

77
x

77

2

1t
79
72
77
19
23
x
x

t7

15-18........
18-21 ........
21 und ältlr

unter 1E ..........................
18 und älter....................

deutsch .............
nicht deutsch

lnstesamt..............
Altervon... bis
unter... lahren

1 5 ........................
18........................

l8 - 2l ....................
21 und ä|ter............

unter 18
18 und ä|ter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

4
1

2
67

752
68

5
x
x

t
5

135
198
112

77
x
x

x
x

xx
x

x
xx

930
I

927
9

2 EE4

x
2

13
723
442
244

37
x
x

x
2

5
24

190
737
t7

x
x

80
x

t:

242

x
x
5

22
96
98
27

x
x

242
x

242

6

x
x
x

5

i
x
x

6
x

6

74
x

t7

x
x
x
5

11
t6

5
x
x

37
x

37

17
t2

3

)
6
9
72

x
x

3
xx x

591
x

5E7
4

470
x

466
4

299
x

297
2

861 375
x

E4E
13

3375 77
72

lnsgesamt
unter 3

Monaten Monaten
3-6 6- 72

Monaten lahren
7-2 2-3

lahren lahren
1-5 5-7

lahren
7 -70
lahten

10 und
mehr

lahren

Statistisches Bundrsamt, Fachscrh 13, ß 6.1.4, 2000
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Neue Länder und Berlin.Ost

Geschlec ht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich..
Altervon... bis
unter ... jahren

unter 1 ...........................

1 5 .....................
18.....................

18 - 21 ...............
21 und älter.......

unter 18
18 und älter.....

deutsch
nicht deutsch

Weiblich .....................
Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ..................,
1 . 3 ...,..................

x
x

23
155
778
776
148

13

x
x
x

48
209
772
273

22

x
x
x
x

24
712
277

29
7

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

1 5 Hilfen fiir iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (Jahren)

4 405 215 227 166 642 488 733 693 564 177

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

5s

4
13
25
4t
56
65
80
93
154

54
96

55
40

55

4
13
25
4t
56
66
81
97
140

55

4
13
25
41
55
67
82
90
104

54
91

55
11

1.
6.
9.
72

I
3

6
9
2

5

18
66
69
58
53
50
50

164
2

163
3

146

29
40
46
30
26
26
16

271
2

212
3

205

26
34
42
35
27

.26

,:

,o:

198
7

66
292
547
691
922
865
979
105

2

344
2

143
3

772

17
721
744
102
103
109

92
4

708
4

706
6

19
37
42
42
45
27

20

i
226

1

225
2

795

77
34
30
42
28
27
77

795-

791
2

422

36
77

72
84
73
4E
17

i
427

1

418
4

x
108
132
110
111
90
83
I

x
4t

106
98

100
77
52
74

x
x

39
298
358
332
298

28

x
x

723
752
776
747
726

74
1

x
x

247
377
338
286
253

25
2

4 298
707

4 379
26

4 23E

347
30

376
1

364

634
I

635
7

601

3

690
1

650

474
74

483
5

482

x
35
81
89

103
101

65

:
474

8

480
2

970

778
15

642
22

732

735

680
73

645
15

5

661
1

550

x
x
x

E7

396
360
470

67

6 .....................

62
247
482
673
872
934
877

98
5

79
55
75
44
50
59
42

2

x
83

774
116
106
103

75
4

x
x

724
765
162
745
727

11
1

x
x

16
743
180
156
150

15

x
x
x

39
787
188
797

39

x
x
x
x

29
729
183

19
4

9
12.....,.......................
I 5 .............,..............

15 . 18............
18 - 21 ............
21 und älter....

unter 18..........................
1E und älter....................

deutsch.............
nicht deutsch

lnstesamt...
Altervon... bis
unter...,ahren

unter 1 ........,

4 775
103

4 205
33

I 431
210

597
4

596
5

7 243

723
72

611
19

347
23

731 655 647 362
4 2

8643 420 1 468 7 153 7 374 747

1 - 3.......
3-6.......
6-9.......
9-72 .....

728
5r3

7 021
| 166
7 794
7 799
7 790

203
7

x
191
246
226
277
793
158

72

x
76

787
787
203
778
777

22

x
x
x
x

53
247
394
48

5

55
74
88
65
53
52
77

2

418
2

72-75
15 - 18............................
18 - 21 ............................
2l und ä|ter....................

unter 18.....
18 und älter...............

deutsch

1 231
72

7 447
27

7 J25
28

7 211
72

7 345
8

1 310
4

55
37

948
22

688
53

738
3

963
7

1 253
61

54
93

8 584
59

410
10

1 463
5

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

,ahren
2-3

lahren
1-5

lahren
5-7

lahren
7 .70
lahren

10 und
mehr

lahren

nicht deutsch ...

-88-
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männ1ich..........
Altervon... bis
unter... rahren

unter 1 ........,

12 - 15............................
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und ä|ter....................

unter 18...
18 und älter .................

deutsch ...

nicht deutsch

Weiblich ...................
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ..........,.....,

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenfiirjungeMenschenam3l. l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.3.1 Unteöringung bei einer Pflegehmilie

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (ahren)

578

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

3176 185 795 297 530 478

1E

35
34
38
38
77
74

i
794

1

793
2

772

76
12
28
39
26
18
,i

772.

170
2

367

34
67
62
77
64
35
27

i
366

1

361
4

1E

59
58
51
44
27
37

i
296

1

294
3

295

77
50
73
47
44
45
24

i
294

1

292
3

592

x
104
120

97
95
62
51

523
7

524
6

501

x
E1

106
101
91
67
50

49E
3

499
2

1 031

x
185
226
192
188
129
101
10

x
38
98
87
82
65
36

406
72

473
5

3E6

x
11
74
69
E6
82
38

382
4

385
1

804

x
77

772
t16
16E
147

74
76

352
75

727
t4

45

4
73
26
40
51

58
69

45
78

46
14

45

4
73
25
40
50
55
67
97
154

44
95

45
35

45

4
13
25
40
51

56
6E
84
754

44
86

45
34

465 367 747

1-1
3-6
6-9
9-1,

63
274
485
588
691
533
469
7r

3 751
25

58
228
44E
578
65E
589
428
64

5

27
38
47
26
27

18
72

2

183
2

182
3

x
x

772
128
140
105
63
10

x
x

22
723
729
109

73
9

x
x
x

42
733
94
83
75

x
x
x
x

11
36
80
74

1.3
3-6
6-9
9-1

72-1

3
6
9

72
75

2.....................
5 ............................

3 105
77

JO56 188

2 987
69

188

3 031
25

181
7

6 232 373

6092
740

377

25
32
40
31
25
22
71

x
x

112
741
131
714

74
8
1

x
x
x

)3
11E
96
80
25

x
x
x
x

11
42
61
12

4

740
1

130

366
1

352

456
9

462
3

449

568
10

577
1

583

574
9

579
4

1 151

x
x

75
727
724
103

75
77

1l

15 - 18............................
18. 21 .,,.........................
21 und älter....................

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch
nicht deutsch

lnsgesamt ...............
Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1 ...............,
1 . 3 ...................

1 2 ......................
15.....................,
18 .....................,

18. 21 ..........
21 und älter ..

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

6
9

721
502
913

7 t66
1 351
7 122

897
135

5

52
70
81
57
46
40
25

2

35
109
131
94
8E
72
61

2

x
x

224
271
271
279
757

18
1

714
76

728
2

277

x
x
x
x

22
78

747
26

4

247
30

268
3

327
25

352_

779

x
x
x

75
251
190
763

679
40

718
1

418

445
4

974

x
x

37
244
213
272
148
,:

894
20

907
7

6 782
50

363
10

788
76

798
6

590
2

586
6

1 021
10

7 742
r9

7 756
5

7 023
8

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren lahren
3-5 5-7

lahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserle 13, R 6.1.4, 2000
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlec ht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich
Alter von ... bis
unter ... lahren

1 229 30

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

1 5 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

1 5.3.2 Unterbringung bei Großeltem/Verwandten

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten 0ahren)

32

1

2

8
4
7
4
6

2

2

5
4
5
8
4

69 772 70 155

284
74

228

x
x
1

12
49
67
75

224
4

271

x
x
1

22
56
51
75

4

207
4

210
1

297 236 78

Bisherige
durc h-

schnittliche
Dauer in
Monaten

2

13
27

45
6E
81
96
777
104

77
116

1-3..
3-6.,
6-9.,
9-72

3
18
56

105
229
332
450

34
2

x
4

72
19
76
2E

32
1

x
3
8

11

1E

72
76

2

x
x
x
x

71
76

131
15

1

1 193
36

111

111
1

100

x
x

11

24
36
36
43

4
I

150
5

,t1

752

x
x

72
22
31
17
51

I
749

1

152.

307

x
x

23
46
67
67
96

7
7

299
8

307

220
16

447
23

7
11

5

9
23
13

i
58

1

51

x
x
x
6

76
78

130

290
7

298

12 . 15 ....................
15. 18....................
18. 21 ....................
21 und ältei............

unter 18 ..

16 und äIter........

deutsch .............
nicht deutsch

lfleiblich .................,
Altervon... bis
untei... lahren

unter 1 ...............,

23

1

2

2

3

2

9
4

,:

,:

77

1

2

2
4
2

4
2

68
2

96 214

1

3
6
9

72
15
18

3
6
9

1 228

1 182

2 477

2 J47
70

2 402
9

118 574
21

592
)

78
r3

80

5

72
29
44
73
83
93

79
96

80
59

79

4
72
24
45
77
82
94

707
104

78
106

79
53

4
73
34
95

274
)45
441

1 148
34

1 774
8

7
31
90

200
44J
677
893

68
2

x
2

I
15
13
36
25

1

x
2

7

20
77
79
27

4

x
x
x
6

69
92

717
74

x
x
x
x

1E

87
122

7

1 2 ..........................
15
18 ............................
21 ............................

21 und älter ......

unter 18.................,........
18 und älter....................

deutsch.............
nicht deutsch

lnsgesamt
AlterYon... bis
unter... lahren

unter 1 ..,
1 - 3 ......
1 - 6 ......
6-9 ......
9-72 ....

12 - 15...........................
15 - 1E...........................
18-21
21 und älter.................

unter 18
18 und ä|ter.............

deutsch

74
18

1

55

2

4
10

7
9

73
,:

55

47

3

4
7
E

7
72

6

47

50
1

,1

120

92
4

95
1

166

x
5

15
31
35
17
41

6

160
6

165
1

99
1

97
3

272

x
6

20
14
29
64
57

2

270
2

208
4

295

439 595

227
7

234.

470

2

72
71

E

15
37
31

2

x
x
2

54
105
120
150

8

x
T

x
72

145
770
247

27

x
I
x
x

31
761
253

22
I

2
437

I
438

1

720 470

6-72
Monaten Jahren

7.2
jahren
2-3

lahren
3-5 5-7

Jahren
7-to
Jahren

10 und
mehr

lahren

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten

nicht deutsch
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Neue Länder und Berlin-0st

Geschlecht

Alterstruppe

StaatsantehöriSkeit

Männlich ................
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1..............,
1 . 3 ..................
3 - 6..................
6 . 9 ..................
9 - 12 ......................

12. 15.....................,
15 - 18.....................,
18 - 21 .....................,
21 und ä1tet.............,

unter 18
I I und älter ........

deutsch
nicht deutsch

weiblich ................
Alter von ... bis
unter... lahren

unter 1 .............,
1 . 3 .................
3-6.................
6 . 9 .................
9 - 1 2 ...............

12-15..........
15-1E..........
18. 21 ..........
21 und älter ..

unter 18 ..........................
18 und ä|ter....................

deutsch.............
nicht deutsch

lnstesamt
Altervon... bis
unter... lahren

unter 1 ...........................

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

15 HllfenfflriungeMenschenam3l. l2.20OOnachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.4 Helmen iehunt; sonstige betreute wohnbrm

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (lahren)

9 527 950 947 1 506 7974 1 303 1 360 735

49
88

204
474

1 121
2 425
3 860
7 241

59

7 )74
732

94
166
362
788

1 E02
) 925
7 22t
2 747

106

743
72

1 609
96

7 666
39

766
t)

7 691
27

18
2t
40
51

108
240
5E2
110

4

1 060
774

2 4J4
246

2 674
66

x
x

1E
43

103
797
3E8
181
t7

749
198

914
13

2 307

x
x

41
774
250
527
9)2
422

27

479

x
x
1

26
57

772
202

71
I

39E
81

476
3

t 274

x
x
7

56
136
285
500
203

27

9U
230

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

5
11
77
24
29
29
31
47
6)

16
21
4E
97

1E3
426
587
130

2

149

x
x
x
x

13
72

174
83

7

259
90

346
3

207

x
x
6

30
79

773
29E
130
l9

5E6
749

x
x

23
7l

747
324
544
241

10

x
10
22
61

163
301
546
792

8

x
28
52

109
23E
512
780
250

5

7 719
255

403

x
x
x
6

50
91

176
75

5

310

I
x
x
7

4E
EO

130
47

4

265
45

309
1

713

?2

5

72
t7
23
27
29
33
43
67

30
44

32
25

30

5
10
16
25
32
29
28
19
58

28
40

30
27

I 22t
1 300

9 372
209

7 090

45
7E

15E
374
681

1 500
3 361

906
47

6 737
95'

6994
96

7 467
39

16
16
28
60

725
269
369
64

3

883
67

921
27

755

11
74
24
38
61

20E
370

2E
1

726
29

77
11
25
46

723
257
386

865
76

927
14

779

16
16
19
22
53

198
193

58
4

7t7
62

1 103
200

7 277
26

x
I

27

47
101
140
416
155

3

747
158

E94
11

x
18
43

102
264
44t
982
347

11

1 109
257

323
80

792E
46

1 318
42

724
11

402
1

588
125

158
49

7 774 t 514 905 947

x
t9
35
86

742
287
754
275

2

16611 7705 7720 2680 3508 2208

7 377
217

7 747
27

1 519
15

x
47
87

795
380
793

7 514
465

7

44
106
45

4

206
1

556

x
x
x
x

21

116
280
12E

11

29
42

4t7
739

552
4

31

1-3....
1-6....
6-9....

27
30
52
98

1E6
477
739

92
4

73
27
44
68

776
455
779
734

4

,4
44
EE

742
297
666

7 769
240

6

x
x
x

13
9E

t7t
306
116

9

9-12......
12 - 15............................
15 - 18............................
18 - 21............................
21 und älter....................

unter 18 ..........................
18 und ältet....................

deutsch ..............
nicht deutsch

2 177
37

1 200
74

31

24
771

1435E
2 253

16 306
305

7 582
13E

3 036
472

J 447
6t

1 850
358

1 85E
449

2 252
55

3-6
Monaten

6-t2
,llonaten

7-2
lahren lahren

2-3
lahren
3-5

lahren
5-7 7 -to

lahren

10 und
mehr

lahren

lnsgesamt
untet 3

Monaten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Neue Länder und Berlin-Ost

Gesc hlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich..........
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .........

1E.....................
21.....................

21 und älter ........

unter 18
18 und ältei ......

deutsch ..............
nicht deutsch

Weiblich..........,
Alter von ... bis
unter... Jahren

unter 1 ........,

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenftriungeMenschenam3l.l2.2000nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.4.1 Unterbringung in einem Heim

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten 0ahren)

8 058 747 757 7235 1646 1105 1208

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

1

3
6
9

12
75
18

3

6
9
1

47
79

796
455

I O73
2 277
3 744

764
29

7 265
793

7 886
772

5 6A2

76
11

25
45

120
240
269

31

x
25
49

104
223
476
647
720

2

x
I

22
59

755
285
467
106

3

x
x

22
58

742
305
490
777

4

76
71
26
57

722
247
249

21

x
x
x
x

13
67

761
77

4

676

x
x
5

29
76

777
271
110

72

15
22
47
87

773
402
430

5E
1

x
7

79
40

100
128
367
80

1

x
79
34
82

737
263
547

92
2

30
50

247
75

3

189

x
I
x
x
8

44
96
37

4

748
47

188
1

505

368

x
x
x
6

49
84

158
58

3

297
77

367
1

282

x
x
x
7

48
77

118
31

1

31
54

31
24

32

30
52

33
24

316 33

5
72
77
23
27
29
J6
s3
72

313

5
10
16
25
32
30
32
49
67

996
109

724
23

722
25

577

726
37

542
27

7 776
59

7 202
31

867
15

1 524
722

t 027
181

1 087
18

7 778
30

554
722

47
76

148
301
664

1 401
2 573

489
29

10
13
22
38
60

1E4
247

I
1

7 605
47

1 082
94

1 158
8

x
44
83

186
)60
719

1 794
272

4

2 606
276

2 773
49

x
x

16
42

100
190
338
120

10

586
130

805
1t

667
9

449

x
x
1

24
55

707
191

64
5

379
70

446
3

I 725

77
27

37
47

104
229
393

33
1

848
34

745
72

569

74
76
79
27

51
179
242

24
3

32
43
84

734
277
637
821

97
2

882 7 176 742 816

7-1
3-6
6-9
9-1,

12-15..
15.18..
18-21 ..

21 und älter

unter l8 .....
18 und älter .............,

deutsch.............
nicht deutsch

lnsgesamt........
Alter von ... bis
unter...,ahren

unter 1 .........
1 . 3 ............
3 - 6 ............
6.9 ............
9 - 12 ..........

72-75
15 - 18.........................
18 - 21 .........................
21 und älter.................

unter 18 ..

18 und älter ..........

deutsch.............
nicht deutsch

5 764
518

5 61E
64

13 740

E8
755
144
756

t 737
3 672
5 677
7 253

58

568
9

577
6

7 324

26
26
48
95

182
425
490

31
1

661
81

712
10

250
32

650

32
25

287560
9

7 326 2tt7 2822 7847 2024

72 429
1 311

7 292
12

7 268
58

13 504
236

x
15
47
99

255
473
834
186

4

7 657
190

7 773
311

933
792

1 819
28

1 983
47

1 113
72

30
27
44
66

777
479
511

55
3

x
x

38
110
242
495
828
297

74

x
x
6

53
732
278
464
774

18

x
x
x

13
97

161
276
99

4

547
103

648
2

111
257
108

I

32

5

11

77
24
29
29
34
51

69

2 024
93

2 069
48

189
116

7 293
31

7 305
27

501
4

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

Jahren
2.3

lahren
3-5

lahren
5.7

Jahren
7 -10

Jahren

10 und
mehr

lahren
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehöritkeit

Männlich..........
Altervon... bis
unter ... ,ahren

unter 1 .,

1 - 3 .....
3 - 6.....
6-9..,..
9-72...

12 - 15............,...............
1 5 - 1 8 ..........................,.
18 - 21 ............................
21 und älter ....................

unter 18..........................
18 und ä|ter....................

deutsch.............
nicht deutsch

Weiblich
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ......................,
1 - 3 ..........................
3 - 6..........,...............
5. 9..........................
9 - 1 2 ........................

12. 15..............,........,
1 5 - 1 8 .......................,
18 - 21 .......................,
21 und ä|ter...............,

unter 18

1 8 und älter ..

deutsch.............
nicht deutsch

lnsgesamt
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 .........

12.15........
15-18.......,
18 - 21 .......,
21 und älter

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch.............
nicht deutsch

131
33

792
113

103
65

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

15 Hilfen für iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, Unterbrinpngsform,
persönlichen ,vlerkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.4.2 Unteöringunt in einerWohngemeinschaft

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (lahren)

180 764 305 168 51 32 32

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

7 305

2

9
I

79
4E

754
679
364

22

245

1

1

1

4
10
24

746
57

1

t87

'E
239

6

257

496

2

1

4
8

74
15

371
777

2

7

3
77

109
33

1

2

79
t19

28
1

2

5

36
248

67
1

294
62

352
4

;
2

3

3
28
72
29

24

6
74
23
22
21
25
27

27
76

20

5
18
27
25
21
79
77
27
49

22

5
t5
22
23
23
22
79
27
69

20
28

22
77

49

239

x
x
3
4
8

26
97
93

8

138
101

233
6

295
8

130
7

x
3

3

5
75
36

130
111

2

728

x
x
1

1
5

79
51

44
5

79
49

723
5

111

x
x
2

1

3

7
46
49

3

x
2

x
x
x

7

7
18

4
2

26
6

21

,1

27

x
x
x
x2

8
16
75
62

3

5
73
11

3

25
13

6

32
79

18
74

979
3E6

7 279
26

4
2

10
73
77
99

753
320

8

898
128

2 478
53

151
29

778
2

744
13

762
2

792

301
4

173

7
167

735

x
1

2

1

1

72
52

79
56

734
1

303

32

77

22
29

24
23

t7
27

20
t2

7 226 757

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x1

7

2

3
11

7
2

1

24
115

13

1

4
5

18
792
91

3
4
4

11

767
60

1

190
67

479
77

t4
9

55

x
x
x

2

1

5
11

7
1

79
8

78

x
x
1

3
4
7

36
20

7

163
29

59
52

240
11

377
179

182
727

51
27

78

28
27

220
93

306
7

618

x
3
4
9

20
54

122
204

2

10

10
7

49

x
x
x
x

5

23
18

3

1 199
27

7 877
774

295
42

152 190 110
12

2 537 337 356

7-3
1-6
6-9
9-1,

6
11

18
32
65

253
7 432

684
30

1

4
4
3

4
52

227
42

x
3
2

3

9
2E

717
118

1

1

10
29
11
4

472
206

607
11

40
75

55

lnstesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren lahren
2-3 3-5

lahren
5-7

Jahren jahren
7 -70 10 und

mehr
lahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Neue Länder und Berlin.Ost

6eschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männlich ..........
Alter von ... bis
unter ... lahren

Hilfe zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenfürjungeMenschenam3l.l2.2000nachAfiderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriger Dauer der Hilfe

15.4.3 Unterbringung in einereigenen Wohnung

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten (ahren)

158 23 20 26 21 30 24

Bisherige
durch-

schnittlic he
Dauer in
Monaten

23

1 . 3 ..........
3 .6,.........
6-9..........
9 - 12 ........

12-15.......,
15 - 18............................
18 - 21 ............................
21 und älter....................

unter 18..........................
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich
Altervon... bis
unter... Jahren

unter 1 ...........................

6 - 9 ............................

E

72
7

11
15

3
79

1

x
x
x

x
x
x
x

1

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

8

1

x

x

x

37
113

E

747
l1

1r2
210

1E

I
15

23

72

I
72

20

x

x

27

17

20

4
24

2

4
26

29
1

28

3

20
I

7
1

1

12
27
25

72
27

22
45

17
727

11
15

26

1

1

1

14
26
40

?;
97
10

1
20

22
1

45

15
30

68

18
49

7

18
50

67
1

6
2

182 2t 18 47 22

21

x

74
28

22
16

9-72
12- 15............................
15 - 1E............................
1E - 21 ............................
21 und ä|ter....................

unte? 18
1E und ältlr .......

deutsch ..............
nicht dcutsch

lnsgesamt...
Allervon... bis
unter ... lahren

unter 1 ...........................
- 3 .....
-6.....

72
1 5 .....................,......
18 ............................
21 ............................

21 und älter ....................

unter 18 ..............,,.........
18 und ä|ter....................

deutsch .............
nicht deutsch

22
77

2

7
79

2

4
72

4

22
79

x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

8

40
1

67

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

I
x
x
x

x
x
x
I

x
x
x
x

x
x
x
x

11
43

4

74

14
7

20
1

44

x

x

x x

x

x

72
6

72
6

15
30

7

3
I

1

4

5

x
x
x
x

x
x
x
x
x

2

2

x
x
x
x
x

1

6
1

1

7

I

x
x
x
x
x

9
2

13
27
33

22
76

11

9
2

75
707

777
5

7 4
27 16

2E 79

58 44 11140

16
2

3E 2

7

3

6
9

72
15
18

x

20
,:

20
18

36
2

31
32

2

33
34

66
1

22
79

1

22
22

43
1

772
228

324
16

11

47

57
1

13
27

7
12

5

7
17

16
I

lnsgesamt
unter 3

Monaten
3-6

Monaten
6-72

Monaten
7-2

lahren
2-3

lahren
3-5

lahren
5-7

Jahren
7 -70
lahren

10 und
mehr

,ahren

-94-
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x
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3

3
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x
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unter 1
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Neue Länder und Berlin-Ost

Geschlecht

Altersgruppe

Staatsangehörigkeit

Männ|ich..........
Alter von ... bis
unter ... lahren

unter 1 ,

1-3....
3 - 6....
6.9....
9-72..

12 - 15............................
15 - 18............................
18- 21 ............................
21 und ä|ter....................

unter 18..........................
18 und ältei....................

deutsch .............
nicht deutsch

Weiblich.....
Altervon... bis
untel ... lahren

3..

72
75
18......................
21 ......................

21 und ä|ter..........

unter 1 8
18 und älter.......

deutsch ..............
nicht deutsch

lnsgesamt........
Alte, von ... bis
unter... lahren

unter 1 ..............,
1 - 3 ..................
3 - 6 ..................
6 - 9 ..................
9 - 12 ................

12,15.............
15 - 18.............
18 - 21 .............
21 und älter .....

unter 18..........................
18 und älter....................

deutsch ..............
nicht deutsch

2

5
79
15

3
72
22
t5

2

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

15 HilfenftirlungeMenschenam3l. 12.20«)nachArtderHilfe,Unterbringungsform,
persönlichen Merkmalen und bisheriter Dauer der Hilfe

15.5 lntensivesozialpädagogische Einzelbetreuunt

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten (lahren)

207 42 47 54 35 27

x
x

x

49

x
x

Bisherige
durch-

schnittliche
Dauer in
Monaten

73

6
10
74
72
38

x
x
x
x

x
x
x

2

7
16
77

7
33
89
73

5

40
2

42

202
5

155

47
1

84

7
13
15

14
1

12

1

4
1

1

5
4

9

;
72

7
1

7)
I

2t

2

1

1

729
78

25
77

26
15

40
1

40

)7
77

20
15

27 74

2

2

13
74

6

53
7

29

I
27
31

1

4 13

10

1

3
6
9

72
15
r8

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x
x

xx

;
67
76

4

75
80

5
18
79

2

24
74

1

74
76

1

2'
79

26
74

40

15
77

;
18

2

9
20

83

3
t2
31
3)

4

46
37

82
1

2

7
43

52
29

80
1

2
4

7
4

4
1

4
8

72
20

7
72

10
1

t2

154

1

1

5

567

6

x

5

1

362

204
158

81

x
x
x
x

x
x
x

x
x

x
x

7
47

756
749

9

1

74
11

1

;
72
34

48
36

81
3

2

2

1

2

3

5

1

4
7
2

5

9

l4

6
9

11

72
30

35
32

66
1

15
72

27

11

13

356
6

1 72
6

unter 3
Monaten Monaten

3-6 6-t2
Monaten

7-2
lahren lahren

2-3 3-5
lahren

5-7
lahren

7 -70
lahren

10 und
mehr

Jahren

lnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Faihserie 13, R 6.1.4, 20oO
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6egenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württemberg Bayein Berlin
Eranden-

burg
Eremen Hamburg

76.7 Hilfe zur Erziehung außer
16 Hilfen fliriunge Menschen am 31. 12. 2000 nach ArtderHilfe, Unter

16.1 lns

Hessen

9 347 9 472 5 499 2 965 683 7 465 5373

76

Lfd.
Nr.

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... ,ahren
unter 1

21 und älter........

ie 10 000 lunge Menschen 1) ............

2
3
4
5
5
7
I
9

10

11

72
13

1.3
3-6
6-9
9 - 12 ............
,2.15...........,
,5 - 18...........,
.8-21 ............

78 422

72 747
5 675

556
2 047
4 287
7 985

15 672
79 298
19 935
8 114

594

64

54
184
437

1 040
2 727
2 375
2 702

966
62

58

8 298
1 049

27
270
576

1 048
2 040
2 140
2 075

955
747

51

8 436
1 036

58
182
267
378
758

1 135
1 615
7 042

64

176

79
79

747
270
s36
737
960
209

8

76

2 926
39

7
34
54
55

140
140
189
62

2

20
47
85

108
229
199
424
157

1

63

7 292
773

17
722
227
497
988

7 258
7 470

744
42

67

4 546
767

deutsch .....................
nicht deutsch

4 888
611

6 771 6708 4645

52
131
2J6
331
531
767

7 566
977

58

101

4 265
380

110
313
503
709

7 297
r 896
3 18r
2 079

122

109

7 710
1 950
3 706

487
631

7 797
92
37

324

2 358

5 323

645
37

489

5
24
48
40
97
93

128
58

2

56

469
20

72
58

702
95

237
23J
317
120

4

1 058
102

5 980
728

34
490

1 040
1 778
3 768
3 726
1 759
1 861

324

45

74 476
7 764

3 293
577

2 150
1 356
3 351

458
673
968

39
23

749

14 Weiblich

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 1 .....
1 . 3 ........

lahren

s8 920

455
7 783
3 758
5 931
9 460

12040
17 050

7 847
602

51

54 849
4 077

1 011
3 830
8 039

73 976
25 072
31 338
36985
75 955

7 796

58

727 596
9 746

28994
23 945
50 398
8 744

10 188
12 596

852
407

7 824

1 160 3864

15
16
t7
18
79
20
21
22
23

29
744
147
620

t 075
1 265
7 667

965
59

40

5 524
647

71
220
464
730

1 128
1 386
1 684

906
777

38

27
64

150
206
359
536
836
778

8

56

2 335
21

77
51
78

111
167
250
353
722

7

51

30
110
242
339
587
726

1 109
677

50

46

3-6..
6.9..
9-72

72. 75
1 5 - 18......................
18 - 21 ......................
21 und ä|ter..............

deutsch ........
nicht deutsch .............

27 lnsgesamt...

Alter von ... bis unter

25
26

137 342 15 518 16 180 70744 7 772 2 625 9 777

28
29
30
31
32
33
34
35
36

83
328
784

1 660
3 202
3 640
3 769
1 937

727

49

40
743
297
476
895

7 273
t 795

387
16

77

37
702
164
279
396
649
777
279

2

67
2)2
469
830

1 575
7 984
2 519
7 475

92

53

21 und ä1ter........

je 10 000 iunge Menschen 1) .......

deutsch ..............
nicht deutsch

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem
Elternteil m it StiefeltemteiUPartner ..
allein eziehendem Eltemteil ........
Großeltern/Verwandten ..

Pflegefamilie
Heim
Wohngemeinschaft
eigener Wohnung
ohne feste Unterkunft .......................

1) unter 27,ahren; Bevölkerungsstand 31. 12. 2000

37

38
39

40
47
42
41
44
45
46
47
48

73 822
1 695

9 753
991

1 115
57

7 839
1 338

5 267
62

66 57

2 350
275

352
377

1 058
180
183
337

52
8

58

3 647
2 203
5 961

980
1 357
7 777

55
44

158

3 782
2 768
5 905
1 091
7 627
1 776

272
58

167

774
135
518

65
720
136

4
1

19

7 042
1 363
7 727

325
270
525

15
7

49

-98-
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ie 10 000 iunge Menschen 1)

3 - 6.........................
5 - 9.........................
9 - 12 .......................



halb des Eltemhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

gesamt

Mecklenburg-
Vorpommern

2 110 7 147 77 572 3 724 1 400 1 854 2 777 2 994 ?026 62135 76087

16.1

Lfd,
Nr.

1

10
38
92

183
386
567
670
167

3

75

2 100
10

1 594

7 582
72

27
81

774
359
643
909

7 227
288

8

69

3 682
22

747
844

7 226
202
184
457

2J
5

22

47
797
478
740

7 444
7 844
7 777

805
80

61

7 039
302

27
81

204
477
758
976
900
347

26

62

3 556
168

18
85

774
303
475
627
777
331

23

47

2 577
t56

39
166
178
774

7 773
7 597
7 677

680
49

54

6073
334

6
72
64

7)4
345
394
374
707

4

94

7 349
51

73
54

720
253
576
588
526
247

77

80

2 250
78

25
74

763
177
551
790
772
251

9

74

39
151
319
589

1 041
7 296
1 308

505
20

67

5 099
769

75
53

105
186
426
478
593
756

74

56

777
533

7 723
7 956
3 505
4 225
4 799
7 697

109

65

30
76

1E6
377
747
928

7 220
282

74

61

27
57

712
297
532
718
787
770

9

72

417
7 659
3 575
6 527

72 645
15 350
74 985
6 695

528

62

779
388
766

7 464
2 967
3 948
4 950
7 419

66

72

2
1
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

s637 73829 2 683

5 174
263

76 244
7 268

138
475

1 005
7 434
2 207
2 810
3 758
1 909

99

54

12 808
1 021

309
1 008
2 778
3 390
5 706
7 035
7 957
3 500

208

60

29 052
2 289

2 207
73

33
69

158
287
337
547
111
10

47

t 546
11

26
86

774
344
773
815

7 134
267

24

52

3 559
24

924 3 002 2 027 2 274 7 557 46 507

1 824
30

2985
77

54
765
348
655

7 252
1 601
2 269

486
26

56

6 809
47

2 692
25

79
45
94

224
396
452
658
727

6

59

2 011
10

40
702
226
527
928

7 770
7 419

297
15

66

4 701
15

2013
13

56 974
5 427

348
7 467
3 101
4 765
7 445
9 363

t2 777
6767

546

49

42 575
3 932

785
3720
6 676

77 286
20 090
24 77)
27 702
73 456
I 074

56

99 489
9 353

23 814
77 023
40 548

6 570
8 905
9 465

690
357

7 474

11

2 898
96

74
77

756
272
390
506
596
252

11

59

608
770
357
240
746
396

24
5

37

75833
254

72 413

707
322
6s7

1 156
2 015
2 677
4 133
1 080

56

50

72 274
739

25
26

226
770

7 423
2 630
4982
6625
9 283
2 499

722

66

28707
19?

5 180
6922
9 850
7 574
1 283
3 131

762
44

354

74

15
16
77
18
19
20
27
22
23

24

11
43
82

176
257
348
557
127

5

6J

46
160
395
584
898

1 082
7 637

771
58

49

7
22
56

779
777
794
272
134

13

65

24
89

762
284
505
673

7 049
204

72

52

901
27

3 704 72 978 J7 147 6 407 2 328 6856 4 738 5 26A 15E1 708W2 28 500 27

2E
29
30
31
32
33
34
35
)6
37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

93
357
813

7 324
2 142
2 926
1 402
7 579

148

55

72 473
565

2 573
2 477
4 973

629
7 258

925
54
56

759

7 085
4893

11 358
2 050
2 164
3 111

160
94

426

t 445
7 273
2 467

189
394
396

21
74
66

887
7 259
7 643

277
753
437

18
9

67

1 087
821

7 947
285
579
463

26
27
45

561
447
911
712
732
727

5
9

76

t 206
7 677
2 344

354
323
840

50
10
58

1

Nachrichtlich
Rheinland-

Phlz
Saarland Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen Füheres
Bundes-
sebiet

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen Neue Länder

u. Berlin-Ost

Statistisches Bundesamt, Fächserie 13, R 6'1.4' 20OO
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland Baden-
Württemberg Bayem Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburg
Lfd,
Nr.

76.2

28
29
30
37
32
33
34
15
36

Hilfe zur Erziehung außer
15 Hilfen füriunge Menschen am 31. 12. 2000 nach ArtderHilfe, Unter

15.2 Erziehung in

Hessen

2 442 1 609 423 14 8551 Männ1ich........

Alter von ... bis unter ... ,ahren

11 845

15
104
248

7 829
5 188
3 629

832
x
x

15

10815
1 030

4 089

3
82

138
777

7 834
1 053

208
x
x

5

3 797
292

75 914

18
185
385

2 600
7 022
4 682
1 040

x
x

10

74 672
7 322

2
4

61
375
978
786
2J4

x
x

21

2 056
386

2
27
36

102
775
439

88
x
x

13

1 408
201

15

739
115

254

1

I
4

29
725

76
18

x
x

11

252
2

179

1

2

20
69
26

1

x
x

5

63

1

11
13
25

8
5
x
x

11

59
4

25

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
13

1-
3-
6-
9-

72-
15 -

18-

3
11

6
37

183
747

42
x
x

15

1

76
20

734
357
248

unter 1 ............

x
x

;
20
10

30
4

77

76
1

51

85
x
x21 und älter........

je 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch ..............,
nicht deutsch ......

14 Weiblich...........

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 1 ................

21 und älter ........

ie 10 000 iunge Menschen t)
deutsch ..........
nicht deutsch ......

lnsSesamt .........

Alter von ... bis untei ... lahren
unter I ................

395
28

183

15
76
77
18
l9
20
27
22
23

24

25
26

27

1

3
6
9

72
15
18

3........
6........
9........
72 ......
1 5 .....,

5
11

111
J07
273

52
x
x

7
9

18
81
55
13

x
x

7

15
18
46

128
57
72

x
x

699 607

77
24

133
250
153

30
x
x

5

528
79

3 747 2 276

778
5

606

11

772

276

1

31
38

180
479
305

97
x
x

10

989
742

4
5

5

7
2

2
x
x

5

24
1

88

5

76
18
32
10

7
x
x

2

11
3
7

x
x

6
37
73

1

x
x

1

250
26

1 131

594
105 7

1 - 3 ......................
3 - 6......................
5. 9......................
9 - 72 ....................

1 2 . 15 ....................

3
18
15
55

264
796

55
x
x

1

2
6

49
794
102

79
x
x

8

15-18.......
18-21 ........
21 und älter

2

9
74

485
1 285

999
286

x
x

75

2 650
497

7 252
450

1 238
44
47

105

2

44
50

435
965
592
118

x
x

9

7 936
280

373

364

37 je 10 000 iunge Menschen 1) .... 8

38
39

40
4t
42
43
44
45
46
47
48

deutsch ..............
nicht deutsch

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem
Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner ..
allein eziehendem Eltemteil ......

1) unterlS Jahren; Bevölkerungsstand 31. 12. 2O0O

46
5

573
11

74
5

31

9
83

5

31
8

45

5 496
2 862
6 737

287
144
408

7
1

4

892
270
933

52
29
39

1

752
724
301

10
2

76

774
96

746
9
3
5

409
744
526

20
7

23
2

-100-
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halb des Eltemhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

einer Tagesgruppe

Mecklenburg-
Vorpommem

280 927 2 726 786 383

76.2

Lfd.
Nr.

10
55

727
78
10

x
x

5
11

111
448
308

44
x
x

72

876
51

4
18
57

377
953
s79
138

x
x

72

1974
152

1

4
72

227
756

11
x
x

1
75

794
145

22
x
x

1
74
73
54

275
151

76
x
x

96
227

7 532
4 277
3 004

750
x
x

15

8875
1 016

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

1

2
7

100
306
279

97
x
x

79

749
37

202

988

;
3

44
769
139

25
x
x

39

471

13

689

1

10
105
334
221
t7

x
x

9

685
4

439 464 289 9 891

47
752
86

3
x
x

74

287
2

744 3 759

3

79
727
592

7 372
818
774

x
x

5

2 876
283

77 757
7 299

4766
2 720
5 477

239
729
307

7
1

4

930 74

927

11

7 954

4
8

27
297
917
625

82
x
x

15

7 940
74

2 861
23

730
742

7 254
42
15

101

77

278
2

148

;
46
72
24

4
x
x

371
267
501

20
I

79
1

1

426
2

130
96

178
2
2

20

255 550

164
79

747

1

7
1J
50
47

5
x
x

76

742
5

530

4
10
77

229
180

30
x
x

28

506
24

t92
720
795

72
3
7
1

468
3

218

77

442
22

202

72
10
32
94
48

6
x
x

79

438
1

797

1

5
34
93
55

9
x
x

1

3
6

52
724

59
10

x
x

3

2

74
1J

740
287
744

36
x
x

4

679
17

31
78
77
74

x
x

5

795
7

5
34

707
65

5
x
x

6

277
1

15
76
77
18
79
20
27
22
23

24

25
26

3
77

779
462
235

34
x
x

J4
72
37

7
x
x

9

,o:

428

789

7 182 2 776

239
76

1115
67

1

81
224
777

10
x
x

10

431
2

106
100
208

E

2
9

794
8

666

1

26
23
86

309
799

22
x
x

13

636
30

197_

636

1

I
109
287
200

17
x
x

74

635
1

9
744_

43)

72
101
799
r02

74
x
x

73

1

8
77

161
572
367

54
x
x

6
32
90

577
7 234

723
774

x
x

I
2 593

183

1

4
7

737
384
156
105

x
x

4
11
38

476
1 379

860
776

x
x

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37

38
39

13 050 2 884 27

74
775
348

2 724
5 643
3 822

924
x
x

10 11

947
483
799

55
25
70

1

2

13

944
44

376
202
159

15
6

29
7

756
179
299

11
5

39

752
191
263

9
2

t9

40
47
42
43
44
45
46
47
48

198
133
109

74
8
4

Nachrichtlich

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Nieder-

sachsen
Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz

Schleswig-
Holstein

Thüringen Früheres
Bundes-
cebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 2000
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Württemberg
Baden-

Bayern Berlin
Branden-

burg
Bremen HamburgGegenstand der Nachweisung Deutsc hland

76.3 Hilfe zur Erziehung außer

15 Hilfenfurjunge Menschen am 31. 12. 2000nachArtderHilfe, Unter

15.3 Vollzeitpflege in

Hessen

2844 2988 1 238 914 259 442 1 456

Lfd.
Nr.

1 Mannlich

Alter von

24 966

bis unter ... ,ahren
2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
13

15
208
438
497
600
s91
464
764

9

76

2 829
159

33
127
190
185
277
222
188

78
3

26

1 168
70

13
63

100
154
190
774
183

37

6
30
38
34
54
46
36
74

1

29

257
8

27
87

770
230
299
290
242
772

521 und älter.....

ie 10 000 iunge Menschen 1).... .......

deutsch
nicht deutsch

14 weiblich

Alter von ... bis unter ... lahren
unter 1 ................

21 und äIter........

,e 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch ..............
nicht deutsch

lnsgesamt

Alter von ... bis unter ... lahren
unter 1

ie 10 000 iunge Menschen 1)

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

Eltemteil mit Stiefeltemteil/Partner
allein erziehendem Elternteil
Großeltern/Venivandten ..................
Pflegefamilie.......
Heim...........
Wohngemeinschaft ........................
eigener Wohnung
ohne feste Unterkunft .....................

1) unter2Tlahren; Bevölkerungsstand 31. 12. 2000

307
1 398'2929
3 796
4 775
5 007
4 526
1 287

52

27

22 877
7 276

24
120
288
406
536
545
555
158

5

77

2 475
222

24
82

164
796
277
204
209

77
5

25

1 083
83

905
9

866

13
55

110
779
762
208
175

22
2

24

859
7

5

18
36
28
52
41
12
72

)

26

1-3...
3- 6 ...
6-9 ...
9-72...

72 - 75 ..,
15'18..
18-21..

380
1 594
3 747
4 011
5 027
5 002
4 388
1 306

77

20

23 809
7 757

47
156
307
437
580
627
579
772

s

18

2 679
225

79

403
39

1 342
774

23

1 764
16

72
29
56
56
80

103
82
24

438 1 369

10 26
45 74
58 197
66 206
69 247
87 247
82 273
2t 93
-6

19 16

77

24 027

4899)

46 620
2 373

2637 2846 t 166

8
778
166
450
557
589
530
160

I
16

2 646
200

5487 5834 2404 1 780

23
386
804
947

7 757
1 182

994
324

17

16 26 24

225 398
40

1 227
142

228

15
76
77
18
79
20
27
22
23

24

25
26

27

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

1 - 3 ......
3-6 ......
6- 9......
9 - 72 ....

12-15...,
15 - 18...,
18 - 21 ...,

687
2 992
6 716
7 807
9 736

10 009
a 974
2 593

739

27

77
276
595
843

1 116
1 166
7 074

330
10

77

57
209
154
382
422
426
397
149

8

26
118
210
273
352
382
358

59
2

487

11
48
74
62

r06
89
68
26

3

22
74

114
122
149
190
764

45

47
r61
367
436
546
537
515
205
l1
76

2 569
256

27

880 2 825

79

37

5 034
447

5 475
359

2 257
753

476
11

801
79

7 805
5 264

78 277
5 009
6 028
6 773

94
8

347

276
219
777
272
437
471

I

210
257
596
220
115
379

1

68
36

225
37
62
62

93
77

354
110
80

149
4

557
299

1 094
216
387
229

6

904
558
158
562
093
474

18
4

23

799
503
236
671
857
378

6

37 10 2 3 13

-702-
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unter 1 ...............

2

7-3
3-6
6.9
9-7

72-|
15-18.........
18-21 .........
21 und älter.

Eltern ................



Nachrichtlich

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thüringen Früheres

Bundes-
gebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Phlz

Nieder-
sachsen

halb des Elternhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

einer anderen Familie

Mec klenburg-
Vorpommern

607 2 738 6 736 7 279 403 1 058

16.3

rfd.
Nr.

I
32
65
80

123
728
756

I
2

22

11
166
135
435
529
583
469
174

74

23

7)
51
99

745
757
767
747

77

79
52

719
210
277
274
220
66

3

37

7 225
29

9
44
78
84

725
723
t35

76

720
423
844

7 026
7 274
1 155
7 077

709
28

21

s 799
337

5 694
175

214
812

1 518
7 967
2 404
2 420
2 030

641
45

23

71 493
652

11
62

755
202
257
229
223
80

6

20

7 767
52

1 190
58

6
20
45
66
79
88
75
21

1

27

389
74

74
44

128
769
253
206
232

72

77

1 053
5

1 046

1 039
7

2 704

796 7 254

1 188

74
38
72

150
792
161
150

15

23

674 20 567

374
1 302
2 646
3 318
4 099
4 7)7
1 469
1 201

75

27

79 430
7 737

4 405

66
292
547
693
922
865
979
105

2

20

2

3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

74

27

28
29
30
31
32
33
14
35
36

37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

27

788
8

792

606
1

614

613

7 227

2 652
86

68
303
652
833

1 034
I 725
7 022

348
20

23

7 756
12

4 379
26

8 584
59

2 667 6 009 7 248

77

673
7

547

742
716
433
769
40

229
2

10

475
233
875
205
409
292

8
33
66
93

118
742
747

72
1

24

35
137
317
398
505
542
553
174

6

23

2 575
92

94
389
774
935

1 190
7 265
1 013

332
17

23

74
67

747
275
225
270
225
85

6

22

10
60

113
769
220
247
273

13
1

18

72
6J

114
208
226
275
795

73
2

17

4
22
50
92

727
118
777

76
1

77

546
1

245
7 757
2 447
3 723
3 843
4 073
3 65s
1 189

57

27

62
247
482
673
872
934
877

98
5

27

4 205
33

15
16
77
18
79
20
27
22
21

24

25
26

366

5
77
43
65
78
64
61
,:
26

367
5

769

26

7so
79

130
88

310
84
89
65

1

784
I

79 789 4 218

18 606
1 183

20

5 405 t2 745 2 467 1 588 2 442 7 767 40 350 8 643

76
65

131
17)
246
270
297

20
3

23

7 279
2

25
729
296
477
476
499
448
165

72

27

72
37
88

131
757
752
138

53
1

24
104
247
338
473
453
445

25
1

77

2 092
72

31
115
273
418
497
549
475
139

5

37

2 387
61

559
2 459
5 093
6 447
7 942
8 210
7 724
2 390

732

27

128
533

7 023
7 766
7 794
7 799
7 790

203
7

5 227
r78

2 357
110

22

7 572
15

27
89

777
295
149
328
297

32

230
262
501
188
65

322
5

15

7?
66

128
776
252
247
252

32
1

77

1 159
2

190
151
366
136

85
290

1

816
698

2 236
472
777
420

5

2 339
1 168
4 396
7 227
7 792
7 682

29
2

110

401
316

1 068
235
229
792

4

235
263
652
237
717
599

4

2 3 11

38 035
2 374

6 775
4 709

75 496
3 990
5 466
4 185

74
I

307

1 090
1 155
2 775
1 019

562
1 988

20

342 47 22
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Gegenstand der Nachweisung Deutsc hland Baden-
Württemberg Bayern Berlin

Branden-
burg

Eremen Hamburg

16.3.1

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... lahren

Lfd
Nr.

Hilfe zur Erziehung außer
16 HilfenfilrjungeMenschen am 31. 12. 2000nachArtderHilfe, Unter

15.3.1 Unterbringung

Hessen

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

1

3
6
9

72
15

1

3

6
9

72
15
18

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37

unter 1 ......

21 und älter...

ie 10 000 junte Menschen 1)

deutsch
nicht deutsch

33
122
777
756
180
766
134

61
3

22

6
29
38
37
57
43
31
74

7

11
27
47
4J
50
66
54

74

293
25

18

20 032

359
7 457
2 804
3 362
4 050
3 763
3 085
1 090

58

76

79 707
925

19 125

40
736
261
349
447
456
364
128

4

13

15
793
383
436
492
481
378
744

I
74

2 388
742

2 787 2 530 7 026 244 318 7 277

20
75

151
207
253
251
199
100

4

15

1 178
93

324 1 181

646

13
58
89

130
739
105

87

76

637
9

60714 Weiblich

Alter von ... bis unter ... lahren
unter 1 ......
1.3
3-6
5, 9................................
9. 12..............................

12 - 15...................
1 5 . 18...................
18 - 21 ...................
21 und älter...........

24 ie 10 000,unge Menschen 1) .............

deutsch

15
76
77
18
79
20
27
22
23

22
76

756
782
779
757
743

53
4

21

4
18
36
26
48
40
30
10

2

24

277
1

26
77

173
182
212
204
225

82
6

74

1 058
113

284
7 272
2 563
3 238
3 772
3 787
3 277
1 083

55

17

78J29
996

39 357

643
2 723
5 367
5 600
7 822
7 544
6 362
2 773

723

17

37 436
7 927

2 022
765

2 025

20
105
230
333
424
380
397
732

4

73

1 850
775

977
55

27

906
66

72
55

103
95

118
724

83
15

2

77

25
113
792
225
257
229
170

40
2

77

74

293
3l

2 428 972

8
765
332
386
466
497
437
742

7

74

2 249
779

27

237
7

274

54
32

277
24
62
62

I
37
48
51
51
54
57
18

25
26

601

4958 7998 7 253 458 642 2 452

6nicht deutsch

27 lnsgesamt

Altervon ... bis unter... Jahren
unter 1 ..........

,e 10 000 junge Menschen 1)

38 deutsch..............
39 nicht deutsch

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem .............
Elternteil m it StiefeltemteiUPartner
allein erziehendem Eltemteil
G roßeltem/Veniva ndten ....................
Pfl egefamilie ............
Heim..........
Wohngemeinschaft .......,
eigener Wohnung..........,
ohne feste Unterkunft ....

1) unter 27,ahren; Bevölkerungsstand 31. 1 2. 2OOO

3
6
9

4 272

60
247
491
682
871
835
761
260

8

13

3 872
340

665
427

I 748
183
824
336

5

29

23
358
775
822
958
972
809
286

15

74

55
198
327
338
359
321
277
774

7

1 238
75

10
47
74
57
99
83
67
24

3

26

448
10

79
64
95
94

101
720
111

38

74

586
56

46
747
324
389
475
455
424
782

10

14

2 246
206

497
263
935
138
371
216

5

33

4 637
327

1 877
727

40
47
42
43
44
45
46
47
48

6 548
4 157

74 582
1 926
5 797
5 742

87
7

J77

228
182
630

74
427
445

I

158
188
390

64
713
337

1

67
54

267
33
73

135
2

808
506

1 854
299

1 060
387

17
4

23 10 10

-704-
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Nachrichtlich

Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Nieder-

sachsen
Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
ffalz

Saarland
Schleswig-

Holstein
Thürinten Filiheres

Bundes-
sebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

halb des Eltemhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hllh und Ländem

bei einer Pflegehmilie

Mecklenburg'
Vorpommern

640 7 032

29
103
225
340
474
457
341
726

4

26

475 16 E56

9
42
70
78

103
78
E4
11

75 956
900

16269

16.3.1

3 056 74

rfd.
Nr.

477

7
30
60
51
95
82
78

4

8
31
59
76
93
97
75

8
1

18

447
1

865

448

l6
863

a

2 364

32
749
306
174
468
493
379
150

13

20

2 286
78

32
725
286
347
439
458
467
752

6

20

172
178
738
844
958
449
706
26'

25

18

4 606
267

4 579
248

11
59

131
169
209
183
169
68

6

t7
963

42

72
59

127
184
782
273
180

76
1

18

982
54

32E

6
79
17
57
64
66
60
22

1

22

719
9

510
13

676

20
94

209
276
327
247
770

77
1

11

t 349
6

4
22
48
84
95
76
57
72
I

72

399

9

5E
228
448
578
658
589
42E
64

5

75

3 031
25

6 182
50

796
873

1 862
302
535

1 812
19

33

226
I O44
2 tt5
2 660
3 114
1 792
2 849
1 019

50

77

37 254
7 871

5 752
3 478

72 720
1 624
5 262
3 930

68
7

2E4

4873 1 005 3 776

63
274
485
588
693
5r3
469

77

72
40

709
135
171
10E
90

9

13
49
95

130
73'
174

95
11

19
44

776
766
225
222
777
60

1

25

296
7 777
2379
2 774
3 1s7
3 230
2 676
1 019

6E

t7

2

3
4
5
6
7
I
9

10

1115

416
1

1 013
79

10
59

109
174
189
229
764
66

1

26

977
30

649

74
,6
68

737
168
119
97,:
79

647
I

295

6
15
37
56
56
52
52

27

297
4

623

90
344
657
790
904
948
745
278
77

t9

11

672
4

t7
612

E

14

3 151
25

72
73

73

474
1

3992 300 4 767 1 036 679 1 001

8
54

100
747
148
7)9

EO

8
1

72

677
2

1 355 1 289 2 033

75
76
77
18
79
20
21
22
21

2 224
76

64
274
592
775
907
957
840
302

19

20

4 570
154

24

25
26

27

28
29
30
31
32
33
34
35
,6
37

38
39

874

t)
64

11E
162
198
t54
141

21
I

t3
873

1

75 298
97t

4 664 9 640 2047 ,,125 6 2r2

15
61

119
737
188
179
153

72
1

2)
118
258
353
397
396
349
744

9

77

72
34
74

109
720
11E
t72

43
1

2t

27
85

763
267
301
2r,
792
2t

522
2 227
4 434
5 434
6 471
6 422
5 465
2 038

1lE

t7

721
502
937

7 766
1 351
7 722

897
tr5

5

15

202
722

1 389
7 614
1 E62
7 797
7 457

547
42

18

9 725
515

t 945
96

27

18

7 273
76

1 984
49

357
797
715

77
397
284

1

11

t94
215
427
70
62

,o7
5

15

112
70

247
44
89
59

130
109
235
46
78

264
1

742
675

7 926
186
746
399

5

7 929
926

1 449
485

1 138
1 585

27
2

99

353
277
901

97
214
174

4

151
183
328

35
772
540

1

3

99
113
125

77
37

272
2

45

40
47
42
43
44
45
46
47
48
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Gegenstand der Nachweisunt Deutschland
Baden-

WUrttemberg
Bayem Berlin

Branden.
burg

Bremen Hamburg

16.3.2 Hilfe zur Eaiehung außer
15 Hilfen ftir junge Menschen am 31. 12. 2000 nachArtderHilfe, Unter

16.3.2 Unterbringung

Hessen

458 272 268 15 185

Lfd.
Nr.

2
1
4
5
6
7
8
9

10

11

72
13

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... lahren
unter 1 ................

21 und älter........

,e 10 000 iunte Menschen 1) ....,

deutsch ........................
nicht deutsch

14 Weiblich

Altei von ... bis unter ... lahren
unter 1

4

797
15

5

110
74

1

3
6
9

72
15
1E

27
743
383
649
977

t 239
1 303

276
9

4

4702
232

7
20
44
88

133
155
155
44

1

5
19
30
31
56
54
77

5
11
24
51
69
96
72

1

11
79
23
36
19
41
72
I
2

764
27

4 934

4 702

2)
726
366
558
943

7 226
t 249

204
7

4

4 4E2
220

9 616

657

11
15

102
161
245
330
173

70
2

4

15
55
67

108
172
86
20

1

2

447
77

28
89

725
799
210
185

38
2

2

7

268

3
3
J
5

188

3
24
24
35
43
48
11

373

1

74
43
47
77
82
97
21

1

66
36

759
78
76
13

1

724

1

2
9

13
30
37
28

4

105
9

238

3
10
79
28
48
70
51

7

4 2

74
1

597
60

672

15
16
77
18
19
20
27
22
21

24

25
26

38
39

40
47
42
41
44
45
46
47
48

1 - 3.................................

21 und ä|ter....................

ie 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch........
nicht deutsch

4
75
58
73

772
765
158

26
1

4

565
47

2
6
8

74
32
47
66
18

1

4

2

I
10
15
18
33
25

1

1;
34
64
97
98
99
1E

1

838
38

96
52

304
363

33
27

1

734
82

488
488

13
42

478 794 259 74 774

275
21

7
24
44
84
92

7

2

4
3

2

2

2

29

1

1

5
7
6
7
2

1E. 21 ..........................

2

777
77

2

159
29

323
50

7 5

397
27

258
1

52727 lnsgesamt...

Altervon... bis unter
28 unter 1

7 269 876 406

lahren

29 1-3
30 1-6
31 6-9
32 9-r
33 12-1

2
11
27
44
63

103
120

35
1

1

5
18
48
95

153
188

79

5 .....................

44
269
749

7 207
7 974
2 465
2 552

420
16

4

9 784
452

34 15 - 18.....................
35 18-21.....................
36 21 und äIter.............

37 ie 10 000 junte Menschen 1)

deutsch
nicht deutsch ...

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem ...............
Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner ........
allein ea iehendem Eltemteil
Großeltem/Venrvandten ..................
Pflegehmilie .......
Heim ..............
Wohngemeinschaft ........................
eigener Wohnung
ohne feste Unterkunft ..........

1) unter 27 lahren; Bevölkeruntsstand 31. 12. 2000

1 762
707

374
32

4 7 2

526
7

28
1

7 257
971

3 689
3 0E3

237
437

7
1

24

48
37

747
138

76
26

52
69

206
756

2

42

4
4

74
7

26
23
87
77

7
74

7

2 3 4
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Nachrichtlich
Rheinland-

ffalz Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein Thüringen Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
u. Eerlin-Ost

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

halb des Eltemhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

bei Großeltem/Ve]wandten

Mecklenburg-
Vorpommem

1 263 75

76.3.2

Lfd.
Nr.

190

1

2
5

79
33
46
78

4
2

766.

3s6

1

4
72
35
58
91

744
8
2

356.

50
42

131
90

7
26

374

1

77
29
67
57
90
90
24

1

8
45

106
182
256
306
377
46

3

5

7 793
70

1
8

7)
15
22
75

1

274

3
24
11
42
46
54
72

272

2

8
74
31
43
57
45

9
3

382

2
4

t9
34
80
98

742
3

756

2
4

15
24
53
52

6

,t:

143

2
4

13
24
42
53

5

299.

36
47
80

118
1

15

222

8
23
44
46
52
43

6

787

2

4
25
34
37
46
17

7
1

397
72

58
36

160
734

72
8

739

2
8
6

22
45
51

5

747
1

287

2

10
t4
54
87

111
9

3 705

18
725
327
544
742
907
853
182

7

4

3 520

3 308
272

7 225

1 229

3
18
56

105
229
J32
450

34
2

6

7 228
1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

190

766

446

381
1

367

5

70
5

77

4

366
8

367

362
5

749

84
80

124
796

5
59

1

204
10

2
11
38
64
85

103
99
27

3

4

472
74

739-

148

;
I

32
42
50

4

454

2

409

2
72
48
78
83
98
74
13

1

5

272
10

3 474
2)7

72
73

7 242

5

7 775
67

7 782 74

2

7
77
25
45
66

4

3
72
31
57
66
84
92
22

2
6
9

22
72
11

9

2
6

73
28
72

108
733

5

79
77)
312
461
729
881
806
770

7

4

15
76
77
18
79
20
27
22
23

24

4
45

723
745
286
377
268

54

470
242
947
742

54
97

2

74
83

310
226

25
27

4
73
34
95

274
345
443
J4

3

157
76

64 5

741 185

299

6

7 774
8

25
26

208
4

426

70
1

746

4
29
60

118
727
774
182
46

1

3

717
24

3
74
22
37
34
26
10

4
I

28
48
95

105
11

28
29
30
31
12
31
34
35
36

17

38
39

747 2 505

72
90

229
327
542
62J
579
100

3

5

2 368
737

11

445

4
10
J2
62

752
206
275

:
6

743
6

17
238
659

1 007
7 477
7 788
7 659

352
74

4

6782
443

2 477 27

7
31
90

200
443
677
893

68
2

6

2 402
9

40
47
42
43
44
45
46
47
48

140
6

286
1

48
39

167
138

15
18

18
18
63
40

43
23

108
92

3
77

961
631

2 776
2366

204
255

6
1

23

294
282
97)
777

27
776

1

6
1

2
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württembert Bayem Berlin
Branden-

burg
Bremen Hamburg

16.4 Hilfe zur Eniehung außer
16 Hilfen furiunge Menschen am 31. 12. 20OO nachArtderHilfe, Unter

16.4 Heimeziehung;

Hessen

3902 4682 3 775 7 764 351

1

3
5
E

67
86

742

39

329
22

229

2

7
7

32
48
89
44

Lfd.
Nr.

I Männlich..........

Alter von ... bis unter ... ,ahren
unter 1

27
21 und ältel

ie 10 000 junge Menschen 1) ,..,.........

deutsch..........
nicht deutsch

Alter von ... bis unter ... lahren

40 164

36 850
3 3t4

29 559

4
15

102
249
723

7 266
7 428

740
135

25

4 045
637

5
25
74

747
120
628

1 058
700
161

18

2 699
479

9
60

776
)96

1 043
1 894
2 486
7 440

296

22

6 744
1 056

5
15
43
87

227
485
742
160

6

45

1 736
28

I
8

38
67

128
299
642
135

4

17

7 327
I

13
23
81

754
349
784

1 384
29s

10

47

1 057
16

709
995
965
91

151
727

11
2

46

826
722

7
16
20
43
87

160
25J

83
1

30

675
55

216
287
665
67

101
771

37
8

46

2 )31
572

4
27
27
87

207
400
784
536

47

25

1 725
182

13
40
64

274
537

t 071
1 809
1 125

75

29

4 056
894

948 2843

2
1
4
5
6
7
I
9

10

11

72
13

161
349
846

2 745
5 36E

10 428
t4 047
6342

478

33

22
44
71

155
363
764

7 344
901

51

78

3 276
499

8
72
30
48

729
285
322
173

1

47

9
79
37

727
330
673

7 025
589

34

33

1

3
6
9

72
15
IE

1-3
1-6
6-9
9-1

1

3
6
9

72
15
18

5
24
67

228
567
938
262
761

54

24

3 492
410

14 Weiblich 2707 3 118 3773 7329 670 2707

15
15
77
18
79
20
21
22
23

unter I

12.15 ..........
15.18..........
18 - 21 ..........
21 und älter..

24 le 10 000 lunge Menschen 1)

145
303
697

7 364
2 898
5 883

71 796
5 970

509

25

27 138
2 427

5
79
48

103
228
493

1 004
757

50

77

2 407
306

5 893
776

28
42
63

777
247
500

1 298
833

51

69

2 893
280

50
86

734
272
604

7 264
2 642
7 734

102

74

6 109
779

26

274
15

13

541
37

nicht deutsch

27 lnsgesamt...

Alter von ... bis unter... ,ahren
unter 1 ...............

ie l0 000 iunge Menschen 1)

deutsch ...
nicht deutsch ..........

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in

25
25

28
29
30
31
32
13
14
35
36

17

38
39

40
4t
42
41
44
45
46
47
48

Eltem .......................

69 72J 6609 7 E00 6 888 1093 580 1 618 4950

).....
6.....
9 .....
72 ...

306
652

7 537
3 509
8 266

16 311
25 84)
72 1r2

987

29

63 9E8
5 735

75 744
15 398
24 598

2 740
3 925
5 627

639
373

7 139

10
4J

115
317
789

7 431
2 266
1 520

104

21

15
2A
50
97

216
445
575
196

2

35

7 447
777

1

5

72
15
93

134
217
89

74
85

247
33
57
70

J
1

15

15
1E
2t

2l und älter........

Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner ..
allein erz iehendem Eltemteil .......,....
Großeltem/Vetwandten
Pflegehmilie .......
Heim ..................
Wohntemeinschaft ........................
eigener Wohnung
ohne feste Unterkunft ...............,....

1) unter 27 ,ahren; Bevölkerungsstand 31. 1 2. 2000

I 527
I 210
2 370

256
452
597

4E
37

118

7 256
7 579
2 566

26t
787
668
64
26

281

1 110
884

7 642
27J
270
684

21
27

103

E93
303
707
362
4E6
693
184
46

732

2
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Nachrichtlich
Nordrhein-
westhlen

Rheinland-
Phlz

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
ThüringenNieder-

sachsen
Fruheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
u. Berlin-0st

halb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

sonstige betreute Wohnform

Mecklenburg-
Vorpommern

1 176 8 835 1 685 60s 2 248 7 458 7 215 1 104 30643

47
92

222
553

7 332
2 412
2 840
1 246

77

33

8097
738

42
72

198
359
727

7 376
2 546
1 354

77

26

6 120
637

9
17
42

109
200
462
574
254

18

28

7 607
78

9
15
24
96

165
210
82

3

47

588
77

I
6

30
77

180
401
602
746

8

39

t 441
15

5
6

77
40

111
234
495
103

6

29

1 015
2

5
8

11
53

765
361
446
180'6

30

7 794
47

855

2

2

t2
32
70

778
380
777

I
22

823
12

6
8

27
55

148
265
444
737

74

31

1 095
9

7
11
19
32
8E

188
472

95
9

26

851
10

772
267
642

7 677
4 247
8 003

10 187
5 101

479

31

27 578
3 105

100
225
533

1 050
2 277
4 381
I 435
5064

462

23

20 744
2 325

272
486

7 775
2 721
6 464

723A6
t8 622
10 155

881

27

47 682
5 430

9 527

49
88

204
474

7 727
2 425
3 860
7 247

59

43

9 172
209

45
78

158
374
581

1 500
3 367

906
47

35

6994
96

94
766
362
788

1 802
1 925
7 227
2 747

1Q6

39

16 306
305

76.4

74

15
76
77
18
19
20
27
22
23

24

25
26

27

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

Lfd.
Nr.

1 573

2
6

77
48

129
345
490
138

1

42

1 170
6

76
17
54

130
265
559
956
263

74

36

2 266
22

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

72
71

74
20
72

194
465
941
220
585
62

30

1 475
158

793 2 670

23

2 464
746

5 879
304

6 757 7 202 417 7 726 1 017 861 22 469 7 090

3

10
t4
37
67

181
392

87
)

37

782
11

10
20
72

134
259
477

7 022
548

58

4
16
33
57

172
271
458
2J4

77

27

1

4
6

27
33
89

742
102

73

29

74
29
43
81

778
161
821
188

11

30

7 777
9

1 104
98

394
77

7 969 5 183 15 586 2 887 1 015 4 074 2 475 2 090 7965 53772 76677

5

r6
31
85

796
526
882
225

)
37

1 952
77

24
40

744
328
734

1 418
2 242
I 133

120

26

89
764
420
972

2 059
3 808
s )86
2 500

148

30

73
31
75

165
372
733

1 032
488

35

25

1

73
22
45

729
254
352
784

16

35

982
34

73
72
47

777
297
635

I O97
249

74

34

2 458
77

7
10
21
85

235
s39
826
351

14

26

2 077
73

13
19
46
87

236
453
855
232

23

28

7 946
79

2 777
776

30
60
97

277
443
920

7 777
451

25

33

3 983
37

401
589
666

62
97

126
9
2

77

1 280
7 468
2 131

184
465
467
42
47

103

806
7 276
1 388

108
201
792
40
10
53

498
793
870

80
E6
87
13

6
42

467
442
713

65
158
161

25
77
28

155
530
777
62

104
151

20
5

27

11 849
70 419
18 858

2 238
3 220
4 658

527
283

1 040

1 295
4 959
5 740

502
705
969
712

30
299

14 277
1 369

3 648
3 702
5 525

724
977

7 236
103

64
273

236
230
404

36
40
46

2
I

t4

660
684
018
134
759
763

15
73
47
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Gegenstand der Nachweisunt Deutschland
Baden-

Württemberg Bayem Berlin
burg

Branden
Bremen Hamburg

76.4.1 Hilfe zur Eniehung außer
16 Hilfen ftir junge Menschen am 31. 12. 2000 nach ArtderHilfe, Unter

16.4.1 Unterbringung

Hessen

1 419 4 080 2 769 7 495 626 2 464

Lfd.
Nr.

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... lahren
unter 1 ...............

ie 10 000 iunte Menschen 1) ..

deutsch........

1

3
6
9

72
15

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

15
16
77
18
79
20
27
22
23

24

25
26

älteI

1.3..
3-6..
6.9..
9-72

72-75
15-18
18-21
21 und

151
328
819

2 074
5 737
9 841

11 688
4 724

266

28

17 779
2 709

8
11
25
47
93

205
189

54

9
18
)7

722
376
645
902
399

76

28

2025
439

34 428

23 223

5
21
66

227
553
917

1 112
575

33

27

3 089
350

5

79
46
98

225
473
800
408

22

13

7 874
222

4 963
572

r 318
7 026
2 052

184
377
494

72
72
60

4
30
99

238
677

1 191
7 235

536
70

22

3 576
504

4
22
72

739
311
590
867
394
67

t4
2 765

301

I
s2

771
377
988

I 781
2 to2

930
737

18

5 747
805

7 594
7 774
2 327

301
424
632

97
74
55

20
44
68

149
357
732
987
389

23

58

2 422
347

25
42
61

774
237
485
818
317

11

46

7 925
185

45
86

729
263
594

7 277
1 805

706
34

52

4 347
532

908
1 096
1 864

766
742
513

13
9

168

7 469
26

8
I

34
63

724
272
499
82

4

30

1 089
5

13
20
74

747
330
776

1 089
794

6

34

2 558
31

288

1

3
5
8

67
83
97
30

5
72
40
84

205
444
590
772

2

38

72
13

32

275
13

27

542
84nicht deutsch

14 Weiblich

Alter von ... bis unter ... jahren
unter 1

18. 21 .......,
21 und älter

ie 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch
nicht deutsch .....

27 lnsgesamt...

Alter von ... bis unter ... jahren
unter 1 .........

12
15
18 - 21 ......................
21 und älter..............
je'10 OOO iunge Menschen 1)

deutsch
nicht deutsch ...

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem.....
Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner
allein eniehendem Eltemteil
Großeltern/Verwandten
Pfl egefamilie ................
Heim....
Wohngemeinschaft
eigener Wohnung ..,
ohne feste Unterkunft

1) unter 27 lahren; Bevölkerungsstand 31. 1 2. 2OOO

131
286
666

7 304
2 799
5 500
9 034
J 262

247

20

166

2

7
7

32
46
54
,:

19

757
9

454

4
79
26
84

201
372
646
311

23

2096 2466 2 110 7094 448 1 686

3
6
9
1

1

7
13
15
32
60

177
153

50
1

20 20

405
41

7 373
313

21 177
1 852

57 657 5 535 6546 4879 2 589 7074 4 150

4

28
29
30
31
32
33
34
35
16

37

38
19

40
47
42
43
44
45
46
47
48

282
674

1 485
3 378
7 936

75 )47
20 722

7 386
507

24

53 090
4 567

12855
72 697
20 774

2 766
3 Jt2
4 685

255
113
800

15
24
40
73

153
322
342
104

1

23

947
727

771
185
462
46
67

113
7
1

20

13
37
61

206
517

7 077
1 548

710
39

2426

432
22

10
42

772
379
778

1 384
1 972

923
55

77

1

5
72
15
93

729
757
48

3 398
752

599
827
820

84
727
106

7

7

36

937
747

1 403
772
228
581

5

l1
72

63
67

792
26
40
62
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Nachrichtlich

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thürinten Frtiheres

Bundes-
rebiet

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Phlz Neue Länder

u. Eerlin-Ost

halb des Eltemhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

in einem Heim

Mecklenburg-
Vorpommem

7 027 3 747 7 756 7 497 7 897 7 327 7 076 7037 26170

26

21 813
2 537

90
210
518

1 003
2 735
4 099
6 501
2 773

272

18

76.4.7

8 058

7 886
772

5 682 74

5 678
64

Lfd,
Nr.

2
6

77
45

723
327
415
91

1

37

7 022
5

72
79
72

189
457
899

7 017
417

17

26

3 019
128

43
90

277
539

1 280
2 374
2 393

831
49

29

7 704
652

509

9
76
24
90

753
177
46

76
26
50

723
250
508
738
778

I
l0

6
5

29
76

775
383
532
772

3

15

47
79

796
455

7 073
2 277
3 744

764
29

36

2

3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

9
76
40

108
799
448
495
777

11

25

7 434
63

977

3
76
33
57

772
257
355
131

7

77

899
72

2 468

2331
735

34

494
75

1 306
15

891

4
6

77
38

109
224
476

73
4

26

889
2

2 195
77

1 039
17

67E

5
8

11
52

767
335
380
727

1

27

654
24

7 754

6
10
23
83

227
503
677
220

5

22

7 693
61

396
366
63s

53
140
138

7
6

13

6
I

27
55

745
263
475
108

10

29

1 028
9

7
11
77
32
88

185
353

68
7

23

7s9
9

73
79
44
87

213
448
768
t76

77

26

104
249
623

7 679
4 064
7 570
I 544
3 360

237

672 2 071

26

665
7

5 467

19
67

795
345
701

7 279
2 009

779
45

27

4 927
534

7 875
22

292 7 351

7 347
6

768 77 547

3
10
13
35
65

170
323

52
1

9
18
72

130
262
459
756
329

36

18

1 960
111

1

4
6

27
32
81

101
42

4

20

11
27
40
78

772
322
587
109

7

21

1

2

72
37
66

168
297
99

2

18

47
76

148
301
664

1 401
2 533

489
29

28

15
76
77
18
79
20
27
22
23

24

1 699 5 218 73 277

82
157
472
884

7 983
3 593
4 402
1 610

94

25

72 011
1 186

25
26

283
9

801

1

13
22
45

722
234
272

88
4

27

777
24

38
39

40
47
42
41
44
45
46
47
48

3 250 2 272 1 805 43977 73740 27

75 757
7 788

794
459

7 747
2 622
6799

77 669
75 045
6733

449

22

39 s86
4 325

70 077
8 605

75 961
7 773
2706
3 870

275
97

507

13 504
236

5

76
30
80

188
497
738
743

2

32

7 687
72

21
37

744
379
713

1 358
1 793

760
73

22

4 979
219

72
32
73

765
311
705
850
302

18

27

10
11
46

774
284
607
948
185

7

31

88
155
344
756

7 737
3 672
5 677
7 253

58

32

28
29
30
37
32
33
14
35
36

37

27
53
90

201
422
830

7 325
287

75

27

3 222
28

356
527
570

55
86
96

3
2

10

1 115
7 256
1 823

149
404
380

74
77
60

3 759
2 580
4 809

609
771

1 018
67
24

784

588
585
884
101
132
138

7
2

37

797
775
329

22
37
38

674
959

1 160
75

766
769

74
7

26

2 778
4 086
4 813

39)
505
815

40
76

793
2

7

7 787
18

333
480
66s

55
101
135

73
)

20

445
779
785

6,8

80
72

7
2

34

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.4, 2000

-111-



Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württemberg Bayern Berlin
Branden-

burg
Bremen Hamburg

76.4.2

1 Männlich..

Altervon ... bis unter... ,ahren

Lfd.
Nr.

Hilfe zur Erziehung außer
16 Hilfen fürjunge Menschen am 31. 12. 2000 nach ArtderHilfe, Unter

16.4.2 Unterbringung

Hessen

252 466 668 262 34 196

1

3
4
5
5
7
8
9

10

11

72
13

unter 1 ........, 10
21
27
77

237
577

7 926
7 754

777

3

3
6
6

12
311
298

10

74

3
3
3

15
47

749
45

1

7

260
2

5
74
25
85
62

4

2

761
35

4 734

3 760
374

4 049

74
77
25
60
99

374
2 089
7 259

772

3

3 72s
324

I 183

7 485
698

1 606
2 015
2 660

340
388
541
267
68

298

1

1

7
8

27
98
99
11

2

222
30

284

5
J

11
46
77

154
136
40

3

366
100

571
95

310

1

5
7

16
80

128
52

1

13

272
38

274

1

3
6
9

12
15
l8

1

3
6
9

t2
15
1E

15
76
77
18
19
20
27
22
23

24

25
26

38
39

40
4t
42
43
44
45
46
47
48

8 ..........................
I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3
27

4

4

28
6

29

2l und älter ..............

ie 10 000 junge Menschen 1)

deutsch........
nicht deutsch

14 Weiblich

Alter von ... bis unter ... ,ahren
unter 1 ................

ie 10 000 iunge Menschen 1) .....

deutsch..........
nicht deutsch

27 lnsgesamt....

Alter von ... bis unter ... jahren
unter 1

1

3
6
9
2
5

2

5

3
76

725
727

72

2

3
4

75
362
282

79

15

625
55

4
4
4

27
740
46

3
5

11
27
43
94
31

3

536 884 1 358

690 225

6

223

487

5

15

41E

1

3
2

8
9

35
140
180
40

5

9
l0
47

673
580

29

238
338
495

65
25

105
26

7
59

223
736
259

42
40
47
70
20
53

2
77
10

223

2

1

3
6

28
100

77
6

348
70

2

248
36

2 3 9

202
72

26
3

63

794
29

28
29
30
31
32
33
14
35
16

37

24
38
52

131
330
951

4 075
2 473

229

3

1

3
72
11
41

223
220

23

2

470
66

3

I
I

20
53

185
739

10

3
6
9
1

1

1

I
5

19
55

106
294
)r6
80

2

3

7
7

79
58

289
97

3

524 419

4
10
18
63

723
222

83
1

11

474
50

21...........

5
44

4

54
9

21 und älter ...

je 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch
nicht deutsch

Aufenthalt vor der Hilfe bei/in
Eltem
Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner
allein eniehendem Eltemteil ...
Großeltern /Venrvandten
Pflegefamilie ................
Heim
Wohngemeinschaft ...................
eitener wohnunt ........ . .......:,
ohne feste Unterkunft .................

1) unter 27 lahreni Bevölkerungsstand 31. 12. 2OOO

707
770
138

8
29
15
10

24
3

10
2

67
98

198
27
32
56
30

7

27

111
77

125
18
19

714
770

1 198
160

483
4

2

355
64

6

7
11

1

5

9'
111
161

16
47
50
23

3

18

10
2

11

45

10
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Nachrichtlich

SachsenNieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
ffalz Saarland

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Ihilringen Früheres
Bundes-
cebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

halb des Eltemhauses

bringungsfom, percönlichen Merkmalen, Aufenthalt \lor det Hilfe und Ländem

in einer Wohngemeinschaft

Mecklenburg-
Vorpommem

745 290 99 67

76.4.2

Lfd.
Nr.

577

4
2

5
t4
52

115
326
747

72

301
3s7
457

58
80
89
18
10
38

367

5
4
7

15
51

208
77

6

367.

J46

1
2
3
1
6

19
223
66

1

119

2
1
1
1
5

18
62
25

4

;
2

10
6)

724

119

97 97

227

64 2 829 1 305

8
t2
79
52

183
423

7 247
790
95

,
2 487

348

2423

2
1

2

2
1
4
5
6
7
I
9

10

11

72
13

;
2
1

1

t4
52
28

6
72
30
72

1

1
4

26
57
35

1

3

727
3

2
9
8

t9
48

754
679
,64

22

6

t 279
26

5

744
1

2

93
6

3
6

18
73
45

44
66
92

5

11
28

5

5
74
42

137
68
27

272
18

3 2

88

364

60
1

44

7
2

29
27

3

87
1

752

113

538
19

725 118

1

2

2

11
64
32

1

4
7

77
197
104

72

)
372

26

4
2

10
13
t7
99

753
320

I
6

7 799
27

15
16
77
18
79
20
27
22
23

24

25
26

251

7
7
8

28
76

277
707
338

20

3

1 313
89

151

10
15
15
47
82

275
t 136

939
104

3

2 526
297

5 652

18
27
l4
99

265
698

2 543
7 729

799

3

5@7
645

7 743
7 227
1 835

254
300
477
209

67
272

1

2

138

?
5
1

74
24
96

381
191

8

3

675
50

628 7 402

7 226 74

2 s3t

6
11
18
32
65

253
7 412

684
30

6

2 478
53

;
4

10
55
24

2

1

8
t9
t2

4

4t
3

105

27
48
45

6
1

74
7
1

7

101
4

20
35
38

3
1
3
1

1

1

2

74
59
19

5

1
56
25

2

4 32

94
3

276

3
1

1

3
7

28
725
44

4

276.

42
50
7'
10

4
72

5
2

I

6

343
3

771

I
7
7

10
27
90

431
737

7

770
,

109
4

258

i
5

8
29

737
77

1

3
1

101
t7

277

1

1

2
1

1

28
111
67

5

27

28
29
30
31
32
13
34
35
36

77

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

461
788
825

86
88

130
5E

7
86

9
27
59

)28
772

33

3

584
44

2
8

36
112

59
3

3

275
6

)
5

85
52

5

2

7
20
49
24

5

642

194
23

7

723
151
200

76
42
45
79

6
26

42
59
7E
11
72

7
6
4
2

724
247
217

31
77
77
79

3
24

49
55
66

7
6

11
18

1

8
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Eaden-

Württemberg
Bayem Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburt

76.4.3

1 Männ1ich..........

Alter von ... bis unter ... lahren

I 1 ie 10 00O iunge Menschen 1) ..............

nicht deutsch ......

14 Weiblich...

Alter von ... bis unter ... lahren

18- 21
21 und ä|ter...............

ie 10 000 iunge Menschen 1)

Hilfe zur Eniehung außer
16 Hilfen für jungeMenschen am 31. 12. 2000nachArtder Hilfe, Unter

16.4.3 Unterbringung

Hessen

277 736 278 7 29 72 183

Lfd.
Nr.

72
7)

2
3
4
5
6
7
I
9

10

15
76
t7
1E
79
20
27
22
21

24

25
26

3
6
9
,2

1

3
5
9

72
t5

3
38

728
74

5
7

6...........
9...........
72.........
1 5 ........,
1E........,
21 ........,

7 602

10
433

7 064
95

1

7 777
277

2 287

9
673

7 449
756

2

2 042
245

3 889

79
1 106
2 573

257

2

3 473
476

683
692

7 764
234
225
401
777
732
247

127

52
149
10

1

181
30

4
39
68
25

1

103
33

46
274

18

6

227
57

18
1t

;
3
1

0

10

6
10

1

0

16
1

1
4
7
1

1

3

4

E

11

2

26
3

34

1;
76

3t
3

63

745
38

198

72

234 173

370 65r

76
51

727
19
22
20
23
72
24

;
79
r28
16

5
8

279
4E

538

4
131
377

26

- 15
.1E
-27
und

3
51

726
54

1

186
48

118
214

27

I
343

30

6

0

:
20

3
7

0

9
1

38
148

72

2

158
40

27 lnstesamt......

nicht deutsch ..............

Alter \ron ... bis unter ... lahren
2a
29
30
31
12
11
34
35
36

37

unter 1

ie 10 000 junge Menschen 1) ..

deutsch ............
nicht deutsch ......

Aufenthalt vor der Hilfe bei/ln
Eltem
Eltemteil mit Stiefu ltemteiUPartner..
allein eniehendem Eltemteil .....
Großeltem/Verwandten
Pflegefamilie .......
Heim
Wohntemeinschaft ..........,....................,
eigener ltlohnung
ohne feste Unterkunft ............................

1) unter 2Tlahren; Bevölkeruntsstand 31. 12. 2OOO

77 381

1

3
6
9

72
15
18
27

7

564
87

110
745
207
30
20
50
25
10
54

289
81

2

460
78

110
73

757
36
34
53
13
22
40

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

3
6
9
1

164
448

39

7
90
94
79

J6
27 9

3
76

276
26

2

303
78

4 0

20

2
4
5

2
2

57
6

4
8

25
4
7
6
3

62
66
74
23
23
57

8
8

206

-774-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.4, 20OO

unter 1

ältet

1
6
9

ältet

1

1

5



Nachrichtlich
Rheinhnd-

Plalz
Saarland Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen Früheres
Bundes-
cebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

halb des Elternhauses
bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

in einer eigenen Wohnung

Mecklenbuit-
Vorpommem

4 736 402 89 35 7 444

10
196
957

87

1

7 224
220

2 705

598
7 352

746

2

1 865
240

8 3 549

79
994

2 303
211

2

3 089
460

629
607

7 062
277
274
377
103
725
227

76.4.3

158

782 t4

37
113

I
1

747
11

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

72
73

0

24

0

27

51 47

Lfd.
Nr.

24 18 35 1

2
2

0

4

3
727
268
10

27

80
9

355
47

5658

4;
64

5

1

756
384

24

104
9

202

518
47

96772

46
86

4

1

724
72

201

792
9

337

15
76
t7
18
79
20
27
22
23

24

25
26

27
55

7

1

10
74

;
24

2

)4
1

109
6

76
27
12

5
72
72

10
7

8
9
1

0

,:

29

11
74
72

2
2
3
1

2

9
24

2

34
1

80

75
5

115

2;
48

4

2
1

0

3

771 75

110

5

9
5
1

0

8

1

75
115

10

2

22
48

5

5

11
13
)

16
11

2

1

29

75
97
10

12

3
2

0

570
5

777
5

340

7
5

0

72

1

727
201

74

1

315
27

77
779

72

2

31
72

7

4

104
6

37
72

6

1

4
277
652

34

27
27

3

0

51

I
10
11

2

4
6
7

79
20
37
11

6
5
1

5
6

30
44
56
22
15
18

2

7
I

0

I

24
20

3

1

47

1

2
1

1

3
4
1

t;
270

18

27

28
29
30
31
32
33
14
35
36

37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
4a

2 1

871
94

188
765
265

57
58

729
24
30
51

784
18

324
76

1

2

4
2

1

42
51

110
79
79
36

9
24
77

2

54
85

102
23
11
24
74

7
20
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württemberg Bayem Berlin
Branden-

burg
Bremen Hamburg

15.5 Hilfe zur Eniehung außer
16 Hilfen fiiriunte Menschen am 31. 12. 2000 nach ArtderHilfe, Unter

15.5 lntensive

Hessen
Lfd.
Nr.

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... ,ahren

7 447

7 245

723 13

33

737 723 44

287 330 246

759 793

t2E

93
37

113
15
13
30

9
8

72

10

13

17
18

47 759

772

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

72
13

1

3
6
9

72
15
18
27

15
239
668
466
39

7

2
42
95
57

3

1

754
39

1

I
47
63
10

3

109
74

2
77
72

2

8
47
58
43

1

2

114
25

1

20
20

6
3
1

8
30
87
31

3

33
I

35

29
6

76

ie 10 000 junge Menschen 1)

1 273
774

131
28

7
3nicht deutsch

14 Weiblich...

Alter von ... bis unter ... ,ahren
unter 1 ..........

21 und älter...............

24 ie 10 000 iunge Menschen 1)

deutsch....
nicht deutsch ......

27 lnstesamt....

Alter von ... bis unter ... ,ahren
28 unter 1 ................
29 1 - 3....................
30 3 - 6....................
31 6 - 9....................
12 9-r2..................
33 12.15.........
14 15.18.........
35 1E-21 .......,
36 21 und älter

37 je 10 000,unge Menschen 1) ............

deutsch .........................
nicht deutsch

Aufenthalt Yor der Hilfe bei/in
Eltem
Eltemteil mit StiefeltemteiUPartner ..
allein eziehendem Eltemteil .............
Großeltem/Venvandten ..................
Pflegefamilie
Heim
Wohngemeinschaft ........................
eitenei Wohnung
ohne feste Unterkunft

1) unter 27 lahren; Bevölkerun$stand 31. 12. 2OOO

7

15
76
77
18
19
20
27
22
21

1 .3..
3-6..
6-9..
9-72

12-75
15-18
18- 21

;
74
56
50

4

1

774
74

2
46
73

2

3

111
72

3
18
27

2

1

76
66
46

8

13
97

520
584

31

72
44

743
81

7

5
2

1

6
1

77

43
1

77

2

5
22
40
42

3

91
27

277

25
26

1 103
742

707
30

267
69

2 692

48
336

1 188
1 050

70

1

3
58

161
97
11

1

l0
87

736
72

5

35
33

4

1

37
38

11
5

1

13
69
98
85

6

) 2

62
74

225
46

245
42

59
40

119
9
7

37
I
7
8

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

2 376
316

549
427
798
174

91
388
772

79
740

26
38
68

4
5

42
20
11
32

220
26

1

5
7
1

76
1

9
15
20

3

I
20

3
5
1

4

9
E

18
1
2

16
11

84
29
89

9
9

32
8
2

99
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Nachrichtlich

Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswit-

Holstein
Nordrhein-
Westfalen

Rheintand-
Pfalz

Saarland Thilrinten Frtiheres
Bundes-
Eebiet

Neue Länder
u. Eerlin-Ost

Nieder-
sachsen

76.5halb des Eltemhauses

bringungsform, persönlichen Merkmalen, Aufenthalt vor der Hilfe und Ländem

sozialpädatogische Einzelbetreuung

Mecklenbuig-
Vorpommem

47 103 475 34 9

Lfd.
Nr.

2

3
4
5
6
7
I
9

10

11

72
13

74

15
76
77
18
79
20
27
22
23

24

25
26

27

28
29
30
37
32
33
34
15
36

37

38
39

40
47
42
43
44
45
46
47
48

207

754

7
73
89
73

5

202
5

155

;
67
76

4

73
89

453
508

27

949
747

5

356
6

65
66
81
11

1

73
30
74
27

,7 24 47

72 15

0

75

79 7 240

1

28
206
579
393

14

1

7 077
769

5 1 090

24 2 130

1
4

11
3

4
30

7

1

5
10

7
1

2
7

27
7

2
72
38
47

4

18
1

37
4

29

21
1

17374
47

5
75
8
1

28
1

7039

96
9

20886

;
2
4
2

1

8
1

4

9

0

49

0

4

;
7

74
16

1

2

76
84
98

8

2

1l
28
43

2

6
59

204
736

10

1

6
72
73

2

;
10
t4
27

96
7

105

46
1

39

2
4
9

3
74
74

33
1

17

28
1

65

1

9
26
27

2

I
74
22

2

4
46
51

4

479

3
25

763
221

5

2

375
44

814

2

2

1

39
1

16213

9
45
15

1

47
295

1 032
901

61

7
47

756
749

9

1

;
4

16
3

0

23
1

2
7

30
,:

0

9
13

5

4

10
6

1

2

6
4

)
3
2

3
l
1

67
4

I
11
22

5

72
1
1

1

;
84

367
359

15

0

72
7

12

2 020
310

65
5

71
13
24

1

4
6
1

2
6

38
1

749
85

792
76

46
44
43
13
74
25

6
8
9

85
1

20
I

15
2

21
13

3

J

757
140
238
44
36

723
27
28
47

484
355
777
103
90

315
82
65

779

5

4
5

1

7
2

3

3
4

7
73

9
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Gegenstand der Nachweisung 0eutschland
Eaden-

Württemberg
Bayern Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburg

77.7 Hilfe zur Erziehung außer
1 7 Hilfen fi.ir iunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen

17.1 lns

Hessen
Lfd.
Nr.

1 Männlich 78 422

69 714
I 708

6 085
7 903

70 722
t5 647

9 811
11 090

6837
5 544
4 789

38

58 920

50 477
I 443

4 687
5 348
7 765

77 249
7 717
I 267
5 297
4 945
4 225

47

737 342

120 191
77 751

70 772
71 251
78 487
26890
7694A
79 357
t2 134
10 489
9 074

40

10 941
35 484
15156
40819

8 377
3 976
2 575

9 347

8 319
1 028

647
7 094
1 206
1 955
7 248
7 258

822
676
501

37

9 472

8170
1 102

5 499

4 193
1 105

4 645

3 510
1 035

70 744

8 003
2 747

1 015
7 042
| 597
2 063
7 254
1 270

695
647
573

35

3 128
2 092

973
2 692

515
296
248

2 965

2 748
277

2 358

2 772
186

204
213
334
470
271
312
229
777
734

38

5 323

4 920
403

7 465

7 307
158

42

1 150

7 0)7
723

41

2 625

2 344
281

277
206
369
494
292
386
232
240
795

778
445
274
974
737

93
50

5 373

4 527
786

39

3 864

3 743
727

47

9 177

7 670
7 507

683

679
643

unter 18.......

4
5

6
7

8
9

10
11

72

Bisherige 0auer der Hilfe
von ... bis unte,... ,Vlonaten/,ahren

unter 3 Monaten
3 - 6 Monaten

12 Monaten
2 lahren
3 lahren
5 Jahren
7 lahren

7 - 10 lahren
10 und mehr Jahren ....

13 Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten

Weiblich .......................

6
1

2

3

5

672
1 131
7 729
7 962
7 743
7 477

780
679
679

522
551
847

1111
701
747
396
344
284

19 35

115
177
204
280
767
222
133
723
104

376
488
740

7 034
708
816
439
367
351

215
261
467
624
114
383
298
225
138

J7

51
62
89

723
93
97
55
53
60

42

489

429
50

34
19
66
83
55
81

44
47
40

45

7 772

1 048
724

14

15
16

unter 1 8
18 und ä|ter............

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/,ahren

unter 3 Monaten
3 -6 Monaten

2 Monaten

6 771

5 747
7 024

6 708

5 625
1 083

77
18
79
20
27

22
23
24
25
26

96
89

165
274
725
764
99

777
97

282
327
521
763
497
606
309
295
26A

6-1
7-2
2.3

464
672
772

7 774
777
843
566
579
450

15 518

71 466
2 052

1 111
7 706
7 978
3 729
2079
2 707
1 388
1 135

957

39

2 987
4 734
7 779
4 557

969
355
743

432
672
773

1 280
775

1 039
673
558
566

7 044
1 803
7 902
1 242
1 918
2 576
7 391
7 777
1 185

47

3 287
4 522
1 903
4 623

958
467
426

439
474
801

1 094
605
715
527
396
272

85
101
755
206
148
178
99

100
100

43

558
809

1 263
7 797.

1 205
I 422

748
6s6
619

7 824
2 339
7 074
2 576

537
267
566

493
497
744
952
551
529
299
297
289

35

lahren
3 - 5 lahren
5 - 7 lahren
7 - 10 lahren .......

27

28
29

30
31
32
33
34
35
36
17
38

39

10 und mehrlahren .........................
Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe

In Monaten

lnsgesamt

unter 18................
18 und ältei

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis untei... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
3 - 5 Monaten

47 44

16 180

13 995
2 785

6-12 Monaten
7

2

3

5

7

2 lahren
3 lahren
5 lahren
7lafuen

10 und mehrjahren.........................
Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe

in wlonaten

Familienstand der Eltem/des sorgeberech-
tigten Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)
ledig ...............
verheiratet, zusammen lebend ...........................
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltem sind tot.....
unbekannt ..........

38

7 J82
7 224

547
7 479

380
297
80

341
182
185
372

64
77
10

42 40

40
47
42
43
44
45
46
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Nachrichtlich

SachsenNordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Phlz

Saarland
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thürinten Frtiheres

Bundes-
sebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

Nieder-
sachSen

halb des Eltemhauses
Merkmalen, bisheriger Dauer der Hilfe, Familienstand der Eltem und Ländem

gesamt

Mecklenburg-
Vorpommem

77.7

Lfd.
Nr.

2 110

1 940
770

77 572

75 772
1 800

1 401
7 652
2 472
3 508
2 099
2 473
7 545
7 289
1 133

39

73 829

11 821
2 008

1 100
1 104
7 864
2 699
1 688
1 851
7 277
7 272
1 040

42

31 141

27 513
3 808

47

6 467
8 348
3 579
9 960
7 799

73s
579

1 400

7 289
111

90
747
210
305
188
792
722

78
68

47

402
686
223
800
747

47
29

3 854

3 558
296

337
173
533
779
509
535
J62
257
179

36

3 002

2 786
276

247
288
408
623
379
418
289
214
176

36

6856
6 )44

572

62 135

55 712
7 223

16 087

74 602
1 4E5

7 477
7 527
2 325
3 220
2 080
2 264
7 455
7 074

729

36

72 413

77 277
7 736

2E 500

25 879
2 621

2 508
2 691
4066
5 679
3 580
4 031
2 609
2 034
1 300

36

7 846
6 276
2 728
8 011
1 860
7 425

354

7 347

6 455
886

1 724

3 )57
173

2 777

2 538
779

2 026

1 856
770

260
26E
342
508
355
400
241
771
128

)6

2 027

1 888
733

4 738

4 426
3t2

2 994

2 732
262

255
275
432
563
353
402
297
236
181

39

2 274

2 011
263

5 268

4 743
525

7 214
7 346

602
7 633

303
85
85

4 672
6376
8397

72 427
7 737
8 826
5 )82
4 470
4060

2

1

774
184
304
405
272
327
193
742
109

259
421
484
713
440
504
304
126
253

40

242
266
)12
428
311
387
240
249
228

44

5E5
686
968

7 353
917

1 032
635
559
592

42

770
791
255
398
26E
297
271
749
89

37

4
5
6
7
8
9

10
11

72

7)

1 594

I 468
126

38

38

3 704

3 408
296

5 637

4 796
847

475
488
690

1 004
687
764
546
520
521

45

72 978

77 257
7 727

43

t 557

1 436
727

104
123
181
294
222
247
777
151

70

4t

3 583

3 292
291

19

39

46 507

39 200
7 107

3 592
4782
6024
87q)
5 637
6 500
4743
3 985
1 654

2 68)

2 127
1s6

6 407

5 678
729

7 245
1 869

772
7 976

414
707
64

35

928

787
747

74

75
76

131
151
227
374
181
226
144
13)

85

65
92

116
779
128
128
94
68
58

t7
18
79
20
27

22
23
24
25

25

27

28
29

30
37

12
11
14
15
36
37
38

39

1E4
210
306
414
267
)15
228
757
779

42

439
4E5
738
977
674
737
525
)93
360

40

794
787
264
358
235
123
275
757
88

38

454
455
646
866
590
721
458
330
2t6

37

580
667
947
402
888
951
551
485
295

36

1

1 095
1 156
7 747
2 459
1 500
7 767
7 754

960
571

42 37

305
337
531
719
453
s53
337
275
194

1 000
7 774
1 658
2 357
1 618
1 796
1 181
7 079
1 115

2 507
2 756
4 336
6 207
3 787
4 264
2 756
2 567
2 773

501
687
815

1 161
757
891
544
575
481

755
239
126
484
376
320
216
746
726

274
316
436
692
490
512
384
300
759

2 328

2070
258

42 37

108 842

94 312
74 530

a264
10 558
t4 427
27 217
13 368
75 326
9 525
I 455
7 774

4038

938
877
288
102
256
209
40

2 685
3 540
1 628
3 855

876
224
770

7 932
1 519

627
7 921

406
420

15

1 188
1 081

520
7 344

372
220

13

23 095
29 208
72 428
12828

5 511
2 557
2 221

40
47
42
4)
44
45
46

949
686
367

1 099
224
161

97
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Baden-

Württemberg
Bayem Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburg

17.2 Hilfe zur Eniehung außer
17 Hilfen für junge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen

1 7.2 Erziehung in

Hessen
Lfd
Nr.

1 Männ1ich............

unter 18
18 und älter........

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
3 -5 Monaten.....
5 - 12 Monaten
1 - 2 Jahren
2 - 3 lahren
3 - 5 lahren
5 - 7 lahren
7 . 10 lahren
10 und mehr,ahren .........................

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten

14 Weiblich......

115
390
216
486
216
747

20
3

2

48
94
77

148
47
72

2

1

76
752
732
258
723

82
19
11

2

11 845

11 845
x

2 442

2 442
x

22

20

378
7 440

327
872
109

13
8

1 509

1 609
x

2 276

2 276
x

423

423
x

13

183

183
x

74
133
779
209

52
76

2

1

85514

34
x

855
x

63

254

254
x

63

4
5

6
7

8
9

10
11

72

13

28
29

30
31

32
33
34
35
36
17
38

19

1 111
2 747
2 225
3 442
7 604

974
239

79
30

18

4 089

4 089
x

379
715
766

1 183
564
,56
88
26
72

18

75 914

75 914
x

18

776
447
388
655
386
283
83
20

4

20

699

699
x

24
47
67
73
31
20

4

4
10
10
22

8
5
2

1

1

27

25

25
x

3
6
7

15
3

16

607

607
x

33
138
86

183
87
52
27

4
3

19

148
528
322
669
303
793

47
7
5

77

16

16

74 79

276

1 5 unter 18 ........................

179

779
x

77

77
x

276
x

17
18
19
20
21

22
23
24
25

26

76 18 und älter
Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
3 -6 Monaten ....
6 . 12 Monaten

7 . 10 lahren
10 und mehrIahren...............................-.

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in lrlonaten

27 lnsgesamt

unter 18..............
18 und äIter........ .....r.............

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monat€n/,ahren

unter 3 Monaten
3 .6 Monaten....
6- l 2 Monaten
1 - 2lahren
2 - 3 lahren
3 - 5 |ahren.........
5 - 7 lahren
7 . l0,ahren .......
10 und mehrlahren ...............

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten .....

Familienstand der Eltem/des sorgeberech-
ti$en Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)
1edi9.....................
verheiratet, zusammen lebend
verheiratet, tetrennt lebend
geschieden
verwitwet..,
Eltem sind tot .......

3 741

3 747
x

373

173
x

1 131

1 131
x

1 . 2,ahren
2 - 3,ahren
3 - 5 lahren
5 - 7 lahren

47
779
94

792
774
90
29
13

1

26
39
42
61
11

4

7

79
22
49
15

7

2

10
2

5
a

4
4
5

J

25
45
50
85
42
26

2

i
1726

88

88
x

72

606

605
x

33

51

5l

7 490
2 856
2997
4 625
2 768
I 330

327
105
42

223
566
482
847
500
373
112

33
5

31
60
83

722
46
27

4

9
72
74
26
13

8
2

2

2

22

x

3

8
7

25
5

101
197
182
J4'
155
108

27

72
2

79

40
47
42
43
44
45
46

2 546
6087
t 727
4849

628
50
47

303
972
250
603

77
8
3

200
159

55
772

79

82
724

16
777

11
1

2

16
32
20
15

5

10
l1

2

28

159
420
749
146

47
4

72

71 t6 20

unbekannt
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Nachrichtlich
Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Phlz Saarland Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen Früheres
Bundes-
sebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

Nieder-
sachsen

77.2halb des Eltemhauses
Merkmalen, bisheriger Dauer der Hilfe, Familienstand der Eltem und Ländem

einer Tagesgruppe

Mecklenburg-
Vorpommem

Lfd,
Nr.

786

786
x

383

383
x

477

477
x

439

419
x

16

636

464

464
x

289

289
x

9 891

9 497
x

905
1 823
7 826
2 873
7 336

812
216

73
27

18

3 759

3 759
x

13 050

13 050
x

1 191
2 3A6
2 400
3 764
7 793
1 OEE

290
99
19

18

7 954

7 954
x

2 8a4

2 884
x

245
367
497
636
224
97
16
20
10

76

650

650
x

927

927
x

103
759
218
256
121

57
I
3
2

15

255

255
x

18
45
40
57
28
15

2

2

1

77

988

988
x

79

776
425

85
374
45

1

2

40
44
45
68
35
18

2

2 126

2 726
x

76
104
168
777
86
37
10

4

77 16

2 776

2 776
x

16 t6

280

280 2

3x

4
5
6
7

I
9

10
11

72

13

206
318
199
569
268
762

23
6
1

77

930

930

46
42
51
86
33
24

5

2

16

144

744

21

36
53
7l
44
44
I
i

22

748

148

60
50

100
t4t
64
34

4

i
76

202

202
x

37
49
6)
t2
73
47
11

1

2

27

,9
72
86

125
64
46

5

2

1E

797

797
x

18

140
777

74
206

42
3

47
77

103
746

75
27

1

1

15

15

689

6E9
x

58
712
150
213
109

15
1

16

185
778

77
224

26
4
1

73
739
749
212

9E
67
31
71

4

20

202

202
x

97
784
189
263
126

82
33
15

5

747

t47
x

218

278
x

27

15
47
67
34
t4

74

15
16xxx

77
18
79
20
27

22
23
24
25

26

27

28
29

30
31

32
33
34
35
36
17
38

39

40
47
42
43
44
45
46

93
752
192
292
707
80
74

t7

286
563
574
891
457
276

74
26
72

79

16
15
28
50
76
16

3

20
27
45
61
24
27

3

11

19
12
47
16
20

9

25
38
42
45
22
23

2

9
24
2t
45
27
16

4

i
20

530

530
x

299
470
597
861
375
242

37
6
3

77

727
782
372
906
140

9
8

18

431

413
x

62
57
79

736
49
40

8

77

101
102

55
749

20
1

5

18

666

666
x

80
87

745
202
88
55

7
1

1

77

616
x

428

428
x

1 182

7 782
x

22

22

32
55
85

112
50
64
77

3

141
203
263
324
155

75
10

3

5

327
477
659
807
310
128
46
24
10

64
110
128
770
86
69

7

40
73
84

757
100

57
15

2

2

105
133

49
772

29

163
433
138
396

47
1

4

477
1 049

298
896
106

6
4

109
275
80

222
31

4
5

1 819
5 305
I 475
3 943

488
47
39

20

62
223

44
777

20
4
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Deutschland
Baden-

Württembert Bayem Berlin
Eranden-

burgGegenstand der Nachweisung Bremen Hamburg

77.3 Hilfe zur Eniehung außer
17 Hilfen flir iunge Menschen am 31. 1 2. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen

1 7.3 Vollzeitpflete in

Hessen
Lfd,
Nr.

1 Männlich

2 unter 18....
3 18undälter...............,..........

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten.
3 - 5 Monaten.....
6-l2Monaten
1 - 2,ahren
2 - 3 lahren
3 . 5,ahren.........
5 . 7 Iahren.........
7- 10 lahren
10 und mehr rahren .................

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten ...

14 Weibli(h

15 unter 18.......
76 18 und ä|ter........

Bisherige Dauer der Hilfe
von... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten.
3 - 6 monaten
6-l2Monaten
1-2lahren.....,
2-3lahren..........
3-5lahren....
5-7lahren....
7 - 10,ahrln ..
10 und mehrlahren

Eisherige durchschnittliche oauer der Hilfe
in Monaten

27 lnsgesamt.......

28 unter 18
29 18 und äIter.............

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
3 - 6 Monaten
6-l2Monaten
1 - 2 |ahren.........
2 - 3 |ahren.........
3 - 5lahren
5 - 7 lahren

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten...

Fam ilienstand der Eltern/des sorgeberech-
tigten Eltemteils (bei Betinn der Hilfe)

tedig ...........
verheiratet, zusammen |ebend ...........................
verheiratet, tetrennt lebend
geschieden

Eltem sind tot
unbekannt....

1 238

1 757
81

259

244
15

24966

23 583
1 3E3

7 746
7 227
2 741
3 545
2 630
4 246
3 467
3 265
3 305

59

24 027

22 678
7 149

59

48991
46 267

2 732

2 260
2 472
4 235
6 927
5 303
8 186
6 624
6 573
6 479

59

17 008
8778
6053

70924
1 044
2 294

9s2

2 844

2 667
777

734
754
2?5
400
307
457
438
351
368

2 617

2 474
76)

5 481

5 747
340

59

2 9E8

2 615
777

153
161
262
467
276
570
359
334
406

2 846

2 67A
158

59

5 834

5 493
347

58

I 156

1 090
76

60

2 404

2 247
757

767
744
252
341
259
282
274
127
364

228

214
74

438

477
27

880

835
45

45
51

96
155
79

120
92

704
138

58

381
94
63

222
49
54
17

7 456

7 )39
777

63

1 369

7 270
99

60

2 825

2 609
276

67

869
475
379
611
711
138
182

974

877
17

442

418
24

15
26
56
65
47
60
54
51

74

60

9
77
27

40
37
19
28
30
44

57

30
25
40
90
38
60
38
5J
64

56

4
5

6
7
8
9

10
11

72

73

95
75

725
1E0
136
754
744
156
771

13
45
91

151
88

142
153
717

72

70
52

141
771
160
259
774
188
219

59 57 56 54

866

842
24

742
743
?)7
310
109
477
369
3E1
345

60

7 743
98s
752

7 290
394
238

79

77
18
t9
20
27

22
23
24
25
26

1 114
1 191
2094
3 376
2 673
3940
1 757
3 308
1 774

734
160
257
414
293
485
324
160
419

72
69

727
161
123
128
130
165
191

50
44
77

122
707
746
735
109

82

66
58

130
182
156
257
148
777
795

53

1 780

1 779
67

83
89

764
273
795
288
288
246
754

5
6

27

34
27
45
2E

37
31

61

487

458
29

74
23
42
74
58
84
56
51
75

61

225
60
79
86
27

7
3

30
37
32
13
34
35
35
37
38

19

40
47
42
43
44
45
46

276
297
456
770
676
874
807
732
773

287
327
519
881
569

1 055
683
694
825

136
110
271
355
316
516
322
365
434

58 54

1 889
1 085

795
1 335

367
275
88

7 277
316
267
295

82
777

56

728
234
776
289
135
181

37
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halb des Eltemhauses
Merkmalen, bisheriger Dauer der Hllfe, Famlllenstand der Eltem und Ländem

einer anderen Familie

Mecklenburg-
Vorpommem

1 058

7 046
72

51

51
78

755
7)2
161
164
161
103

I 046

1 032
74

40
47
73

782
177
180
177
762

74

796

779
77

37
4E
46
94
9?

165
7?4
118

67

7 254

1 185
69

64
62

121
183
tt6
204
201
762
t)9

56

57
7l

118
186
727
208
766
113
742

2 442

2 298
t44

674

598
t6

20 567

t9 285
1 276

937
994

7 775
2 903
2742
3 573
2774
2@t
2928

60

79 789

18 543
1 246

909
996

I 748
2 775
2 791
7 205
2 497
2 658
2 El0

60

40 350

37 A2A
2 522

1 840
1 990
3 523
5 678
4 31)
6778
5 277
5 259
5 730

t1 356
7 518
5 257
9 368
2 s35
7 472

824

4 405

4 298
t07

4 21E

4 735
103

8 643

I 433
210

77,3

13

Lfd.
Nr.

607

597
10

674

601
73

53

7 227

1 198
23

488
r90

82
250

77
120

74

2 667

2 487
180

63

248
297
525
909
666

1 048
852
778
E13

59

6 009

5 650
149

1 902
2 478
7 536
2 996

676
389
228

7 248

7 757
97

64

2 467

2 290
777

740
500
132
505
203

55
32

366

336
30

2 714

2 550
188

6736

5 799
137

7 279

1 133
85

403

179
24

76
72
29
55
43
76
67
55
50

60

18
15
27
42
48
69
64
47
42

59

34
27
56
97
9l

745
131
96
92

60

2

3

774
774
272
346
305
461
360
368
456

64

38
26
45
8E
59

115
89
95
52

55

52
51

93
757
118
222
140
1E4
202

4
5
6
7
8
9

10
11
72

215
227
166
642
48E
733
693
664
,77

55

77
30
57
82
59

109
110

97
5)

5756 55

792

777
15

1 188

1 113
75

547

530
77

74

15
16

37
38
50
93
65

110
64
98
55

111
737
277
147
297
410
361
357
442

13
13
34
62
67
97

108
10E

51

242
269
546
971
669
962
761
861
788

59

t7
18
79
20
27
22
21
24
25

26

27

28
29

30
37

12
13
14
35
16
37
38

39

40
47
42
43
44
45
46

205
795
346
601
4E2
735
660
650
)64

55

30
43
97

144
r26
200
218
205
104

60

4u
140

9E
242
62
97
38

121
7)3
247
369
243
472
367
275
2E1

55

837
466
309
587
134
60
49

39
28
60
90
94

t62
14E
113

58

54

64
68
9E

756
716
210
142
179
795

62

5 405

5 037
368

72 745

7t 459
686

490
566

1 077
1 820
7 335
2 010
1 613
7 619
1 601

54 64 59

2 704

2 078
26

1 5E8

1 556
32

769

775
54

232
739
88

208
61
25
74

53

55

54 67

1 161

1 128
33

69
64

105
181
724
225
153
793
107

225
257
421
687
602
873
727
725
898

9t
98

151
117
249
343
315
1?3
777

420
422
772

7 241
970

1 468
7 353
7 374

747

tt6
119
791
173
254
432
282
163
197

63

76
76

106
184
787
327
2E2
217
779

55

622
247
196
295
102
726

6

60 55

7 778
1 103

779
7 232

390
146
97

879
272
t82
381
712
266

72

3 652
1 180

796
t 556

509
822
728

Nachrichtlich

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thüringen F üheres

Bundes-
Eebiet

Nieder-
sachSen

Nordrhein-
westhlen

Rheinland-
Pfalz Neue Länder

u. Berlin-Ost
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Württemberg

Baden-
Bayem Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburt

77 .4 Hilfe zur Eziehung außer
17 Hilfen ftir iunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen

17.4 Heimeniehung;

Hessen
Lfd.
Nr.

I Männlich 7 764

1 598
166

948

834
774

unter l8
18 und ä|ter...............,

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
6 Monaten
I 2 Monaten

10 und mehr,ahren ................................
Bisherige durchschninliche Dauer der Hilh

in Monaten ............

Weiblich

unter 18...............
18 und älter

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/Jahren

unter 3 Monaten
3 - 6 Monaten
6 - 12 lrlonaten.........
1 - 2 lahren
2 - 3 1ahren...............
3 - 5lahren
5 - T lahren
7 - 10,ahren .............
10 und mehr,ahren ....

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten

|nsgesamt..................

18 und älter ........

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/,ahren

unter 3 Monaten ...

6 Monaten
12 Monaten
2 Jahren
3 ,ahren
5 ,ahren
T.lahren

254
328
429
616
339
326
766
725
704

137
138
229
292
747
178
94
62
52

40 164

31 344
5 820

33

29 5r9
23 080
6 479

2 968
3 275
4 676
6 381
3 787
3 908
2 039
7 607
1 038

31

69 723

56 424
73 299

6 549
7 574

70 625
74 681
9 279
9 699
5 148
3 796
2 492

32

3 902

3 085
877

374
461
555
854
534
510
301
244
729

12

2 707

1 900
807

6 609

4985
I 624

568
789
984

7 490
873
836
467
369
233

17

4 6a2

3 807
875

3 118

2 257
861

243
353
402
644
381
492
266
791
744

7 800

6064
7 736

562
910
983

1 591
1 014
7 244

667
474
355

36

1 066
2 347

834
2 572

493
167
327

3 775

2 763
952

17

92
79

130
191
116
761

78
77

30

670

586
84

60
58

118
103

81
102

59
64
25

2 843

2 220
623

34

2 ro7

1 530
577

180
799
124
458
288
172
757
116

71

4 950

3 750
1 200

196
454
758

1 011
699
777
796
276
183

34

351

306
45

4
5
6
7

8
9

10
71

72

13

77
18
79
20
2t
22
23
24
25
26

1
6
1

2

3

5

7

3 581
4 299
6 009
8 300
5 412
5 797
3 109
2 189
7 454

37
75
55
58
52
52
25
22
15

276
255
434
551
477
465
239
160
110

769
766
307
395
272
220
747
88
66

32

32

550
846
337
978
232
106
40

360
359
609
757
579
570
249
787
111

179
557
581
947
633
752
401
281
217

36 33 35

14

15
76

27

28
29

3 771

2 289
884

361
358
553
702
406
393
168
732
98

6 888

5 052
1 836

721
717

1 162
1 453

925
961
417
379
209

30

t 329

1 190
139

37

3 093

2 788
305

305
304
536
687
3s9
398
235
150
118

229

185
44

33

1 518

7 420
198

30 16 28

23
30
)9
44
22
32
t6
15
I

31

580

497
89

16 13

30
31

32
33
14
35
16
37
38

39

3

6
I
2

3

5
7 10 lahien

50
65
94

102
74
84
4l
37
23

752
717
248
294
797
263
137
115

55

40
47
42
43
44
45
46

838
2 272

676
2 294

414
101

54

7 796
1 563

633
2 742

396
172
186

99
88
82

264
30
10

7

761
1 345

522
1 532

313
115
362

10 und mehr,ahren ...............................,
Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe

in Monaten ..........

Familienstand der Eltem/des sorgeberech-
tigten Eltemteils (bei Beginn der Hilfe)
1edig...................
verheiratet, zusammen lebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden ..

veMitwet.....
Eltem sind tot.....
unbekannt ..........

77 072
19 813

7 773
24 075
4 502
7 572
7 576

36

377
319
146
628

78
38
32
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Nachrichtlich
Rheinland'

Phtz
Saarland Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westhlen Thüringen Früheres

Bundes-
gebiet

Neue Länder
u. Berlin-Ost

halb des Eltemhauses
Merkmalen, bisheriger Dauer der Hilfe, Familienstand der Eltem und Ländem

sonstige betreute Wohnform

Mecklenburg-
Vorpommem

77.4

Lfd.
Nr.

1 176

1 017
739

1 685

1 473
272

1 458

1 304
754

1 104

953
151

3 573

2 926
647

32

2 610

2 004
606

37

6 183

4 910
7 253

32

I 835

7 578
7 177

15 586

12 838
2 748

12

605

s20
85

30

707
318
90

477
63
72
15

2 288

2 011
277

4074

3 538
476

47J
447
530
842
525
577
373
762
777

30

861
7 052

366
1 303

264
747
2t

7 235

7 049
186

30 643

25 721
5 520

11

22 469

76943
5 526

32

53 772

42066
17 046

7 673
15 508

5 580
18 541

3 311
990

7 309

9 527

8 227
1 300

32

7 090

6 137
953

755
779

7 774
7 534

905
947
479
310
207

30

3 399
4 205
1 593
5 434
1 197

582
207

2

3

102
115
196
238
r52
168

95
43
57

142
388
577
710
500
509
266
787
734

826
930

7 349
1 872
7 767
7 244

650
487
310

130
226
234
357
278
211
131
729
47

2 637
3 358
4 503
6326
4 729
4 417
2 374
7 786
1 105

950
941

1 505
7 974
1 303
1 350

735
403
349

232
219
143
469
298
347
795

90
75

37

908
109

7 202

957
257

34

793

704
89

181
202
287
373
227
224
118

72
42

28

40
86

774
737

77
75
44
22
76

28

4
5

6
7
8
9

10
11
72

13

779
744
207
233
769
762

92
73
42

778
747
243
287
797
188
104

55
65

105
118
747
228
773
155
98
50
36

12 33

153
743
186
279
743
162
96
68
32

32 30

31

7 077

29 31

2 090

7 725
365

32 32

861

757
704

75
95

119
778
138
734
60
43
t9

37

7 965

7 770
255

6 757

5 J20
I 437

477

296
115

1 726

7 527
799

855

676
779

74

75
76

80
87

126
158
100

96
77

35
30

243
284
407
573
348
332
182
163

78

775
666

1 036
7 574

887
841
436
405
257

725
115
160
223
179
136

65
44
30

99
707
734
763
108
105

59
44
36

2 273
2 416
3 442
4 847
2882
2 967
1 550
7 297

831

37
52
67
97
51
43
26
25
16

32

77
18
79
20
27

22
23
24
25

26

27

28
29

30
31
32
33
34
35
36
17
38

39

40
47
42
43
44
45
46

32

t 969

1 741
228

33

2887

2 364
523

382
926
294

1 028
776

57
30

1 016

816
200

2 475

2 272
263

76 677

74 358
2 253

7 705
7 720
2 680
3 508
2 208
2 307
7 274

777
556

32 37

283
369
420
576
351
375
227
797

79

32

782
202
322
406
262
264
766

78
87

585
672
924

1 303
848
841
448
350
272

7 547
t 596
2 385
J 386
2054
2 085
1 085

892
567

77
138
181
228
724
118

70
48
32

278
257
31s
396
277
267
151
777

78

4844
5 794
7 945

77 773
7 077
7 392
3 934
3 083
7 936

31

262
647
270
790
131

27
29

303
256
403
510
116
324
169
99
95

30

477
657
243
836
224

97
7

180
273
250
406
311
289
158

91
55

31

163
437
212
697
747

63
52

332
577
150
715
747

a6
22

788
7 924

759
2 757

422
72
67

2063
4 675
7 625
5 7!4

958
320
277
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Gegenstand der Nachweisung Deutschland
Eaden-

Würnemberg
Bayem Berlin

Branden-
burg

Bremen Hamburg

77.5 Hilfe zur Erziehung außer
17 Hilfen fürjunge Menschen am 31. 12. 2000 nach Art der Hilfe, persönlichen

17.5 lntensive

Hessen
Lfd.
Nr.

1 Männlich ...... 7s9

725
34

791

739
54

2

)
unter 18 ....................... 942

505

7 447

7 245

13

2 692

1 572
1 120

74

723

50
73

79
23
36
32

7
5
1

72

721

48
75

32
25
22
28
11

4
1

72

67
54
18
83
18

7
5

10

6
4

33

79
74

47

27

20

5
6

11

9
7
1

1

1

t7

759

773
4618 und älte]

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter... Monaten/lahren

unter 3 Monaten
3 - 6 Monaten.................
6-l2Monaten
1 - 2lahren
2 - 3 lahren
3 - 5,ahren
5 - 7 Jahren
7 - 10 lahren ....,..
10 und mehr lahren .............................

Bisherige durchschninliche Dauer der Hilfe
in Monaten...........

14 Weiblich.........

unter 18......................
18 und älter

Bisherige Dauer der Hilfe
von ... bis unter ... Monaten/,ahren

unter 3 Monaten.
3 -6 Monaten
6-l2Monaten
1 - 2,ahren
2 - 3,ahren
3 . 5,ahren .....................
5 ' 7 lahren
7 . 10 lahren .......
10 und mehrlahren ...................

Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten......

unter 18 ................
18 und älter........

Eisherige Dauer der Hllfe
von... bis unter... Monaten/,ahren

unter 3 Monaten
3 - 6 Monaten.....
6-l2Monaten

10 und mehr lahren .........................
Bisherige durchschnittliche Dauer der Hilfe

Familienstand der Eltem/des sorgeberech-
ti$en Eltemteils (bei Beginn der Hitfe)

verheiratet, zusammen lebend ..
verheiratet, getrennt teUena ........

teschieden
velwitwet ............
Eltem sind tot.....

247
242
347
354
745

79
22
11

21
32
28
46
27

I

25
23
50
62
18
t4

74
29
31
50
14
10

7
2

3
3
2

i

9
9
6
5
3
1

l0
11

12

l3

630
615

74

128

74
54

27

22
28
36

9
10

2

15 15

717

83
54

22
27
28
39
74
10

2

1

16

5

2

10

44

27
23

18

74

35

77
18

18

112

67
45

18

35
99
24
87
72

4
10

1 - 2,ahren ..

2 - 3lahren ..

3 . 5,ahren..
5-7lahten..
7 - 10 lahren

15
16

77
1E

79
20
2t
22
23
24
25
26

27

28
29

30
31

12
33
34
35
36
37
38

39

226
227
289
309
113
63
13

4
I

10
72
72

7
2

1

6
4
7

11
4
2

I

11
79
79
38
11

11
2

1

287

799
88

330

222
108

15

t7
11

6

77

277

180
91

11

246

98
148

51
48
58
50
18

9
2

74

44
54
56
82
30
18

2

i
74

28
97
30
95
12

3
2

10

77

40
)7

15

76

38
38

11

10
18
20
11

a

2

i
76

10
27

3
36

4
1

1

2

1

5
4
3
2

473
469
636
663
258
742

35
15
I

47
44
78

101
32
24

2

2

79
27

18
72

5

2

25
48
52
88
25
21

9
3

10

72
20

4
35

2
3
1

16

40
47
42
41
44
45
46

29
118

24
773

27
11
74

ledig 315
866
203
997
797
60
60
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77.5halb des Eltemhauses
Merkmalen, bisheriger Dauer der Hilfe, Familienstand der Eltem und [ändem

sozialpädagogische Einzelbetreuung

Mecklenburg-
Vorpommem

10

479

797
228

20E

102
106

Lfd.
Nr.

2

3

41

14
7

72
9
8
6
4

84
81
83
67
27
74

5

i
72

389
3E8
553
596
211
12E

30
t4

1

74

247
757
176
876
777

48
49

207

729
7A

42
47
54
35
2t
9
4

i
71

155

75
80

42
40
29
12
6
5

i

lo

7 240

E13
427

205
201
29)
319
124

70
1E
,:

15

79

16
1

24

76
I

17

30
7

7
2

9

7

14

9
5

475

269
746

82
58

707
91
42
24

7

15

103

26
25
27

2t
5

J
1

i
11

105

50
55

27

21
27
22

7
4
1

4
,
8
7
6
2

2

19

31

77
74

7
10
I
2

4

10

65

36
29

11
15
16

9
10

2

2

74

7
18

1

29,:

67
65

174
103
46
77

4
2

1

74

834

460
174

47

26
27

73
7

10
I
7

13

39

15
24

86

47
45

22
76
79
20

7

4
5
6
7
I
9

10
11
72

13

74

15
76

26

27

28
29

30
31
12
13
34
)5
36
37
38

39

40
47
42
43
44
45
46

6
7
7
2

1

1

9

15

6
9

3
6
9
9
4
4
2

t9

t2
9
1

49

19
10

8
10
10
10

5

4
2

4
1

1

1

i

t7
18
t9
20
27

22
21
24
25

1E

18

1 090

555
5?s

184
787
2@
277
to7

58
72
4
1

74

2 330

1 368
962

11

29

20
9

4

I
5
9
4
2
1

4
1

5
6
2

2

5
4
1

1

1

1

1

1

1

9
9
9
2

t9

24

27

1

9

,9
22
t7

1

7
2

11

i
2

10

6
18

3
34

7

2

9
72

7
7
4

76

7
77

2
15
4
3
1

1

6
1

4

i

2

3
6
6
4

10

70

54
t6

20
74
77
10

6
3

79

73

9
4

11

362

204
158

68
109

27
115

20
72
11

149
123
227
794
88
47
11

6
1

11
13

9
2
1

3

4
1

5
2

1

47
48
48
43
72

7
2

i
11

76
8o
72
76
77

5
2

1

1

91074

79
266
60

334
59
20
15

11

13
31

7
25

1
3
4
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Nachrichtlich
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Neue Länder
u. Berlin-Ost
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ffalz

SaarlandNieder-
sachsen
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Statistisches Landesamt Statistik der Kinder- und fugendhilfe - Teil I

4 Hilfe zur Eziehung außerhalb des Elternhauses
4.4 Empfänger der Hilfe am 31. 72.2000

Rechtsgrundlagen, Hilfsmerkmale: Siehe lpformationsblatt, das
BestandteiI des Erhebungsvordrucks ist.
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen
(freiwillige Angabe):

Name Telefon (VoruahU Rufn ummer)

Name und Anschrift derAuskunft gebenden Stelle:

Kenn-[umme]:

Wird vom Statistischen Landesamt a I 1-74
Bitte bei Beginn der Hilfe ausflillen!
Angaben zur Perion

Geschlecht

männ1ich.....................

weiblich ......................

Geburtsiahr........

Staatsangehörigkeit
- deutsch
- nicht-deutsch

Familienstand der Eltem/des sorgeberechtiglen Eltemteils
Bine zutreffend€ Ziflcr aus Schlüssel A einsetzco I I

Entzug der elterlichen Sorge E,
Aufenthatt vor dieser Hilfegewährung ...................... I ' I

Bine zutreffende Ziff€r01.05,07-10 aus Schlüssel B clnsetsen

Schulbesuch vor Beginn der Hilfe
. Grundschule/Hauptschule
- Schule fu r Behinderte/Sonderschule ...............................
- weiterführende Schule ..................
.Berufsschule

- nicht in einer Schule ......................
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe

- BerufsausbildunC ......,.................
. sonstige berufliche Bildung ..............

- nicht in Berufsausbildung oder beruflicher Bildung ........

2

1

2

3

4

5

I

2

3

15

76-79

trtrtr
trtr
trtr
tr

20

22

23

24.25

26

27

Bitte beachten Sie beim Ausflillen das beigelegte
lnformationsblatt !

Fürjeden jungen Menschen, deram 31. Dezember2000 Leistungen i

Rahmen einer der Hilfen zur Eziehung außerhalb des

ist ein Erhebungsvordruck im Durchschreibeverfahren auszu

len.

bitten Sie, diese Erhebungsvordrucke spätestens bis
15. Februar 2fi)l an das Statistische Landesamt zu senden

Den dazugehörigen Erhebungsvordruck "4.2 Ende der Hilfe" mit
rchgeschriebenen Daten behalten Sie bitte für die Dauer der H

hrung in den Akten. Er ist erst nach Abschluß der Leistungen in
betreffenden Hilfeart - versehen mit den Angaben in der rechten

- unmittelbar an das Statistische Landesamt weitezuleiten.

in den Akten vorliegende ältere Durchschreibebogen vom

ngsvordruck "4.2 Ende der Hilfe' sind zu vernichten, um

Doppelerfassungen beim Ende der Hilfe zu vermeiden!

Für Hitfen, die ab 1. Januar 2001 beginnen, ist nicht dieser Erhebun

sondem der Erhebungsvordruck "4.1 Beginn der Hi

auszufüllen.

Angaben zur Hilfe
Hilfeart

. Erziehung in einer Tagesgruppe ...................................... f] ,
-Vollzeitpflege in eineranderen Familie ........................... E,
- Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform E,
- intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung .............. E o

Monat lahr

Beginn derHilfe .......................... | ., I

Unterb ri n gu n g erfolgte
-ohnefamilienrichterlicheEntscheidunt ...............,.......... E,
- mit familienrichterlicherEntscheidung ............................ E,

Form der Unterbringung, nur ausfüllen bei
- Tatestruppe (Schlüssel 8, ziffer 05 oder 06) I I
-Vollzeitpflete (5chlüssel B, Ziffer 04 oder o5)
- Heimeu iehunt; sonstite betreute wohnfom (Schlüssel B, ziffer 07, 08, 09)

28

29-14

35

36-37

Schllissel A
I - tedig
2 - verheiratet, zusammen lebend
3 - verheiratet, getrennt lebend
4 - geschieden

5 - veNitwet
6 - Eltem sind tot
7 - unbekannt

Schllisset B

01 - Eltem
02 - Eltemteil mit Stiefeltemteil oder Partner
03 - allein eziehender Eltemteil
04 - Großeltem/Verwandte
05 - Pflegefamitie
06 - Tagesgruppe in einer Einrichtung
07 - Heim
08 - Wohngemeinschaft
09 - eigene Wohnung
10 - ohne feste Unterkunft

Vorangegangene Hilfe

Eo,
Eo,
Eo,
Eoo
Do,
Eo.
[]o,
[]o,
Eo,
E,o
E,,
E,,
E,,
f],0 3B-3s

keine ..................
ambulante Beratung in Fragen der Erziehung ..................
vorläufi ge Schutzmaßnahmen

institutionelle Beratung

soziale Gruppenarbeit ...................

Erziehungsbeistand; Betreuungshelfer ............................

sozialpädagogische Familienhilfe

Erziehung in einerTagesgruppe ......................................

Vollzeitpflege in eineranderen Familie ...........................

Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ..............................

Eingllederungshilfe nach § 35a SGB Vlll

Fortfuhrung der bisherigen Hilfe bei
Zuständigkeitswechsel des iugendamtes ......................
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Statistisches Bundesamt

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die erzieherischen Hilfen außerhalb des Elternhauses
wird bei allen öffentlichen Trägern der Jugendhilfe eine Total-
erhebung durchgeführt. Dazu sind iährlich die begonnenen
und beendeten Hilfen, die ganz oder überwiegend mit einer
Unterbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form der
Unterbringung bei gteichbleibender Hilfeart zu erfassen.
Außerdem ist in fünfiährigen Abständen, das nächste Mal
zum 37,t2,2000, der Eestand, d,h. die Zahl lunger Men-
schen, die am Jahreswechsel Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhebung ist es,
einen Überblick über Art, Umfang und Entwicklungstendenz
der verschiedenen von den lugendämtern gewährten Einzel-
hitfen und über die Struktur der Hilfeempfänger zu vermit-
teln. Die Ergebnisse dienen den Trägern der lugendhitfe als
Grundlage für Planungsentscheidungen und zur Weiterent-
wicklung des Iugendhitferechts.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB
Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember
1998 (BGBl. lS. 3546) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BCBI. I 5.462, 565), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998
(BGBt. I 5. 1300).
Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2 Nr. t
SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die
örtlichen Träger der Jugendhilfe auskunftspflichtig. Gemäß
§ 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungs-
klage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine
aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufende
Nummern/Ordn ungsnummern
Name und Anschrift der Auskunft gebenden Stelle, die Kenn-
Nummer, die von der Hilfe leistenden Stelle für jeden zu
meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name und Telefon-
nummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehen-
den Person sind Hitfsmerkmale, die tediglich der technischen
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Ab-
schluss der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck ge-
trennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluss
der nächsten Erhebung vernichtet.
Die verwendete ,,laufende Nummer" ist eine frei vergebene
Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung
einbezogenen H ilfeempfänger dient.

Stand: August 2000

Abgrenzun g des Erhebun gsbereichs, Hi lfearten
Die Erhebung erstreckt sich auf lunge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:
- Erziehung in einer Tagesgruppe,
- Vollzeitpftege in einer anderen Familie,
- Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform,
- intensivesozialpädagogischeEinzelbetreuung.
Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus; die
statistische Erfassung knüpft immer nur an eine der vor-
stehenden Hilfearten an.
Zum Erhebungsbereich zählt nicht die Betreuung im Rahmen
der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tages-
pflege im Sinne der §§ 22 bis 26 SGB Vlll.

Meldung zur Statistik
4.4 Empfänger der Hilfe am 31.12.2000
Für die zum 31,12.2000 durchzuführende Bestandserhebung
ist der Erhebungsvordruck 4.4 Empfänger der Hilfe am
31.12.2000 maßgebend. Dieser ist für jeden lungen Men-
schen, der am Stichtag eine Hilfe außerhalb des Elternhau-
ses erhält, im Durchschreibeverfahren auszufüllen. Die Er-
hebungsvordrucke,,4.4 Empfänger der Hilfe am 3 1. 1 2. 2000"
sind spätestens bis zum l5.Februar 2001 an das Statistische
Landesamt zu senden.
Der Erhebungsvordruck ,,4.2 Ende der Hilfe" mit den durch-
geschriebenen Daten bleibt für die Dauer der Hilfegewährung
in den Akten der Berichtsstelle. Bereits in der Akte vorlie-
gende ältere Erhebungsvordrucke ,,4.2 Ende der Hilfe" sind
zu vernichten, um Doppelerfassungen zu vermeiden.
lst ein lunger Mensch außerhalb der räumlichen Zuständig-
keit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen sämtliche
Meldungen zur Statistik durch den Träger erfolgen, der diese
Unterbringung veranlasst hat und i.d.R. auch Kostenträger
ist. Von dem Träger, in dessen räumlichem Zuständigkeits-
bereich sich der Unterbringungsort befindet, ist in diesem
Fall keine Meldung zu erstatten.
Andert sich die Hitfeart oder wird die Hilfe von einem anderen
Jugendamt fortgesetzt, so ist die Hilfe als beendet zu melden
(Erhebungsvordruck 4.2) und für die neue Hilfeart bzw. vom
neu zuständigen Jugendamt eine Meldung "Beginn der Hilfe"
(Erhebungsvordruck 4.1) zu erstatten. Dieses Verfahren gilt
auch, wenn die örtliche Zuständigkeit z.B. bei Vollzeitpflegen
(§ 33 SGB Vlll) entsprechend § 85 Abs. 6 SGB Vlll an das
,lugendamt übergeht, in dessen örtlicher Zuständigkeit die
Pflegeperson ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat.

lm Erhebungsvordruck ,,4.2 Ende der Hitfe" sind nach Ab-
schluss der Hilfe die Angaben für die rechte Spalte einzu-
tragen; danach ist der Erhebungsvordruck unmittelbar dem
Statistischen Landesamt zu übermitteln.

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Kinder- und f ugendhilfe
Teil l, 4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses (§§ 32-35,41 SGB VllD

4.4: Empfänter der Hilfe am 31.12.2000
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ln der Zeit nach dem 37.72.2000 werden wiederum alle
begonnenen und beendeten Hilfen (Zu- und Abgänge) sowie
die Wechsel def Unterbringungsform während der Hilfe
erfasst und monatlich zur Statistik gemeldet.

Die entsprechenden Erhebungsvordrucke für das Berichts-
lahr 2001

4.1 Beginn der Hilfe (Zugänge)
4.2 Ende der Hilfe (Abgänge)
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

sowie deren Erläuterungen werden in einer gesonderten
U nterlage bereitgestellt.

Wichtig:
Auf der Grundlage dieser Bestandserhebung erfolgl bis zur
nächsten durchzufüh renden Bestandszählung (37.12,2005)
eine jährtiche Fortschreibung anhand der Meldungen von Zu-
und Abgängen sowie Anderungen der Unterbringungsform.
Um den Nutzern zuverlässige Ergebnisse bereitstellen zu
können, ist unbedingt darauf zu achten, dass für alle lunge
Menschen, die zum Stichtag eine Hilfe zur Erziehung außer'
halb des Elternhauses erhalten, jeweils ein Erhebungsvor-
druck 4.4 ausgefüllt wird. Die Durchschrift des Bogens ist für
die Beantwortung der Fragen bei Beendigung der Hilfe'
leistung heranzuziehen.
Fehlerhafte Angaben auf den Erhebungsvordrucken und ins'
besondere nicht gemeldete beendete Hilfen beeinflussen die
Bestandszahlen (bereits auf Kreisebene) nicht nur im
Berichtsiahr, sondern auch in allen Nachfolgelahren bis zur
nächsten Bestandserm ittlung.

Ertiluterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.4 Empftlnger der Hilfe am 31.12.2000

Staatsangehörigkeit ( 20)
Besitzt der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur ,,deutsch" anzu'
kreuzen.

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Eltemteils
(22)
Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe. Wird
z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie untergebracht, weil die
Eltern verstorben sind, so ist als Familienstand 06 ,,Eltern
sind tot" anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche Sorge
vollständig oder teilweise entzogen ist, Ansonsten bleibt das
Feld frei. Maßgebend sind die Verhältnisse bei Beginn der
Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung(24 - 25)
Schlüssel B

Maßgebend ist der letzte übliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegewährung.
BeispieL Ein Kind lebt bei seinen Eltern, ats beide Elternteile
versterben. Es wird für einige Tage von Venvandten betreut,
ehe es endgültig in einem Heim untergebracht wird. Als Auf-
enthalt ist 01 ,,Eltern", nicht hingegen 04 ,,Großeltern/Ver-
wandte" anzugeben.

06 ,,Tagesgruppe in einer Einrichtung" gilt nur in Verbindung
mit der Form der Unterbringung und darf deshatb hier nicht
eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegewährung in einem
lnternat aufgehalten hat, ist 08 .Wohngemeinschaft' anzu-
geben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Krankenhaus
sofort in einem Heim oder einer Pflegefamitie untergebracht
werden, ist bei gemeinsamen Sorgerecht der Eltern 01
.Eltern" anzugeben, liegt das Sorgerecht nur bei einem
Elternteil, ist 03 "allein erziehender Elternteil" anzugeben.
Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.

Lässt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Beginn
der Hilfegewährung nicht eindeutig bestimmen, so ist der
letzte bekannte Aufenthalt gemäß Schlüssel B anzugeben.

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe (26)/Ausbildungsver-
hältnis vor Beginn der Hilfe (27)
Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen jeweits eine Angabe zu machen. Dabei ist nur das
Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berücksichtigen, das
unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht. Bereits vorher
abgeschlossene oder abgebrochene Schut- und Berufsaus-
bildungen sind nicht anzugeben.
Beispiet: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolgreich
abgeschlossen und befindet sich auf Ausbildungsplatzsuche.
ln diesem Fall ist als Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe
,,nicht in einer Schule" und als Ausbildungsverhältnis vor
Beginn der Hilfe "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" anzugeben.
- Weiterführende Schulen (3) sind zum Beispiel: Real-

schule, Gymnasium, Gesamtschule mit den Bildungs-
gängen Realschule, Gymnasium sowie die Schullahre
fünf und sechs der Orientierungsstufe.

- Berufsschule (4): Hierunter fallen neben der .ktassi-
schen' Berufsschule (mit Schulpflicht) auch das Berufs-
vorbereitungsjah r sowie das Berufsgrund bildungsjah r.

- Berufsausbitdung (1) ist nur dann anzukreuzen, wenn
ein durch Berufsausbildungsvertrag begründetes Berufs-
ausbildungsverhältn is geschlossen wurde.

- Die ,sonstige berufliche Bildung" (2) umfasst alle be-
rufsbildenden Maßnahmen, die weder unter ,,Berufs-
schule" noch unter ,,Berufsausbildung" fallen, unab-
hängig davon, ob sie ganz oder teilweise in Schulen
stattfi nden (2, B. in Berufsfachschulen).

- ,,Nicht in Berufsausbildung oder beruflicher Bildung" (3)
ist anzugeben, wenn ein Kind aufgrund seines Alters für
eine Berufsausbildung nicht in Frage kommt.

- lst der junge Mensch andenrveitig enrrrerbstätig, ist
ebenfalls .nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bitdung' (3) anzugeben.

Hilfeart (28)

Erziehung in einer Tagesgruppe
Diese Hilfeart umfasst sowohl die teilstationäre Hilfe zur
Erziehung in einer Einrichtung (tagesgruppe in einer
Einrichtung) als auch die in einer geeigneten Form der
Familienpflege (auch ats Einzelpftege) gewährte Hilfe.

Voltzeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei Groß-
eltern sowie Venryandten oder Verschwägerten bis zum
dritten Grad untergebracht sind, soweit ihnen erziehe-
rische Hilfe gewährt wird. Hierzu gehören nicht Pflege-
kinder, die sich außerhalb des Elternhauses in Familien-
pflege befinden und für die eine Pflegeerlaubnis nach
§ 44 SGB Vlll erteilt wurde.
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Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können iunge Menschen
sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer Zielsetzung
untergebracht werden als auch in selbständigen, päda-
gogisch betreuten Jugendwohngemeinschaften sowie in
der Form des betreuten Einzelwohnens.

lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle Lebens-
situation des iungen Menschen abgestellt und erfordert
mitunter die Präsenz bzw. Ansprechbereitschaft des
Pädagogen rund um die Uhr. Der betreute junge Mensch
lebt i.d.R. in einer eigenen Wohnung. Die Betreuung wird
auch in der Familie oder in lnstitutionen (2.8. Justiz-
vollzugsansta lt, Psych iatrie) durchgefüh rt.

Beginn der Hilfe (29 - 34)
Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der junge
Mensch im Rahmen der Hilfegewährung außerhalb des
Elternhauses untergebracht wird.

Familienrichterliche Entscheidung (lS)
Unterbringun g erfolgte

- mit familienrichterlicher Entscheidung
lst nur anzugeben, wenn das Kind oder die/der lugend-
liche im Zusammenhang mit einem Erziehungsmangel
in der Herkunftsfamilie nach §§ 1665, 1666a BGB
untergebracht wurde,
Falls dies zutrifft, bitten wir zu beachten, dass auch das
Feld ,,Entzug der elterlichen Sorge" markiert werden
muss, da bei einer Unterbringung mit familienrichterli-
cher Entscheidung auch immer das Sorgerecht der
Eltern ganz oder teilweise entzogen wird.

- ohne familienrichterliche Entscheidung
Erfotgt die Unterbringung des Kindes oder der/des
Jugendlichen wegen des Todes der Eltern, ist das Feld
,,ohne familienrichterliche Entscheidung" anzukreuzen,
ln diesem Fatl entfällt auch die Markierung bei der
Frage nach dem ,,Entzug der elterlichen Sorge".
Wird die Hilfe zur Erziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist ebenfalls,,ohne familienrichterliche
Entscheidung" anzugeben.

Form der Unterbringun S(J,6 - 37)
Schlüssel B (Schltisselnummer 04 - 09)
Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während der
Durchführung der erzieherischen Maßnahme aufhält. Die zu
erfassenden Hilfearten werden grundsätztich außerhalb des
Elternhauses durchgeführt. Daher kommen für die Beantwor-
tung nur 04 bis 09 in Betracht. Bei ,,betreutem Einzelwoh-
nen" ist 09 ,,eigene Wohnung" einzutragen. Sonderformen
der Unterbringung, wie z.B. die Durchführung einer erziehe.
rischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind als ,,Heim" (07)
anzugeben. Bei der Hilfeart,,intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung" ist keine Unterbringungsform anzugeben,
Die vollständige Aussage über die gewährte Hilfe ergibt sich
aus der Kombination der ,,Hilfeart" (28) und der ,,Form der
Unterbringung" (36 - 37).
Beispiele:
a) Ein Kind ist teilstationär in einem Heim untergebracht:
Anzukreuzen ist bei ,,Hilfeart" 1 ,,Erziehung in einer Tages-
Iruppe". Außerdem ist bei ,,Form der Unterbringung" 06
Tagesgruppe in einer Einrichtung" einzutragen,

b) Einem Kind wird Hilfe zur Erziehung in einer Tagespflege-
stelle gewährt:
Anzukreuzen ist bei ,,Hilfeart" 1 ,,Erziehung in einer Tages-
gruppe". Außerdem ist bei ,,Form der Unterbringung" 05
" Pflegefam ilie" einzutragen.

Vorangegangene Hilfe (38 - 39)
Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann, wenn
sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie anschließt; der
zeitliche Abstand zur neuen Hitfe sollte jedoch nicht mehr als
3 Jahre betragen. Bei mehreren vorangegangenen Hilfen
verschiedener Art ist die zuletzt gewährte anzugeben. Falls
mehrere Hitfen gleichzeitig gewährt wurden, ist diejenige mit
der höchsten Schtüsselnummer anzukreuzen.

,,Vorläufige Schutzmaßnahmen" umfasst die lnobhutnahme
von Kindern und lugendlichen sowie die Herausnahme des
Kindes oder Jugendlichen ohne Zustimmung des Personen-
sorgeberechtigten. Diese Antwortmöglichkeit ist nur anzu-
kreuzen, wenn von dem iungen Menschen keine andere Hilfe
zeitgleich oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen
wurde.
Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein anderes
Jugendamt ist ,,Fortführung der bisherigen Hilfe bei Zustän-
digkeitswechsel des Jugendamtes" zu markieren, wenn der
junge Mensch nach der Übernahme weiter die gleiche Hitfe
erhält wie vorher.

Die Hitfeart ,,ambulante Beratung in Fragen der Erziehung"
(02) umfasst auch eine Betreuung durch den allgemeinen
Sozialdienst.
Die Antwortmöglichkeit ,,keine" ist anzukreuzen, wenn keine
der unter02 bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck

4.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (a0 - a5)
Hier sind der Monat und das lahr der Aufhebung der Hilfe
einzutragen. Ats Ende gilt auch die Abgabe an ein anderes
lugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhältnis bei Ende der Hilfe
(46 - 47)
Siehe hierzu vorstehende Hinweise zu Schulverhältnis/Aus-
bildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe.

Hat sich die Unterbringungsform geändert? (48 - 50)
Schllissel B (SchlLisselnummer 04 - 09)
Hier ist ein Wechsel der Unterbringungsform während der
Hilfegewährung anzugeben. Die Unterbringungsform kann
sich im Verlauf einer Hilfe mehrfach ändern. Sofern ein Wech-
seI in der Unterbringungsform stattgefunden hat, ist die Form
der Unterbringung zum Ende der Hilfe anzugeben. Dies gilt
auch, wenn die Form der Unterbringung zum Ende der Hilfe
der Unterbringung zum Beginn der Hilfe entspricht.
Beispiel: Ein lunger Mensch erhält die Hilfe ,,Heimerziehung;
sonstige betreute Wohnform" und wird zunächst in einem
Heim untergebracht. Während die Hilfe andauert, wechselt er
zuerst in eine Wohngemeinschaft, später dann erneut in ein
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Heim, wo er sich bis zum Abschtuss der Hilfe aufhätt. ln
diesem Fatl ist als ,,Form der Unterbringung bei Ende der
Hilfe" 07 ,,Heim" afizugeben.
Wechsel innerhalb der gleichen Untbrbringungsform, z.B.
Erziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten nicht als
Wechsel der Unterbringungsform.
Für die Beantwortung dieser Frage ist es unerheblich, ob sich
an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar eine weitere
erz ieherische Hitfe ansch ließt.
Beispiel: Ein Kind erhält als Hitfe ,,Vollzeitpflege in einer
anderen Familie" und lebt während der Hilfe ständig bei der-
selben Pflegefamilie. Unmittelbar nach Beendigung dieser
Hilfe wird das Kind in einem Heim untergebracht. Bei der
,,Hilfe-Ende"-Meldung für die ,,Vollzeitpflege" ist die Frage
,,Hat sich die Unterbringungsform geändert?" mit nein zu
beantworten. Die ansch ließende Heimunterbringung begrün'
det eine neue Meldung,,4.1 Beginn der Hilfe".

Unterbringung in Einrichtun gen/Vollzeitpflese (5 1 -62)

Hier ist nicht nur die zuletzt gewährte Hilfeart anzugeben,
sondern auch eventuell vorausgegangene Hilfea(en sind zu
berücksichtigen. Die Fragen beziehen sich auf den bisheri'
gen Lebensverlauf des jungen Menschen, soweit er erziehe'
rische Hilfen außerhalb des Elternhauses erhalten hat.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch in seinem
bisherigen Leben in Heimen oder in Vollzeitpflege in anderen
Familien (bei Großeltern/Verwandten oder in Pflegefamilien)
verbracht hat, sowie die Zahl dieser Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe zur
Erziehung im November 2001, er hatte sich zuvor von April
1993 bis Oktober 7995in einem Heim befunden, also 2,lahre
und 7 Monate, anschließend vom November 1995 bis
Dezember t997, also 1 ,lahre und 2 Monate, in einer Pflege'
familie, und schließlich von ,|anuar 1998 bis November 2001,
also 3,lahre und 11 Monate, wiederum in einem Heim, aber
in einem anderen als zu Beginn der erzieherischen Maßnah-
men. Hiermit ergeben sich als Aufenthaltszeiten in Heimen
6lahre und 6 Monate und in einer anderen Familie 1 Jahr und
2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch sich während der
erzieherischen Maßnahmen in zwei Heimen und in einer
anderen Familie aufgehalten.

Ursache für Ende der Hilfeart (63 - 64)
Es ist nur eine Angabe zulässig. Soltte mehr als eine Ursache
zutreffen, ist diejenige mit der höchsten Schlüsselnummer
anzugeben.

Beispiel: Als Ursachen kommen,,vorzeitige Beendigung..."
sowie ,,Überleitung in eine der folgenden Hilfearten: Heim-
erziehung; sonstige betreute Wohnform" in Betracht. Anzu-
kreuzen ist 13.
- Unter ,,Abschluss" fällt die Beendigung der Maßnahme

wegen Erreichung des Erziehungszieles.
- ,,Sonstige Beendigung" (04) ist z.B. anzukreuzen, wenn

Tod, Behandlung in einem Krankenhaus/Psychiatrie
oder Strafuerfolgung die Ursache für das Ende der Hilfe
ist. Auch die Beendigung der Hilfe ohne Erreichen des
Erziehungszietes (2.8. bei Entweichen des lungen Men-
schen) ist hier anzugeben.

- Erfotgt im Anschluss an die Hilfe eine Betreuung durch
den allgemeinen Sozialdienst, so ist als anschließende
Hitfeart ,,ambulante Beratung in Fragen der Erziehung"
(06) anzugeben.

- Erfolgt die ,,Hilfe-Ende"-Meldung wegen eines Zuständig-
keitswechsels des Jugendamtes und wird die gleiche
Hilfe von dem neu zuständigen Jugendamt weitergeführt,
ist ,,Fortführung der bisherigen Hilfe bei Zuständigkeits-
wechsel des lugendamtes" (12) anzugeben.

Ansch ließender Aufenthalt ( 65 - 66)
Schlüsset B

DerAufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung der
Hitfe deckt sich i.d.R. nicht mit der Unterbringung während
der Hilfe. Schließt sich an die beendete Hilfe eine andere
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses an, so ist
(mit Ausnahme der ,,Erziehung in einer Tagesgruppe") als
anschließender Aufenthatt die Form der Unterbringung im
Rahmen der neuen Hilfeart anzugeben.
Wenn die Hitfe damit endet, dass der junge Mensch stirbt, in
einem Krankenhaus oder in der Psychiatrie behandelt oder in
eine ,lustizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfällt die Ver-
sch[üsselung des anschließenden Aufenthalts. Dies gitt
auch, wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht bekannt ist.
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Bevötkerung am 3'1.. 12.2000
n ach

Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



tfd.
Nr.

Bevölkerung am 31. 12. 2000 nach

Männ

40 756 536 5 757 408 5 97 4 283 I 643 534 I 28? 412 ?78 267 81r 225 2 971 492 877 6sE

burg'
Vor-

Mecklen-

pommern

1 lnsgesamt
darunter:

2 untet 3

3 3. 6
4 6- 9
5 9-t2
6 12. t5
7 15. 18
8 18. 21
9 2t -27

unter 18
untet 27
unter 21
12-18
t2-27

I t95 349
7 225 65)
1 247 725
I 419 692
I 468 752
I )97 963
7 457 631
2 EOO 672

7 955 134
t2 213 440
9 412 768
2 866 715
7 725 021

1 133 911
7 762 67t
I 184 436
1 348 152
1 390 901
I )21 98t
I 195 250
2 697 2r8

7 565 052
7t 6)7 550

a 910 )t2
2 7t5 882
6 808 380

2329 260
2388321
2 4r2 t67
2767 844
2859 651
2 722 944
2 E52 894
5 497 9t0

15 500 1E6
23 850 990
18 353 080

5 5a2 597
13 933 601

168 313
177 115
t8t 142
tEg 733
1E6 399
77 4 287
tBt 912
)60 946

r 077 109
7 620 287
7 259 347

360 686
903 564

7 027 795
| 557 071
1 200 154

342 680
877 956

327 914
145 268
)52 177
370 555
36) 472
)79 9)l
,60 297
717 E6)

2099 20{
3 177 )58
2 459 195

701 366
I 78t 520

t91 422
t99 27t
207 108
2t8 059
217 016
197 032
207 4E6
4t4 355

7 22r 92E
7 845769
I 13t 476

408 068
1 029 909

I 760 519
I 772 904
7 361 707

387 010
999 375

372 883
388 1 08
403 76E
124 550
409 E91
385 I 84
410 054
E24 152

z)El 467
3 618 671
2 791 52t

795 078
2029 284

44 745
41 89E
40 866
50 337
55 756
54 444
58 631

727 43E

287 646
473 915
346 477
110 200
296 169

271 02t
459 577
330 852
t04 671
291 227

86 85E
81 636
79 t41
98 15E

toB 674
106 t97
tt6 662
256 t63

560 667
93r 492
677 129
214 87t
587 696

28 310
25 876
23 65E
41 671
57 4tO
59 707
59 600
91774

238 626
392 000
298 226
lt7 ltt
270 485

26 892
24 565
22326
4t 958
55 091
56 761
53 446
79 718

226 995
159 559
2E0 6Lt
ttt 254
243 81 8

55 202
50 441
45 984
E5 629

112 501
115 864
113 046
t72 892

465 621
75t 559
578 667
228365
514 303

56 696
89 730
67 r72
19 013
52 047

I 728
8 809
I 716
9 278
9 260
9 075

70 706
22 949

53 E86
87 547
64 592
t8 335
51 990

24 275
21 650
22 979
24 54L
23 EO8

2? 327
25 837
65 672

142 5t7
21) 966
76E 154
47 t29

1 38 528

47 277
46 022
45 006
47 654
45 869
44 418
5t 919

132 267

57 4 095
872 97 4
672 707
191 808
490 627

168 039
280 529
211 258
84 270

796 760

tE 557
76 250
14 831
29 323
39 393
40 320
3E 995
56 682

9 145
9 445
9 2E2
9 811
9 647
9 366

10 436
22 598

97 825
95 093
91 989

100 380
9E 563
9) 245
98 672

200 207

t9 461
t7 371
7s 974
31 021
4t E29
42 441
43 279
69 271

10
11
72
13
74

Weib

42103004 5367007 6255972 7718635 I 318530 341958 884767 3094637 89800515 lnsgesamt
darunter:

76
t7
18
t9
20
2t
22
23

2L
25
26
i7
2E

lnstesamt
darunter:

unter 3
3- 6
6- 9
9.72

72- 75
15- 1E

1E-21
2t-27

unter 3
,. 6
6- 9
9.12

t2. t5
15-18
18-21
21.27

unter I 8
unter 27
unter 21
l2-18
72-27

159 27t
t67 933
l7t 729
I 80 822
177 011
765 647
178 159
156 9t7

181 461
tEE 917
196 660
206 191
19E E58
188 152
202 568
409 797

42 573
79 77E
38 278
47 821
52 9tE
5t 751
57 E37

728 725

23 022
22372
22027
23 110
22 061
2t o97
26 082
66 655

87 721
89 936
91 193
95 792
93 290
87 813
95 988

201 673

unter 18
Unler 27
unter 2l
12. 18
t2-27

7)3 689
226 426
759 777
43 158

135 E95

565 t45
842 806
64t 731
181 103
678 764

758 67 6
254 357
197 669

79 7t3
775 790

lnsge

E2259540 1O524415 72230255 3)82t69 2601962 660225 77153s2 6068t29 t77570329

30
31
12
13
34
15
76
37

38
19
40
41

42

77 873
l8 254
18 018
r9 089
18 902
t8 441
2t 742
45 547

38 018
73 623
)o745
60 741
8t 222
82 767
E2 2t1

125 957

778 946
185 029
1E6 182
796 t72
191 853
181 058
1 94 600
401 880

110 582
177 271
t)7 724

37 748
to4 077

276 206
460 392
728 725
90 287

274 473

7 tt9 240
I 775 720
1 313 E40

772 971
969 19t

326 7t1
534 880
108 927
163 983
372 150

Alter von ... bis
unter... lahren

Deutschland
Bad en-

Württem.
berg

Bayern Bertin
Branden-

burg Bremen Hamburg Hessen
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländem

Nieder-
sachsen

3E75996 8756656 7976874 5r8228 274L676 7277259 7161677 1 169951 32760476 7396

Lfd.
Nr.

tich

tich

s amt

t 7E9 955
2 676 )28
2 097 017

607 474
I 489 847

260 439
275 536
287 079
305 300
298 398
275 54t
289 047
579 698

| 702 296
2 571 041
r 99t 143

573 942
1 442 687

3 492 257
5 247 369
4 082 360
7 777 416
2 932 514

98 254
t49 t22
176 762

35 005
85 873

171 475
637 519
467 47?
178 167
418 425

153 740
5E2 E37
439 8t9
768 8)7
797 974

727 215
I 2t6 776

907 252
147 798
836 359

228 916
177 584
2E5 667
770 707
259 455

216 073
345 270
266 827
t04 765
237 962

277 t92
405 777
177 295

89 t25
221 650

10 7E4
43 038
44074
46 145
44 278
39 819
42 998
85 145

258 278
7E6 42t
301 276

84 017
272780

537 470
792 tlE
6t8 571
773 t52
433 830

125 590
737 961
736 264
742 849
1 39 853
729 205
t33 641
260 004

27 4 )49
289 583
302 168
320 381
314 013
289 46t
10t 062
585 31 I

59 898
61 280
67 848
72 799
72 006
67 0)2
69 725

129 378

t3 591
t5 077
76 392
18 189
18 091
76 914
77 908
32960

48 366
41 013
37 697
58 036
87 747
90 620
97 958

t66 706

27 778
?4 565
23 509
12 137
54 777
55 990
56 737
92 017

42 737
15 748
46 479
49 701
47 077
421t4
44 t03
88 422

26 062
27 483
27 230
3E 342
50 872
52 790
55 151
92 273

164
144
133
242
177

1 030 E82
1 080 795
I 777 967
| 776 755
t 75t 745
I O77 174
7 t22796
2231 409

72 909 406
t9 562946
t5 t22 693

4 328 509
10 982 049

762

I 330 220
22r4321
1 565 058

644 196

2
1
4
5
6

7
8
9

3E
,9
4o
47

42

805 724
7 199 371

939 367
269 05E
652 705

401 867
602 )66
472 988
I 39 03E
737 547

126 589
334 838
569 26)

272 779
160 207
267 970
103 662
251 086

6 624 974
9 979 t79
7 747 710
2 222 519
5 576 724

10
11
t2
t3
141 546

4050r97 9251209 2057743 550475 2280905 7344176 1426744 1247304 34379514 7 727 15

718 469
t25 557
t29 534
t14 846
13t 126
722 254
729 227
252 965

56 835
60 936
64 677
69 24t
68 797
63 402
66 247

125 622

13 082
t4 54i
75 705
16 990
77 014
75 E47

76 925
32 127

45 945
39 252
35 562
51 714
8) 077
E5 760
E6 079

143 018

26 053
23 090
22 24E
)9 977
52 050
52 775
50 754
78 443

977 729
7 025 224
1 058 042
I 777 507
1 089 243
7 076 747
1 090 491
2 208 844

16
17
18
19
20
2t
22
21

761 7E6
7 t41 97E

891 01 3

253 380
635 572

383 E88
575 757
450 7?5
732 799
724 06E

787 75t
7 t7E 727

92) 723
277 2)7
667 609

93 ztt
742 463
110 136
)2 891
82 143

24 779
22 199
20 177
16774
48 287
49 620
50 008
77 504

202016
)29 548
252 044

97 907
225 479

50 841
45 682
47 607
75 776
99 759

102 410
105 159
759 777

156 782
777
126 39
230 615
301 65E
308 214
704 7 69
488 394

1 260 560
2 053 723
I 565 329

609 892
1 403 055

6 284 492
9 583 827
7 )74 987
2 105 990
5 405 725

24
25
26
27
28

7s261s3 18009865 4034557 706E703 4425581 2615375 2789761 2437255 67140010 15119530 29

244 059
257 520
265 798
277 695
270 979
251 459
262 E70
512 969

534 7E8
565 tt9
589 247
525 687
612 471
565 005
590 109

I 165 009

716 733
725 216
t32 525
142 040
I 40 803
770 434
t35 372
255 000

26 673
29 620
32 097
15 t79
35 t15
32 757
34 833
65 287

94 711
80 265
71 259

132 180
170 818
176 380
180 037
709 124

51 771
17 655
45 757
E2 354

706 767
108 705
707 485
770 460

E3 527
EE 786
90 553
95 448
97 229
81 933
E7 101

771 567

2 008 611
2 106 019
2 t72 005
2 294 262
2 210 188
2 088 121
2 213 287
4 440 257

320 649
282305
260 156
473 582
6t9 265
634 827
619 607

I 057 657

30
37
72
33
14
15
)6
37

7 567 570
2 343 749
1 830 380

522 47E
I 298 277

197 465
291 585
226 298
67 896

168 016

445 009
722954
552 494
275 472
493 417

414 815
6E9 757
579 974
207 569
476 505
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Fachserie 1 3 : Sozialleistungen
Reihe 1: Altersvorsorge, Kranken' und Pflegeversicherung

Die Ergebnisse des Mikrozensus zut Altersvotsorge werden iährlich
(gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand von vier Jahren
(betriebtic he Altersvorsorge, Leben svers icherung, vermögen swirk-
sames Sparen) ermittelt und - wie die Ergebnisse zur Kranken' und
Pflegeversicherung - in unregelmäßigen Abständen veröffentlicht.
Die Tabellen zur Rentenversicherung enthalten Daten über Pflicht'
mitglieder und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erweös'
teben, gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im 8eruf,
Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Versicherungsver'
hältnisses. Ergebnisse zur Art der betrieblichen Altersvorcorge sind
nach Altersgruppen, Familienstand und monatlichem Nettoeinkom-
men der EMerbstätigen veröffentlicht. Mit einer Periodizität von vier
fahren wird die Bevölkerung nach Bestehen und Höhe einer Lebens'
versicherung befragt. Die Ergebnisse sind u. a. nach Versicherungs-
klassen, Familienstand, Altergruppen und monatlichem Netto'
einkommen dargestetlt. Abhängig Erwerbstätige äußem sich im
gleichen zeittichen Abstand zum Erhalt vermögenswirksomer Leis'
tungen und ihrer Anlage. Die Angaben zw Krankenversicherung
beziehen sich auf die Bevölkerung nach der Beteiligung am
Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/'Versicherung und des Ver'
sicherungsschutzes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u. a. nach
Geschlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Net'
toeinkommen.

Die Zugehörigkeit zur soziolen oder privaten Pflegeversicherung,
sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen sowie
lnformationen über zusöatichen privoten PflegevenicherungsschuE
wird in der Erhebungen ab 7999 ebenfalls im Abstand von vier Jah-
ren erfragt. Die Tabellen geben Auskunft über die Bevölkerung und
ihre Beteiligung am Enverbsleben und sind gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe
Der jährliche Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozial-
hilfeempfänger/-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen der
Sozialhitfe. Die Empfänger/'innen von Soziathilfe werden u.a. nach
Hilfearten, Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit und Art der Unter-
bringung aufgegliedert. Darüber hinaus werden für die Empfänger
laufender Hitfe zum Lebensunterhalt auch Angaben über den Er'
werbsstatus, die besondere soziate Situation, die Bezugsdauer so'
wie über die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfü rsorge

ln zweijöhrlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die
Ausgaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/'innen laufen-
der und einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der
Nachweis erfotgt nach Hitfearten sowie nach Empfängergruppen
(Beschädigte und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die iährtichen Ergebnisse der Wohngeldstatistik enthalten Angaben
zum spitz berechneten und pauschalierten Wohngeld und liefem
detailtierte Daten über die Anzahl und Struktur der Wohngetd'
empfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohn-
geldansprüche.

Reihe 5.1: Schwerbehinderte Menschen

Die Veröffentlichung - Erscheinungsfotge alle zwei lohre - enthält in
länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsämtem
als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d. h. bei denen ein
Grad der Behinderung um 50 und mehr Prozent festgestellt worden
ist. Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht,
Attersgruppen, StaatsangehÖrigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung'

Reihe 6: lutendhitfe
6,1,1: lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpädago-
gische Familienhilfe
Der jöhrliche Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen,
bei denen eine Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelfer/-innen oder Eziehungsbeistand unterstUtzt
werden und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit tei[-
nehmen sowie [iber die Familien, denen sozialpädagogische Famiti-
enhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die
Hilfegewährung selbst, z. B. über den Anlaß und die Dauer, bereit-
gestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen außerhalb des Eltemhauses
Mit dieser Veröffentlichung werden jöhrlich Strukturdaten über die
neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eaiehung außer-
halb des Eltemhauses, nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimeziehung und intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum lahresende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jöhrlichen
Ergebnisse über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistand-
schaften und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnah-
men und die Pflegeerlaubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben
zu Vorläufigen Schutzmaßnahmen (lnobhutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am
31.12.2000
Alle fünflohre, zuletzt am 31.12.2000, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchge-
führt, deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1.2 weitgehend über-
ein.

6.2: Maßnahmen der fugendarbeit im Rahmen der lugendhilfe
Dieser in vierjährigen Abständen, letzte Erhebung im lahr 2000, er-
scheinende Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen
und freien Trägem der Jugendhilfe durchgeführten Maßnahmen det
lugendarbeit im Bereich der Kinder- und Jugenderholung, der inter-
nationalen Jugendarbeit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbil-
dungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der ,lugendarbeit. Nachgewie-
sen wird u. a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-innen;
die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegtiedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in derlugendhilfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vrer lohre, zulelzt zum
37.72.7998, über Einrichtungen der lugendhilfe und - soweit mög-
tich - die in ihnen verfügbaren Plätze sowie über dort tätige Perso-
nen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und Art der Einrich-
tung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Stellung im Beruf und
Arbeitsbereich der in derlugendhitfe tätigen Personen.

6.3.1 : Tageseinrichtungen fUr Kinder
ln vierjöhrlicher Folge, erstmals zum 37.72.7994, bringt diese Reihe
ausführliche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie
vermitteln - z.T. in länderweise Gliederung - wichtige Struktuzahten
über die Art und Größe der Einrichtung sowie über demographische
und enrtrerbsstatistische Angaben des dort tätigen Personals.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhitfe
Diese jöhrliche Veröffenttichung enthält ab 7992 die Ausgaben der
öffentlichen lugendhilfeträger für Maßnahmen und Einrichtungen
sowie die konespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten sowie nach Einnahme' und Aus-
gabenarten, z. B. Gebühren, Entgelte, Kostenbeiträge, Personalaus-
gaben, Leistungen an Berechtigte, lnvestitionen und Zuschüsse an
Träger der freien lugendhilfe.



5.S.1: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe
1991 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren PersonaI in den neuen Ländem und Berlin-
Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im frühe-
ren Bundesgebiet. Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe
6.3 weitgehend überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
Berechtigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozi-
alhilfe Leistungen nach dem Asytbewerberleistungsgesetz. Angaben
über Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr
in der Sozialhilfestatistik, sondem ab dem Berichtsiahr t994 in der
jöhrlichen Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger sowie über die

Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
sind in der o. g. Veröffentlichung dargestellt.
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EUROPAS REGIONEN UNTER DER
,'STATISTISCH EN LU PE" !
Jetzt neu: Regionen - Statistisches Jahrbuch 2001
Hrsg.: Statistische5 Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen,ahrbuch der Regionen 2OO1 stellt Eurostat
das aktuell velfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
union vor (Berichtszeitraum von 1993 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassuflgsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechis€he Republik sowie
lJ ngarn.

ln Form von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NUTS 2 aus der REGTO-
Datenbank für das jeweils letzte verfügbare lahr als
Tabellen aufbereitet sind.

Aus dem lnhalt
r Landwirtschaft
. Bevölkerung
r RegionalesBruttoinlandsprodukt
t Arbeitskräfteerhebung
a wissenschaft und Technologie
i Fremdenverkehr
a Verkehr
. RegionaleArbeit5losigkeit

,,Regionen: Statistisches Jahrbuch 2001" ist erhältlich als

Print-Version (einschl, CD-ROM) PDF-oatei (ohne CD"ROM)
A4l 100 Seiten, 60 EUR (zzgl. Versand) 3.200 KB, 30 EUR
KS-AF-01-001-_-C, in 0E/ EN/ FR K5-AF-01-001-_-N, in DE/ EN/ FR

culoltat Das Eurostat Jahrbuch der Regionen 2001 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, Otto-Braun-Str. 70172,70778 Betlin
Telefon: +49 (0) 1888 / 644-9427 ,Ielefa\ +49 (O) 7888 I 644-9430,
E-Mail: datashop@destatis.de, lntemet: http://www,eu-datashop.de
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